
Multiple files are bound together in this PDF Package.

Adobe recommends using Adobe Reader or Adobe Acrobat version 8 or later to work with 
documents contained within a PDF Package. By updating to the latest version, you’ll enjoy 
the following benefits:  

•  Efficient, integrated PDF viewing 

•  Easy printing 

•  Quick searches 

Don’t have the latest version of Adobe Reader?  

Click here to download the latest version of Adobe Reader

If you already have Adobe Reader 8, 
click a file in this PDF Package to view it.

http://www.adobe.com/products/acrobat/readstep2.html




 


KLEINER LANDRAT 
 
Berglistutz 1, Postfach 
7270 Davos Platz 1 
Telefon +41 81 414 33 00 
Fax +41 81 414 33 88 
kanzlei@davos.gr.ch 
www.gemeindedavos.ch 
 


  


 


 


Sitzung vom 07.09.2010 
Mitgeteilt am 09.09.2010 
Protokoll-Nr. 10-1876 
Reg.-Nr. F2.3.1 
 
 
 
 


An den Grossen Landrat 
 
 
Gemeindebeschluss zur nachhaltigen Verbesserung des finanziellen Gleichgewichts 
des Haushalts der Gemeinde Davos 
 
 
Aufgrund des beschlossenen Verzichtsprogramms müssen zahlreiche Gesetzeserlasse ange-
passt werden. So hat der Grosse Landrat auch eine neue Verteilung der Handänderungssteuern 
beschlossen, die nun gesetzlich zu regeln ist. 
 
Im Rahmen der Bestrebungen für eine Verbesserung des Finanzhaushaltes wurden aber auch 
Bereiche überprüft, die nicht Teil des Verzichtsprogramms waren. So wurden auch die bisherigen 
Abschreibungssätze mit der effektiven Nutzungsdauer verglichen. 
 
Ferner soll eine Rechtsgrundlage geschaffen werden, damit der Fonds für öffentliche und private 
Werke Beträge zu Gunsten von Wasserversorgungen leisten kann. 
 
Der vorliegende Beschluss beinhaltet also drei verschiedene Bereiche: 
 
1. Änderung des Verteilschlüssels der Handänderungssteuern gemäss Verzichtsprogramm 
 (Steuergesetz, DRB 20) 
 
2. Anpassung einzelner Abschreibungssätze an die effektive Nutzungsdauer 
 (Finanzhaushaltsgesetz, DRB 21) 
 
3. Änderung des Verwendungszweckes des Fonds für öffentliche und private Werke 
 (Landschaftsgesetz über öffentliche Werke und private Erschliessungsanlagen, DRB 64) 
 
Nachfolgend wird auf die Hintergründe der Änderungen eingegangen. 
 
 
1. Handänderungssteuern 
 
Im Rahmen des Verzichtsprogramms (Massnahme IV.10) hat der Grosse Landrat am 18. Februar 
2010 beschlossen, die Verwendung der Handänderungssteuern anzupassen.  
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Seit 2009 werden die Erträge aus der Handänderungssteuer zu 1/3 zu Gunsten der Spezialfinan-
zierung „Parkplätze“ und zu 2/3 zu Gunsten des Fonds für öffentliche und private Werke verwen-
det. 
 
Gemäss beschlossenem Verzichtsprogramm wird die Verteilung wie folgt geändert: 
- 1/3 zu Gunsten der Spezialfinanzierung „Parkplätze“ (gleichbleibend) 
- 1/2 zu Gunsten des Fonds für öffentliche und private Werke“ (bisher 2/3) 
- 1/6 zu Gunsten der Laufenden Rechnung des jeweiligen Kalenderjahres (neu). 
 
Der entsprechende Artikel 6 des Gemeindesteuergesetzes, welches schon bisher die Verteilung 
regelt, wird entsprechend geändert. 
 
Gemäss Artikel 23 Absatz 3 des kantonalen Gemeinde- und Kirchensteuergesetzes bedürfen 
Änderungen im kommunalen Steuergesetz der konstitutiven Genehmigung der Regierung. Diese 
Genehmigung wurde beantragt, ist aber derzeit noch ausstehend. Der Antrag an den Grossen 
Landrat wird deshalb ergänzt mit einem Vorbehalt bezüglich der notwendigen Genehmigung 
durch den Kanton. Andere Gemeinden (z.B. Klosters oder Chur) kennen bezüglich der Verwen-
dung der Handänderungssteuern keine Zweckbestimmung. Somit entlasten die Erträge aus 
Handänderungssteuern vollumfänglich deren Laufende Rechnung. Aus diesem Grund kann 
davon ausgegangen werden, dass es sich bei der Genehmigung durch den Kanton um eine 
Formsache handelt. 
 
 
2. Abschreibungssätze 
 
Die bisher gültigen Abschreibungssätze sind in Artikel 15 des kommunalen Finanzhaushaltsge-
setzes (DRB 21) geregelt. Im Rahmen der diesjährigen Budgetarbeiten wurden diese Abschrei-
bungssätze anhand der effektiven Nutzungsdauer überprüft. 
 
Dabei wurde festgestellt, dass die bisherigen Abschreibungssätze in den Bereichen Strassenbau, 
Wasser und Abwasser sowie Autobusse zum Teil deutlich höher sind als aufgrund der Nutzungs-
dauer effektiv notwendig wäre. Die nachfolgende Tabelle zeigt die Unterschiede auf: 
 
Bereich bisheriger 


minimaler 
Abschreibungssatz 
vom Restbuchwert 
(Artikel 15 des 
gültigen Gesetzes) 


darin implizierte 
Nutzungsdauer in 
Jahren: 
100 % / bisheriger 
Abschreibungs- 
satz * 2 


effektive Nutzungs-
dauer gemäss 
Beurteilung 
Ressortleiter Tiefbau 
und Betriebsleiter 
VBD 


rechnerisch notwendiger 
Abschreibungssatz vom 
Restbuchwert: 
100 / effektive  
Nutzungsdauer * 2  


Mindestsatz 
vom Rest-
buchwert laut 
Empfehlung 
der Revisions-
stelle 


Strassenbau inkl. Brücken  20 % (Litera b) 10 Jahre Ø 33 Jahre 6 % 10 %   *1) 


Wasser (Spezialfinanz.) 20 % (Litera f) 10 Jahre 40-70 Jahre 5 % (bei 40 J., bei 70 J. 2,9 %) 10 %   *1) 


Abwasser (Spezialfinanz.) 20 % (Litera f) 10 Jahre 40-60 Jahre 5 % (bei 40 J., bei 60 J. 3,3 %) 10 %   *1) 


Autobusse des VBD 20 % (Litera c) 10 Jahre 14 Jahre 15 % 15 %   *2) 
 
Bemerkung: Zur Umrechnung der vom Restbuchwert ausgehenden Abschreibungssätze auf die Nutzungsdauer und umgekehrt wurde ein Faktor 
von 2 verwendet. Dies entspricht einem in der Praxis verbreiteten Annäherungswert, der auch von der Steuerverwaltung angewendet wird. 
 


*1) Bei Vermögenswerten, die nicht verkäuflich sind (Strassenbau, Brücken, Wasser, Abwasser) 
bestätigt die Revisionsstelle die Richtigkeit der rechnerisch notwendigen Abschreibungssätze aus 
der betriebswirtschaftlichen Optik. Da diese Anlagen aber für die Öffentliche Hand keinen ver-
wertbaren Vermögenswert darstellen, empfiehlt die Revisionsstelle einen Abschreibungssatz von 
mindestens 10 %, in Einklang mit dem kantonalen Finanzhaushaltsgesetz. Zum Vergleich: Im 
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Kanton St. Gallen beträgt die als Grundlage der Abschreibung maximal zugelassene Nutzungs-
dauer 25 Jahre, was einem Abschreibungssatz von 8 % vom Restbuchwert entspricht. 
 
*2) Gemäss der Bundesverordnung des UVEK müssen konzessionierte Verkehrsbetriebe Auto-
busse während maximal 14 Jahren abschreiben. Dies entspricht einem Abschreibungssatz vom 
Restbuchwert von 15 %. Die Revisionsstelle ist mit diesem Satz einverstanden, auch weil die 
Autobusse an andere Verkehrsbetriebe verkauft werden könnten und somit einen Marktwert 
aufweisen. 
 
Durch die Reduktion der Abschreibungssätze auf die von der Revisionsstelle empfohlenen Sätze 
reduziert sich das Defizit der Laufenden Rechnung um rund 742'000 Franken (Strassen inkl. 
Brücken sowie Autobusse des VBD). Die Abschreibungen im Bereich Wasser und Abwasser 
werden um total 1,19 Mio. reduziert. Da es sich aber um Spezialfinanzierungen handelt, wird der 
Aufwandüberschuss nicht verringert, weil diese Bereiche der Laufenden Rechnung immer 
vollständig über das entsprechende Verpflichtungskonto auszugleichen sind. In Anbetracht des 
Einverständnisses der Revisionsstelle wurden die reduzierten Abschreibungssätze im Voran-
schlag 2011 bereits berücksichtigt. 
 
Es ist dem Kleinen Landrat wichtig, dass solche Änderungen vorgängig mit der Revisionsstelle 
abgesprochen sind. Schliesslich soll die Gemeinderechnung nicht durch einen Griff in die buch-
halterische Trickkiste auf nicht vertretbare Weise verbessert werden. 
 
Trotz ihres Einverständnisses mit den tieferen Ansätzen von 10 % bzw. 15 % weist die Revisi-
onsstelle richtigerweise darauf hin, dass es sich bei der Reduktion der Abschreibungssätze um 
keine echte Sanierung handelt, sondern um eine Verschiebung der Finanzproblematik in die 
Zukunft. Dies deshalb, weil es sich um einen liquiditätsunwirksamen Vorgang handelt, da die 
Änderung der Abschreibungssätze die effektiven Geldflüsse nicht verändert. Folglich steht der 
Gemeinde unter dem Strich nicht mehr Geld zur Verfügung. Dennoch macht es in der jetzigen 
Lage keinen Sinn, stille Reserven durch zum Teil deutlich zu hohe Abschreibungen zu bilden und 
ein noch schlechteres Ergebnis auszuweisen, als effektiv notwendig. 
 
 
3. Fonds für öffentliche und private Werke 
 
Das Landschaftsgesetz über öffentliche Werke und private Erschliessungsanlagen (DRB 64) soll 
mit dem neuen Artikel 1a ergänzt werden. Dieser hat den Zweck, dass bei der Übernahme von 
grösseren Wasserversorgungen Beiträge gemäss diesem Gesetz geleistet werden können. Als 
Beispiel kann die Wasserversorgung Wiesen erwähnt werden, welche saniert und in die Gemein-
dewasserversorgung integriert wird. In Zukunft kommen für eine Übernahme noch wenige 
Wasserversorgungen von Fraktionen oder privaten Betreibern in Betracht, welche aus betriebli-
chen oder hygienischen Gründen nicht mehr eigenständig geführt werden können. 
 
Dieser Artikel wird erstmals angewendet in Bezug auf die Wasserversorgung Wiesen. Die Ge-
meinde Wiesen hat in den Jahren ab 2002 bis zur Fusion einen Teil der Wasserversorgung 
saniert. Anlässlich der Fusion wurde diesbezüglich per 31. Dezember 2008 ein Verwaltungsver-
mögen von rund 1,31 Mio. Franken übernommen. Diese Buchwerte sind nun abzuschreiben und 
zu verzinsen, weil Spezialfinanzierungen auch die Kapitalkosten tragen müssen. Ohne diesen 
neuen Artikel müssten diese fusionsbedingten Mehrkosten vollumfänglich von der Spezialfinan-
zierung Wasser und somit mehrheitlich von den Davoser Wasserbezügern getragen werden. 
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Dies obwohl vor der Fusion mit Wiesen davon ausgegangen wurde, dass die Wasserversorgung 
zu keiner bedeutenden Mehrbelastung der Davoser Wasserbezüger führt. 
 
Um diese Mehrbelastung der Wasserrechnung abzumildern, hat sich der Kleine Landrat darauf 
festgelegt, diesen Buchwert von 1,31 Mio. Franken wie folgt abzuschreiben: 
 
- 1/3 zu Lasten des allgemeinen Kantonsbeitrages von 3,3 Mio. Franken (Fusionsbeitrag) 
- 1/3 zu Lasten des Fonds für öffentliche und private Werke 
- 1/3 zu Lasten der Wasserversorgung 
 
Die nun vorgesehene Gesetzesänderung ist notwendig, damit dieser Drittel dem Fonds für 
öffentliche und private Werke belasten werden kann. 
 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Der Kleine Landrat beantragt, es sei dieser Gemeindebeschluss zuhanden der Urnengemeinde 
zu genehmigen, vorbehältlich der Zustimmung der Regierung zur Änderung des Steuergesetzes. 
 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 


 
 
 
Aktenauflage 
– Schriftverkehr mit der Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers insbesondere betreffend 


Anpassung der Abschreibungssätze 
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An den Grossen Landrat 
 
 
Umsetzung Verzichtsprogramm Schulen Unterschnitt 
 
 
Gemäss den Vorgaben des Grossen Landrates im Zusammenhang mit dem Verzichtsprogramm 
vom 18. Februar 2010 hat der Schulrat die Aufgabe erhalten, Fr. 366'000.– jährlich im Schulkreis 
Unterschnitt einzusparen. Für diese Aufgabe hat der Schulrat am 12.02.2010 eine Arbeitsgruppe 
bestehend aus dem Hauptschulleiter (Martin Flütsch), dem zugeteilten Schulrat Unterschnitt 
(Peter Meisser), dem Schulleiter Unterschnitt (Urs Helbling), einer Vertretung der Fraktionen 
(Fraktionsgemeindepräsident Christian Ambühl) und einer Vertretung der Lehrerschaft (Hans 
Laely) eingesetzt. 
 
Zur Landratssitzung vom 18. Februar 2010 wurde im Protokoll festgehalten: 
 
„Landrat Vladimir Pilman formuliert namens der GPK folgendes Anliegen (…): Die Schülertrans-
porte werden generell mit VBD-Bussen durchgeführt, die Stundenpläne werden dem Fahrplan 
angepasst. Allfällige Ausnahmen müssen begründet werden. Diese Massnahme wird für das 
Budget 2011 umgesetzt. (…) Der Kleine Landrat nimmt das Anliegen der GPK entgegen. 
 
Landrat Vladimir Pilman stellt namens der GPK zu Massnahme II.14.1 Anpassung Klassengrösse 
Unterschnitt (mittlere Variante) folgenden Antrag: Die Einsparungen von Fr. 113’000.– für 2011 
und Fr. 366’000.– ab 2012 sollen erfolgen. Wie und wo diese Gelder eingespart werden, wird 
dem Kleinen Landrat in Absprache mit dem Schulrat überlassen. Dabei muss eine Tagesschule 
angeboten werden. Sollten Standorte im Unterschnitt geschlossen werden müssen, wird der 
Kleine Landrat verpflichtet, einen solchen Schritt mit einer gesonderten Vorlage dem Grossen 
Landrat zur Beurteilung zu unterbreiten.“ 
 
Aufgrund dieser Vorgaben hat die Arbeitsgruppe zuhanden der Schulratssitzung vom 22. Juni 
2010 verschiedene Varianten eingereicht. Der Schulrat hat diese geprüft und die Arbeitsgruppe 
beauftragt, zwei von sechs Varianten weiterzuverfolgen resp. die Kosten detaillierter auszuwei-
sen. Anlässlich der Schulratssitzung vom 27. August 2010 wurden die Variante A „Erhaltung 
der fünf Schulstandorte“ und die Variante B „Konsequente Ausrichtung auf den öffentli-
chen Verkehr (öV)“ geprüft. Der Schulrat favorisiert die Variante A. 
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Im Hinblick auf die Erhaltung der Tagesschule Unterschnitt weist der Schulrat darauf hin, dass 
mit den Angeboten Mittagstisch und betreute Aufgabenhilfe im Platz und im Dorf auch eine Form 
von Tagesschule angeboten wird. 
 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Betreffend Umstrukturierung der Schulen im Unterschnitt sei die Variante A „Erhaltung der fünf 
Schulstandorte“ weiterzuverfolgen. 
 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 


 
 
 
Aktenauflage 
– Variante A - Erhaltung der fünf Schulstandorte 
– Variante B - Konsequente Ausrichtung auf den öffentlichen Verkehr (öV) 
– Berechnung 
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An den Grossen Landrat 
 
 
Teilrevision des Feuerwehrgesetzes der Gemeinde Davos 
(Nachtrag I, Inkrafttretung am 1.1.2011) 
 
 
1. Veranlassung zur Teilrevision des Feuerwehrgesetzes 
Mit dem Übergang des gesamten Feuerwehrwesens von den Fraktionen an die Gemeinde per 
1. Januar 2008 wurden die wesentlichen Bestimmungen der Fraktionen ins Feuerwehrgesetz der 
Gemeinde übernommen. Bezüglich Finanzierung, Feuerwehrpflicht und Rechnungsstellung für 
die Ersatzabgabe sowie Befreiung von der Dienstpflicht besteht Anpassungsbedarf, welcher bei 
den Erläuterungen zu den revidierten Gesetzesartikeln näher begründet wird. Gleichzeitig wird 
auch die Massnahme III.1 (Feuerwehrpflichtersatz) gemäss Verzichtsprogramm und Beschluss 
des Grossen Landrates vom 18. Februar 2010 umgesetzt. 
 
Die dem Departement für Justiz, Sicherheit und Gesundheit des Kantons Graubünden zur 
Vorprüfung vorgelegten Änderungen gaben zu keinen materiellen Beanstandungen Anlass. 
Anregungen in formeller Hinsicht wurden in die Vorlage eingebaut. 
 
 
2. Die einzelnen Revisionspunkte zum Feuerwehrgesetz 
2.1. Art. 6 Kosten 
Die Aufgaben der Feuerwehr dienen der allgemeinen öffentlichen Sicherheit. Die entsprechenden 
Kosten werden mit den Ersatzabgaben finanziert. Diese Einnahmen aus dem Pflichtersatz dürfen 
ausschliesslich für das Feuerwehrwesen verwendet werden. Aus diesem Grunde soll das Feuer-
wehrwesen in Zukunft als Spezialfinanzierung geführt werden. Nicht ausgeschöpfte Budgets 
können danach auf das Folgejahr übertragen werden. 
 
2.2. Art. 13 Feuerwehrpflicht 
Die Feuerwehrpflicht dauert von 20. bis zum Vollendeten 50. Altersjahr. Neu sollen Offiziere bei 
entsprechendem Bedarf und mit der Zustimmung des Kommandos auch länger Dienst leisten 
können. Die Ausdehnung des Dienstes erstreckt sich jeweils um ein Jahr bis höchstens zur 
Erfüllung des 55. Altersjahrs. Dabei wird aber von einer zwangsweisen Verlängerung der Dienst-
pflicht abgesehen. 
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2.3. Art. 15 Befreiung von der Dienstpflicht 
Die Gründe für eine Befreiung von der Feuerwehrpflicht und Ersatzabgabe wurde um einen Punkt 
erweitert (neue Ziff. 6). 
 
2.4. Art. 29 Feuerwehrersatzabgabe, Grundsatz 
Die Übernahme der bisherigen Praxis der Fraktionen bei der Rechnungsstellung für den Bezug 
der Ersatzabgaben ist äusserst aufwendig. Nicht zuletzt, da dieses Gesetz nun eine pro rata 
Rechnung vorsieht. Bei allen Personen mit einer saisonalen Anstellung musste bislang die 
Jahresrechnung beim deren Wegzug zurückgenommen und storniert werden. Danach war eine 
entsprechende Teilrechnung auszustellen. Mit der Teilrevision wird Art. 29 so angepasst, dass in 
Zukunft die Ersatzabgabe mit der jährlichen Steuerrechnung erhoben werden kann. Diese Praxis 
wird bereits mit Erfolg auch durch die Stadt Chur angewendet. Mit diesem Vorgehen werden die 
Pro-rata-Rechnungen hinfällig und ein grosser Mehraufwand kann verhindert sowie hohe Porto-
spesen eingespart werden. 
 
2.5. Art. 31 Einzug, Härtefälle, Befreiung 
Die Bestimmung regelt die Zuständigkeit  der Steuerverwaltung für den Einzug und, in besonde-
ren Härtefällen, für eine allfällige Reduktion der Feuerwehrersatzabgabe. 
 
Feuerwehrpflichtige, die während mindestens 20 Jahren Feuerwehrdienst geleistet haben, sind 
neu zwingend von der Bezahlung einer Ersatzabgabe befreit. 
 
 
3. Antrag 
Die vorgesehenen Anpassungen im Feuerwehrgesetz definieren die Feuerwehr sachgerecht als 
Gegenstand einer Spezialfinanzierung und sorgen für erhebliche administrative Erleichterungen 
bei der Rechnungsstellung mit der jährlichen Steuerrechnung durch die Steuerverwaltung. Die 
übrigen Änderungen zur Dienstpflicht und Ersatzabgabe fassen mittels verbindlicher Bestimmun-
gen die aktuellen Bedürfnisse und Vorstellungen präziser. 
 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Der vorliegende Nachtrag I zum Feuerwehrgesetz der Gemeinde Davos sei zuhanden der 
Volksabstimmung zu verabschieden. 
 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 


 
 
 
Beilage/n 
– Nachtrag I zum Feuerwehrgesetz der Gemeinde Davos 
 








  cDRb 2010.xx 


Nachtrag I zum Feuerwehrgesetz der Landschaft Davos 
 


In der Landschaftsabstimmung vom.... ... 2010 angenommen 
 
I. Das Feuerwehrgesetz der Landschaft Davos vom 25. November  20071 wird wie folgt ge-


ändert: 
 


Art. 6 (geändert) 
Kosten Die Kosten der Feuerwehr werden durch die Erhebung von Steuern sowie durch 


Pflichtersatzleistungen, Bussen und allfällige anderweitige Leistungen seitens 
der Gemeinde gedeckt; das Feuerwehrwesen ist als Spezialfinanzierung zu füh-
ren.2 


  Der Ertrag der Pflichtersatzabgabe und der Bussen ist ausschliesslich für das 
Feuerwehrwesen zu verwenden. Soweit der Ertrag nicht für laufende Bedürfnis-
se gebraucht wird, ist er zur Schuldentilgung oder zur Reservebildung zu ver-
wenden. 


  Die Zuständigkeiten für die Löschwasserversorgung richten sich nach dem 
kantonalen Recht.3 


 
Art. 13 (neuer Abs. 2) 


 [Absatz 1 unverändert] 
 Bei ausgewiesenem Bedarf können Offiziere mit Zustimmung des Kommandos 


jeweils für ein weiteres Jahr, längstens jedoch bis Erfüllung des 55. Alterjahres 
aktiven Feuerwehrdienst leisten; eine zwangsweise Verpflichtung ist jedoch aus-
geschlossen. 


 [die bisherigen Absätze 2, 3 und 4 folgen unverändert auf den neuen Absatz 2] 
 


Art. 15 (geändert) 
Befreiung von Von der Pflicht zum aktiven Feuerwehrdienst sind befreit: 
der Dienstpflicht [Ziff. 1 - 5 unverändert] 
 6. In ungetrennter Ehe oder in eingetragener Partnerschaft lebende Partner von 


Pflichtigen, welche die Dienstpflicht durch aktiven Dienst oder Ersatzagabe 
erfüllt haben, sind von der Feuerwehrpflicht und der Ersatzgabe befreit. 


  [Abs. 2 unverändert] 
 


Art. 29 (geändert) 
Höhe Die Feuerwehrersatzabgabe beträgt im Minimum Fr. 100.-- und im Maximum  
a) Grundsatz Fr. 750.--. 
  Der Kleine Landrat ist befugt, jeweils auf den Beginn jedes Kalenderjahres 


die Höhe der Pflichtersatzabgabe zu ändern. 
  Stichtag für die Erhebung der Ersatzabgabe ist der 31. Dezember. Eine Pro 


Rata Abrechnung findet nicht statt. 
 


                                                           
1  DRB 42 
2  Art. 23 DRB 21 
3 BR 838.100; insbesondere Art. 49 - 51 
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Art. 31 (geändert) 
Einzug, Härte- Der Einzug erfolgt durch die Steuerverwaltung. In besonderen Härtefällen kann 


fälle, Befreiung die Feuerwehrersatzabgabe gemäss Art. 29 durch die Steuerverwaltung reduziert 
oder erlassen werden. 


  Feuerwehrpflichtige, die während mindestens 20 Jahren Feuerwehrdienst ge-
leistet haben, sind von der Pflichtersatzabgabe befreit. Der in anderen anerkann-
ten Feuerwehren geleistete Dienst ist anzurechnen. 


 
IV.  Dieser Nachtrag tritt am 1. Dezember 2010 in Kraft; er wird für die Erhebung des 


Pflichtersatzes ab dem 1.1.2011 angewendet. 
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An den Grossen Landrat 
 
 
Finanzplan für die Jahre 2012 bis 2015 
 
 
Aufgrund der Bestimmungen des Landschaftsgesetzes über den Finanzhaushalt der Landschaft 
Davos (DRB 21, Art. 37 und 38) hat der Kleine Landrat den bisherigen Finanzplan 2011-2014 in 
Zusammenarbeit mit den Ressorts und Dienststellen der Verwaltung überarbeitet und um ein 
Jahr ergänzt. Im Sinne einer rollenden Planung hat er damit einen neuen Finanzplan für die 
Jahre 2012-2015 erarbeitet und unterbreitet diesen hiermit dem Grossen Landrat zur Kenntnis-
nahme. 
 
 
1. Abstract 
 
A) Verschuldung der Gemeinde 
 
Wie bereits vor einem Jahr vom Kleinen Landrat mitgeteilt, sind die Gemeindefinanzen sanie-
rungsbedürftig. Die vorliegende Finanzplanung 2012-2015 zeigt diese Tatsache erneut in aller 
Deutlichkeit auf.  
 
Für die gegenwärtig schwierige finanzielle Lage der Gemeinde sind im Wesentlichen drei Gründe 
verantwortlich: 1. eine grosszügige Ausgabenpolitik, 2. weniger Steuereinnahmen aufgrund der 
kantonalen Steuergesetzrevision und 3. die überaus grossen Investitionen der Gemeinde Davos 
während den letzten Jahren. 
 
1. So lange das Geld fliesst, wird zum Beispiel in den Aussenfraktionen kaum wahrgenommen, 
wenn für Schulen, öffentlichen Verkehr und Beiträge an Strukturverbesserungen jährlich grosse 
Beträge aufgewendet werden. Auch an die Bereitstellung der grossen öffentlichen Infrastruktur in 
der Agglomeration Dorf / Platz sowie die namhaften Zuwendungen an Forschungsinstitute, an 
Sport und Kultur gewöhnen wir uns rasch. Mit der Umsetzung des Verzichtprogramms haben 
Behörde und Parlament Korrekturen vorgenommen. Die getroffenen Massnahmen sind zum Teil 
schmerzhaft, aber aus Sicht des Kleinen Landrates insgesamt vertretbar. Die Ausgabenpolitik 
kann darum, wenn auch nicht mehr luxuriös, immer noch als angemessen beurteilt werden. 
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2. Die Reduktion der Gemeindesteuern im Zuge der kantonalen Steuerrevision von rund 2 
Millionen Franken (natürliche und juristische Personen) entspricht etwa dem Fehlbetrag im 
Budget 2011. Für Behörde und Parlament stand darum schon letztes Jahr mehrheitlich fest, dass 
die fehlenden Einnahmen zu kompensieren seien. Davos ist mit diesem Problem in guter Gesell-
schaft. Sämtliche grösseren Gemeinden des Kantons haben aufgrund der kantonalen fiskali-
schen Massnahmen ähnliche oder grössere Fehlbeträge zu verkraften. 
 
3. Die Gemeinde hat – beispielsweise in den Bereichen Spital, Kongress, Hallenbad und Vaillant 
Arena – während den letzten 15 Jahren insgesamt mehr als 200 Millionen Franken investiert. 
Einerseits ist dies eine wirksame Wirtschaftsförderung, andererseits lasten Zinsen, Abschreibun-
gen und Betrieb schwer auf dem Gemeindehaushalt. 
 
 
B) Heutige Ausgangslage 
 
Der vor einem Jahr erstellte Finanzplan 2011-2014 entspricht im Grundsatz dem heutigen 
Erkenntnisstand. Wegen der Ablehnung des NFA sowie dank des um etwa 2,5 Millionen Franken 
höher ausgefallenen Verzichtsprogramms ist der Fehlbetrag in der Laufenden Rechnung für die 
nächsten Jahre jährlich 1 bis 4 Millionen Franken geringer, als im vergangenen Jahr in der 
Variante ohne zusätzliche Steuern prognostiziert wurde. Wie schon mehrfach von der Behörde 
erwähnt, wäre es aber unverantwortlich, wieder zur Tagesordnung über zu gehen und bei der 
Sanierung der Gemeindefinanzen auf halbem Wege stehen zu bleiben. 
 
 
C) Weitere Massnahmen 
 
Nach dem zum Teil bereits umgesetzten Verzichtsprogramm von über 5,5 Millionen Franken, die 
jährlich eingespart werden, beantragt der Kleine Landrat ein Sanierungsprogramm. Mit diesen 
Massnahmen sollen zum einen bestehende Strukturen überprüft werden, mit dem Ziel zusätzli-
che Einsparungen zu generieren. Diese Abklärungen sind bereits eingeleitet, mit konkreten 
Resultaten ist innerhalb des nächsten halben Jahres zu rechnen. Zusätzlich soll aber auch mit 
einer Begrenzung der Investitionen, mit einzelnen Liegenschaftsverkäufen sowie mit steuerlichen 
Mehreinnahmen erreicht werden, dass die Verschuldung sich in den nächsten Jahren moderat 
verringert. Schliesslich sollen mit einem Entschuldungsprogramm Aktien oder andere Vermö-
genswerte verkauft werden mit dem Ziel, die Darlehensschulden in den Bereich von knapp unter 
100 Millionen Franken zu reduzieren. Die gesetzlichen Voraussetzungen dieser Massnahmen 
sollen im Jahr 2011 geschaffen und im Jahre 2012 wirksam werden. 
 
Sollte es gelingen, diesen beschwerlichen Weg zu Ende zu gehen, hätte die Gemeinde Davos 
schon in wenigen Jahren wieder die Voraussetzungen geschaffen, um zum Wohle von ganz 
Davos ihre Pflichten zu erfüllen. 
 
 
2. Einleitung 
 
Im Gegensatz zum jährlichen Voranschlag, welcher rechtlich verbindlich ist und deshalb auch der 
Genehmigung durch den Grossen Landrat bedarf und der Volksabstimmung unterliegt, ist der 
Finanzplan lediglich eine rechtlich unverbindliche Darstellung der finanzpolitischen Ziele des 
Kleinen Landrates. Der Finanzplan hat keine Auswirkungen auf die verfassungsmässigen Fi-
nanzkompetenzen und enthält insbesondere keine verbindlichen Ausgabenbeschlüsse. 
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Der heute noch geltende Finanzplan für die Jahre 2011-2014 wurde im Sommer 2009 erarbeitet 
und dem Grossen Landrat am 24. September 2009 zur Kenntnisnahme unterbreitet. Aufgrund 
des zwischenzeitlich beschlossenen Verzichtsprogramms und der Ablehnung der NFA haben 
sich die letztjährigen Werte wesentlich verändert, weshalb eine Aktualisierung für die Beurteilung 
der Finanzlage der Gemeinde Davos angezeigt ist. 
 
Zusammen mit den in der Verwaltung parallel laufenden Vorarbeiten für den Voranschlag 2011 
wurde auch der vorliegende Finanzplan 2012-2015 erstellt. Dabei hat sich der Kleine Landrat 
zum Ziel gesetzt, den kommunalen Finanzhaushalt unter Beachtung der Kernkompetenzen 
(Kongresswesen, Ferien- und Sporttourismus) und auf der Grundlage eines realistischen Ent-
wicklungspotenzials (Wachstum, Wertschöpfung und Lebensqualität) mittelfristig wieder ins 
Gleichgewicht zurückzulenken. 
 
In der politischen Beurteilung mussten vorerst klare Prioritäten im Investitionsbereich gesetzt und 
strikte zwischen Wunsch-, Entwicklungs- und Zwangsbedarf unterschieden werden. Die Anträge 
und Wünsche der einzelnen Departemente wurden dabei in mehreren Schritten auf ein vernünfti-
ges Mass reduziert. Unter bestmöglicher Berücksichtigung der voraussehbaren Veränderungen 
im Aufgabenbereich der Gemeindeverwaltung wurden zudem die laufenden Erträge und Ausga-
ben des kommunalen Haushaltes für die Planungsperiode veranschlagt. 
 
Wie schon in der Botschaft und in der Beratung zum Verzichtsprogramm festgestellt wurde, kann 
trotz Verzichtsprogramm ohne weitere Massnahmen bei weitem keine ausgeglichene Rechnung 
herbeigeführt werden. Gerade wegen dieser ungünstigen Ausgangslage betrachtet der Kleine 
Landrat diesen rechtlich unverbindlichen Haushaltsplan als wichtiges Instrument für die mittelfris-
tige Finanzpolitik und die Führung der Verwaltung. Er ermöglicht insbesondere, die finanziellen 
Konsequenzen von Massnahmen zu beurteilen und dient zudem auch als taugliches Werkzeug 
für die Koordination zwischen Legislative, Exekutive und Verwaltung. 
 
Die zwingend notwendige Entlastung des Finanzhaushaltes der Gemeinde Davos beruht auf den 
drei Säulen Verzichtsprogramm, Sanierungsprogramm und Entschuldungsprogramm. 
 
Mit dem beschlossenen Verzichtsprogramm wird das Defizit der Laufenden Rechnung erheblich 
und nachhaltig reduziert. Das nun vorgesehene Sanierungsprogramm beinhaltet Folgendes: 
 
a) Strukturbereinigungen (z.B. Spital, VBD) 
 
b) zusätzliche Steuereinnahmen durch Erhöhung des  
 Steuerfusses oder Einführung der Liegenschaftensteuer 
 
c) Desinvestitionen von Liegenschaften 
 
 
Das Sanierungsprogramm hat also zum Ziel, Aufwand und Ertrag auszugleichen und die Schul-
den in etwa auf dem Niveau der Jahre 2008/2009 zu stabilisieren. Bei der Ausarbeitung des 
aktuellen Finanzplanes miteinbezogen wurden die Desinvestitionen von Liegenschaften und die 
Steuereinnahmen. Nicht enthalten sind die möglichen Strukturbereinigungen, da derzeit die 
finanziellen Konsequenzen noch nicht quantifiziert werden können.  
 


Beseitigung des Defizits in  
der Laufenden Rechnung 


Reduktion der Darlehens-  
schulden in etwa auf das  
Niveau von 2008/2009 







4/12 


Gemeinde Davos, Kleiner Landrat - Botschaft an GLR iS Finanzplan 2012-2015 - 07.09.2010 


 


Das Entschuldungsprogramm sieht vor, den Bestand an Darlehensschulden nachhaltig auf ein 
Niveau unter 100 Mio. Franken abzubauen und so die zukünftige Investitionsfähigkeit der Ge-
meinde Davos zu sichern, indem weitere Vermögenswerte verkauft werden sollen, z.B. im 
Zusammenhang mit der EWD AG. Aufgrund der Grössenordnung werden diese Massnahmen in 
einem separaten Programm zusammengefasst. Das Entschuldungsprogramm kann unabhängig 
vom Sanierungsprogramm umgesetzt werden. 
 
Bezüglich der Strukturbereinigungen und des Entschuldungsprogramms finden derzeit vertiefte 
Gespräche und Abklärungen statt, um die Möglichkeiten und deren Auswirkungen detailliert 
auszuarbeiten. Nach Vorliegen dieser Entscheidungsgrundlagen wird beurteilt, welche zusätzli-
chen Steuereinnahmen notwendig sind. Basierend auf diesen Erkenntnissen wird der Kleine 
Landrat Beschlüsse fassen, die dem Grossen Landrat im ersten Drittel des Jahres 2011, also bis 
Ende April 2011, vorgelegt werden. 
 
Aufgrund der nach wie vor angespannten Finanzlage wurden auch in diesem Jahr drei Varianten 
des Finanzplanes erstellt. Die geplanten Investitionsausgaben sind in allen Varianten identisch. 
Zudem wurde in jedem Szenario ab 2015 die zu diesem Zeitpunkt geplante Neuauflage der 
Bündner NFA in der Laufenden Rechnung berücksichtigt (0,9 Mio. Franken, Bereich 921, auf 
Seite 8). Bei diesem Betrag handelt es sich um die zuletzt bekannte Mehrbelastung der Gemein-
de Davos. Je nach Ausgestaltung der Neuauflage kann sich dieser Betrag aber erhöhen oder 
reduzieren. Der NFA muss in der Planung berücksichtigt werden, weil die Bündner Regierung 
kurz nach der Abstimmung angekündigt hat, dass die Neuauflage des NFA per 2015 in Kraft 
treten soll. Da der Ressourcenausgleich im Rahmen der NFA-Debatte in breiten Kreisen un-
bestritten war, muss davon ausgegangen werden, dass die Gemeinde Davos aufgrund der hohen 
Immobilienwerte wiederum mit einer erheblichen Mehrbelastung konfrontiert sein wird. 
 
Die wesentlichen Unterschiede zwischen den drei Varianten zeigen sich in der Laufenden Rech-
nung und auf der Einnahmenseite der Investitionsrechnung. 
 
Der vom Kleinen Landrat getragene Finanzplan 2012-2015 (Variante 1) beinhaltet verschiedene 
Liegenschaftenverkäufe, die sowohl das Ergebnis der Laufenden Rechnung wie auch der Investi-
tionsrechnung verbessern. 
 
Die anderen zwei Szenarien zeigen auf, wie sich die Finanzlage voraussichtlich entwickelt, wenn 
keine Liegenschaftenverkäufe getätigt und keine zusätzlichen Steuereinnahmen generiert wer-
den können (Grundvariante), oder wenn nebst den Liegenschaftenverkäufen gemäss Variante 1 
zusätzlich der Steuerfuss ab 2011 auf 110 % erhöht oder eine Liegenschaftensteuer von ca. 0.5 
‰ eingeführt würde (Variante 2). 
 
In der vom Kleinen Landrat unterstützten Variante sind folgende Liegenschaftenverkäufe vorge-
sehen: Bei den im Jahr 2011 geplanten Verkäufen handelt es sich um die Häuser Notar Engi, 
Werkhof EWD, Castelmont und das Von-Sprecher-Haus. Im 2012 ist zudem der Verkauf des 
Schützenhauses Islen sowie der Parzelle Jakobshorn-Parkplatz geplant. Ferner ist eine Umnut-
zung der Liegenschaften im Laret geplant. Die genaue Nutzung im Laret steht aber noch nicht im 
Detail fest, weshalb im Finanzplan noch keine Verkaufserlöse oder sonstige Mehreinnahmen 
berücksichtigt sind. Zum Zeichen, dass bei den Liegenschaften Laret eine Änderung spätestens 
auf 2012 vorgesehen ist, werden im Finanzplan ab 2012 keine Aufwände und Erträge mehr 
eingesetzt. Die strategische Bedeutung all dieser Liegenschaften ist gemäss Beurteilung des 
Kleinen Landrates nicht mehr gegeben, berücksichtigt man die langjährige Restaurationspflicht 
beim Von-Sprecher-Haus als Verkaufsbedingung. 
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Diese Liegenschaftenverkäufe sind notwendig, um den Schuldenstand auf das Niveau der 
Rechnung 2009 zurückzubringen. Zudem sind viele Gemeindeliegenschaften baulich in keinem 
guten Zustand. Die Sanierung aller Liegenschaften wäre sehr kostspielig und würde zu einem 
markanten Schuldenanstieg führen. Da aber bereits die Gemeindeaufgaben im engeren Sinn 
(z.B. im Bereich Infrastruktur) zukünftig hohe Investitionen verursachen, muss in der jetzigen 
Finanzlage unterschieden werden zwischen notwendigen Vermögenswerten, die zur unmittelba-
ren Erfüllung der öffentlichen Aufgaben benötigt werden (Verwaltungsvermögen), und Vermögen, 
welches für die Erfüllung der kommunalen Verwaltungsaufgaben nicht benötigt wird und daher 
veräusserlich ist (Finanzvermögen). Aufgrund der knappen Mittel müssen notwendige und 
dringende Investitionen ins Verwaltungsvermögen gegenüber den Investitionen in das Finanz-
vermögen priorisiert werden. 
 
Würden die vorgesehenen Liegenschaften nicht verkauft, so müsste mittelfristig bei diesen 
Objekten mit einem Investitionsbedarf von über 9,5 Mio. Franken gerechnet werden. In Anbe-
tracht der notwendigen Investitionen im Verwaltungsvermögen würde eine Sanierung dieser 
Liegenschaften den Schuldenstand erhöhen, anstatt reduzieren. 
 
Aufgrund der vorgesehenen Liegenschaftenverkäufe wird über zwei Jahre verteilt mit einem 
Verkaufserlös von insgesamt über 15 Mio. Franken gerechnet. Der Verkaufserlös wird für den 
Schuldenabbau verwendet. Basierend auf dem Durchschnitt der Jahre 2005 bis 2009 fallen durch 
die Verkäufe dieser Liegenschaften jährlich total rund 206'000 Franken weniger Nettoertrag an. 
Dieser Minderertrag wird aber mehr als nur wettgemacht durch die Zinseinsparungen infolge der 
Schuldenrückzahlungen (15 Mio. Franken zu Ø 2,7 % gemäss Rechnung 2009 = 405'000 Fran-
ken p.a.). Diese Differenz würde sich weiter erhöhen, wenn der zusätzliche Schuldzins bei einer 
Sanierung der Liegenschaften dazugezählt würde. 
 
Die resultierenden Verkaufsgewinne, also die Differenz zwischen Verkaufserlös und Buchwert 
gemäss Bestandesrechnung, sind zwingend als Ertrag in der Laufenden Rechnung zu verbu-
chen. Anders als beim Kantonsbeitrag für die Fusion mit Wiesen kann gemäss dem Rechnungs-
modell der öffentlichen Verwaltung (HRM) aus den Gewinnen keine Rückstellung gebildet wer-
den, da für eine solche Bildung eine konkrete Verbindlichkeit bestehen muss (im Fall von Wiesen: 
zukünftiger Mehraufwand im Zusammenhang mit der Infrastruktursanierung, welcher bei der 
Fusion bzw. zum Zeitpunkt des Jahresabschlusses bekannt war). Gemäss HRM ist eine allge-
meine Reserven- und Rücklagenbildung ohne konkrete Verbindlichkeit untersagt, damit die 
Rechnungsergebnisse der Gemeinwesen verglichen werden können. Aus diesen Gründen ist das 
Ergebnis der Laufenden Rechnung in den Jahren mit Liegenschaftsverkäufen deutlich besser als 
in den Jahren ohne Verkäufe. 
 
Die Liegenschaftenverkäufe im Jahr 2011 sind nur im Finanzplan berücksichtigt worden, nicht 
aber im Voranschlag 2011, da diese Verkäufe vom Grossen Landrat oder vom Stimmvolk mehr-
heitlich noch bewilligt werden müssen. Aus diesem Grund unterscheiden sich der Voranschlag 
2011 und der Finanzplan für 2011 in den Varianten 1 und 2. 
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3. Kommentar zu den Ergebnissen 
 
A) Laufende Rechnung 2012-2015 
 
Als Basis für die Berechnung der voraussichtlichen Ergebnisse 2012-2015 dient der Voranschlag 
2011, aber auch die Rechnung 2009 und der Voranschlag 2010 für die Schuldenentwicklung. Alle 
im Voraus bekannten Veränderungen, seien diese nun gesetzlich, organisatorisch oder durch 
neu vorgesehene Investitionsprojekte (Unterhalt, Abschreibungen, Zinsen) bedingt, sind nach 
heutigem Wissensstand berücksichtigt. Ebenfalls berücksichtigt sind die zu erwartenden Index-
veränderungen. Davon betroffen sind nicht nur die jährlich voraussehbaren Ausgaben, sondern 
auch die zu erwartenden Steuererträge. 
 
a) Variante Kleiner Landrat (Variante 1) 
 
Aufgrund der geplanten Liegenschaftenverkäufe (vgl. Seite 4 dieses Antrags, letzter Abschnitt) 
kann gemäss dem Finanzplan des Kleinen Landrates für die Jahre 2011 und 2012 wieder jährlich 
mit Verbesserungen der Ergebnisse in der Laufenden Rechnung gerechnet werden. In diesem 
Zusammenhang ist in der Laufenden Rechnung 5,5 Mio. bzw. 4 Mio. Franken als Verkaufsgewinn 
in den Jahren 2011 und 2012 eingesetzt worden (Bereiche 955, 959, 964 und 970 sowie 979 auf 
Seiten 9 und 10 des Finanzplanes). Das Jahr 2012 fällt besonders positiv aus, da in diesem Jahr 
nebst den Verkaufsgewinnen mit der Heimfallverzichtsentschädigung gerechnet werden kann 
(2 Mio. Franken, siehe Bereich 934 auf Seite 8 des Finanzplanes). Die massive Veränderung von 
2012 auf 2013 lässt sich damit erklären, dass diese einmaligen Posten ab dem Jahr 2013 nicht 
mehr enthalten sind. In den Jahren 2011 und 2012 fällt die Laufende Rechnung nur wegen der 
Liegenschaftenverkäufe positiv aus, ohne diese Gewinne resultierte auch in diesen Jahren ein 
Defizit in Millionenhöhe. 
 
Somit ist klar, dass die Strukturbereinigungen (vgl. Seiten 3 und 4 dieses Antrages) zwingend 
und dringend durchgeführt werden müssen. Es ist aber davon auszugehen, dass die daraus 
resultierenden Einsparungen die Laufende Rechnung nicht vollumfänglich ausgleichen können. 
Aus diesem Grund erscheinen aus heutiger Sicht zusätzliche Steuereinnahmen notwendig. Über 
die Art und Höhe wird entschieden, wenn das Ausmass der zusätzlichen Einsparungen bekannt 
ist. 
 
Insbesondere wegen der auf kantonaler Stufe beschlossenen Justizreform (Bereiche 120 und 
121) ist gemäss heutigem Wissensstand ab 2014 mit einem tieferen Aufwand zu rechnen. Der 
Aufwand erhöht sich ab 2015 infolge Neuauflage des NFA. 
 
Aufgrund der vorgesehenen Liegenschaftenverkäufe kann die Fremdfinanzierung gegenüber der 
Jahresrechnung 2009, aber insbesondere gegenüber dem Schuldenstand nach Abschluss des 
Kongresszentrums deutlich auf rund 130 Mio. Franken abgebaut werden (vgl. Seite 2 des Fi-
nanzplanes, oben). Die Höhe der Darlehensschulden im Jahr 2015 ist somit voraussichtlich 
etwas tiefer als der Schuldenstand gemäss Jahresrechnung 2009 (133 Mio. Franken). Der 
Anstieg im Jahr 2010 ist insbesondere auf die Erweiterung des Kongresszentrums zurückzufüh-
ren. Je nach Zeitpunkt der Rechnungsstellung durch die beauftragten Baufirmen ist es möglich, 
dass der Schuldenstand per Ende 2010 tiefer sein wird als im Budget 2010 vorgesehen. Es 
handelt sich dabei aber lediglich um eine Verschiebung in das Folgejahr. 
 
Der für die Eigenfinanzierung massgebende Cash-flow (Selbstfinanzierung, d.h. Ergebnis der 
Laufenden Rechnung +/- Einlagen/Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen zuzüglich Ab-
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schreibungen) kann voraussichtlich auch weiterhin auf einem recht erfreulichen Stand gehalten 
werden. Für die Planjahre 2012-2015 wird mit einer kumulierten Eigenfinanzierung von rund 44,1 
Mio. Franken gerechnet (siehe Seite 2 des Finanzplanes, unten). 
 
b) Variante 2 
 
Diese Variante enthält nebst den Liegenschaftenverkäufen gemäss Variante 1 zusätzlich eine 
Erhöhung des Steuerfusses auf 110 % ab dem Jahr 2011. Alternativ möglich wäre eine Liegen-
schaftensteuer von 0,5 ‰. 
 
Nachdem das Einsparungspotenzial im Rahmen der bestehenden Strukturen durch das Ver-
zichtsprogramms weitgehend ausgereizt wurde, sind ohne weitere Strukturanpassungen zusätzli-
che Steuereinnahmen notwendig, um die Laufende Rechnung ausgeglichen gestalten zu können. 
Ansonsten müssten voraussichtlich weitere 2 Mio. Franken eingespart werden, was in dieser 
Grössenordnung für die Bürger und für den Tourismus weitere empfindliche Einbussen bedeuten 
würde. 
 
Vergleicht man die Jahresrechnung 2001 mit der Jahresrechnung 2009 bezüglich den allgemei-
nen Abschreibungen zu Lasten der Laufenden Rechnung (d.h. ohne Abschreibungen zu Lasten 
der Spezialfinanzierungen) und Zinsen als direkte Folgekosten der Investitionen, so beträgt 
alleine diese Differenz teuerungsbereinigt 6,1 Mio. Franken. Vergleicht man das Budget 2011 mit 
dem Budget 1993 (erstes Steuerjahr mit einem Steuerfuss von 100 % der einfachen Kantons-
steuer, bis 2004 gültig), so resultiert gar eine Differenz von 7,1 Mio. Franken. 
 
 


in Fr. Abschreibungen Fremdkapital- Total nominal Indexstand Total teuerungs-
(ohne Spez.finanz.) zinsen (ohne Teuerung) bereinigt


JR 2009 7'833'700 3'366'262 11'199'962 160.2 11'171'997 219%
JR 2001 3'298'000 1'455'924 4'753'924 148.8 5'105'357 100%
Differenz 6'446'038 6'066'640 +119%


Budget 2011 7'889'000 4'025'000 11'914'000 159.8 11'914'000 248%
Budget 1993 3'029'000 1'149'400 4'178'400 139.0 4'803'657 100%
Differenz 7'735'600 7'110'343 +148%  


(Basis: 1982 = 100) 


 
Um diese Differenzen wird die Laufende Rechnung jährlich zusätzlich belastet, obwohl seit 1993 
keine eigentliche Steuererhöhung erfolgte. Zwar sind auch die Einnahmen durch Teuerung und 
Wachstum gestiegen, aber nie in dem Ausmass wie die zusätzlichen Abschreibungen und Zinsen 
(+119% bzw. +148%), was zur Folge hat, dass im Vergleich zu früher für andere Gemeindeberei-
che weniger Mittel zur Verfügung stehen (Verdrängungseffekt). 
 
Letztmals wurde per 2005 der Steuerfuss angehoben, und zwar von 100 % der einfachen Kan-
tonssteuer auf 103 %. Jedoch war diese Steuererhöhung ausschliesslich begründet mit dem 
Übergang der Kindergärten von den Fraktionen zur Gemeinde. Auf der anderen Seite sanken die 
Fraktionssteuern entsprechend, d.h. die gesamte Steuerbelastung für den Bürger hat sich nicht 
oder nur unwesentlich geändert. In den Jahren 1993 bis 2009 hat die Gemeinde total Nettoinves-
titionen von 227 Mio. Franken getätigt, vgl. Tabelle Nettoinvestitionen 1991 bis 2009 im Jahres-
bericht 2009 der Gemeinde Davos. Trotz diesen enormen Investitionen (insbesondere im Ver-
hältnis zur Anzahl der ständigen Einwohner, welche die Einkommens- und Vermögenssteuern zu 
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rund 84 % tragen; die Zweitwohnungsbesitzer steuern ca. 16 % bei), hat der Steuerzahler seit 
1993 keine effektive Steuerfusserhöhung hinnehmen müssen. Insbesondere wegen der Mehrbe-
lastung durch die Erweiterung des Kongresszentrums ist nun aber voraussichtlich eine Steuerer-
höhung unumgänglich. Ohne zusätzliche Einsparungen wäre es notwendig, den Steuerfuss auf 
110 % zu erhöhen, was zu Mehreinnahmen von rund 2 Mio. Franken jährlich führen würde. 
 
Vergleicht man den Steuerfuss mit anderen Bündner Gemeinden, so liegt Davos weit über dem 
Durchschnitt der anderen Gemeinden. Dies hat im Wesentlichen zwei Gründe: 
 
1. Praktisch alle Bündner Gemeinden erheben eine Liegenschaftensteuer. Hätten sie keine 


solche Steuer, so müssten insbesondere die Tourismusorte bei gleichen Aufwendungen und 
Investitionsausgaben den Steuerfuss deutlich erhöhen, und zwar um durchschnittlich 12,3 %, 
mindestens aber um rund 7 %. 


 
Steuersatz der 


Liegenschaften-
Total Liegenschaften-
steuer in % vom Total


gültiger Steuerfuss
(mit Liegenschaften-


rechnerisch 
notwendiger 


steuer in ‰ vom 
Steuerwert


Einkommens-/
Vermögenssteuern


steuer) Steuerfuss ohne 
Liegenschaften-


steuer *1)
Klosters (2008) 0.5 8.0% 90.2% 98.2%
Laax (2008) 1 23.9% 68.0% 91.9%


Flims (2008) 1.2 15.8% 90.0% 105.8%


Arosa (2008) 0.5 7.0% 90.0% 97.0%


St. Moritz (2008) 0.5 6.7% 70.0% 76.7%


Vaz/Lenzerheide (2007) 0.5 12.6% 80.0% 92.6%


Ort


ø12.3 %


 
*1) bei gleichbleibendem Aufwand und Investitionsausgaben 


 
2. Mit dem Kongresszentrum, dem Eisstadion, dem Wellnessbad eau-là-là, den For-


schungsinstituten und dem Spital hat die Gemeinde Davos eine gänzlich andere Infrastrukur, 
die in anderen Tourismusorten nicht zu finden ist. Diese Einrichtungen erhöhen zwar die 
Wertschöpfung von Davos, belasten aber den Steuerzahler erheblich. Drei Beispiele: 


 
– Das erweiterte Kongresszentrum wird die Laufende Rechnung der Gemeinde bei einer Be-


triebskostendeckung von 80 % mit jährlich rund 5,1 Mio. Franken belasten. In diesem Betrag 
enthalten sind die Abschreibungen und die Fremdkapitalzinsen, aber nicht eine Verzinsung 
des selbst investierten Kapitals. Dies entspricht rund 18,1 Steuerprozenten (Budget 2011: 
29,1 Mio. Franken = 103 %, 28,2 Mio. Franken = 100 %). Vor der Erweiterung betrug der 
durchschnittliche Aufwand in den Jahren 2006/07 bis 2008/09 3,04 Mio. Franken (inkl. Ab-
schreibungen und Fremdkapitalzinsen, ohne Verzinsung des selbst investierten Kapitals), was 
bezogen auf die Steuererträge gemäss Budget 2011 rund 10,8 % Steuerprozenten gleich-
kommt. 


 
– Im Jahr 2009 betrug der Nettoaufwand des Eisstadions ohne Zinsen und Abschreibungen 


809'779 Franken (Bereich 345 der Laufenden Rechnung). Zählt man die Fremdkapitalzinsen 
und die Abschreibungen dazu, welche in den Bereichen 940 und 981 der Laufenden Rech-
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nung anteilig enthalten sind, so ergibt sich für das Jahr 2009 ein Nettoaufwand inkl. Kapital-
kosten von 1,41 Mio. Franken. Dies entspricht 5 Steuerprozenten. 


 
– Gemäss Budget 2011 belastet die Wirtschaftsförderung zugunsten des Forschungsplatzes 


Davos die Laufende Rechnung der Gemeinde mit 1,45 Mio. Franken (Nettoaufwand Bereich 
840 abzüglich 60'000 Franken Beitrag an das Neue Regionalmanagement, vgl. Seite 8 des 
Finanzplans), was umgerechnet auf den Steuerfuss 5,2 % ausmacht. 


 
In der Summe ergeben alleine diese drei Bereiche nach der Erweiterung des Kongresszentrums 
28,3 Steuerprozente (vor der Erweiterung 21 %). Entsprechend stehen für weitere Investitionen 
und für die Gemeindeaufgaben im engeren Sinn weniger Mittel zur Verfügung. 
 
Selbstverständlich erachtet der Kleine Landrat eine derart grosse Steuererhöhung um 7 % auf 
110 % als schädlich für das Wachstum der Gemeinde Davos. Nachdem der Souverän aber die 
Liegenschaftensteuer im November 2009 abgelehnt hat, sind zusätzliche Steuereinnahmen 
erforderlich, sofern sich aus den anstehenden Strukturbereinigungen nicht Einsparungen in 
Millionenhöhe ergeben. 
 
Damit das Ausmass der notwendigen zusätzlichen Steuereinnahmen quantifiziert werden kann, 
wird zuerst abgewartet, wieviel aufgrund der Strukturbereinigungen eingespart werden und um 
wieviel die Darlehensschulden durch das Entschuldungsprogramm abgebaut werden können. 
 
Würde diese Variante gewählt, so würden sich die Darlehensschulden aufgrund der wesentlichen 
Mehreinnahmen durch Liegenschaftenverkäufe und durch die höheren Steuern auf rund 121 Mio. 
Franken reduzieren, was deutlich unter dem Niveau des Jahres 2009 (133 Mio. Franken), aber 
über dem Jahr 2008 (115 Mio. Franken) liegt. 
 
 
c) Grundvariante 
 
Können keine Liegenschaften verkauft und zudem keine zusätzlichen Steuereinnahmen generiert 
werden, so müsste schon Ende 2011 mit einer Verschuldung von 156 Mio. Franken gerechnet 
werden (rund 17 Mio. Franken höher gegenüber der Variante des Kleinen Landrates, dies bei 
gleichen Investitionen), im Jahr 2015 beträgt sie gar rund 157 Mio. Werden keinerlei Massnah-
men getroffen, so entwickeln sich die Laufende Rechnung und die Fremdverschuldung in einem 
nicht tragbaren Ausmass. Die zukünftige Investitionsfähigkeit der Gemeinde wäre bei Bruttover-
schuldungsanteilen von 182 bis 192 % in den Jahren 2011 bis 2015 massiv beeinträchtigt (vgl. 
Seite 20, Ziffer 5), obschon beispielsweise in den Bereichen Wasser und Abwasser bis voraus-
sichtlich zum Jahr 2024 ein sehr hoher Investitionsbedarf besteht. Die vom Kanton als kritisch 
erachtete Obergrenze des Bruttoverschuldunganteils beträgt 200 %. 
 
 
B) Investitionsrechnung 2012-2015 
 
Die Investitionsrechnung bildet das eigentliche Kernstück einer Finanzplanung. Die Investitionen 
beeinflussen nämlich durch Abschreibungen, Fremdkapitalzinsen und baulichen Unterhalt 
unvermeidlich die Ergebnisse der folgenden Rechnungsjahre und damit auch die künftige finan-
zielle Entwicklung des Gemeindehaushalts. Nebst der rein finanzpolitischen Betrachtungsweise 
müssen öffentliche Haushalte aber auch wirtschaftspolitische Zielsetzungen in die Finanzplanung 
einfliessen lassen. Investitionen in die Infrastruktur der öffentlichen Hand und in die für unsere 
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Volkswirtschaft bedeutenden Anlagen schaffen zusätzliches Wachstumspotenzial und damit 
indirekt wieder grössere Vorteile im zunehmend global werdenden Wettbewerb um die Pro-Kopf-
Wertschöpfung. Rückblickend muss der sehr grosse Investitionsschub der Jahre 1991-2009 von 
netto rund 262,8 Mio. Franken auch aus dieser Sicht beurteilt werden. Dennoch muss festgestellt 
werden, dass die Folgekosten der Investitionen den Finanzhaushalt immer stärker belasten und 
diese Mittel anderen Bereichen der Gemeindeverwaltung nicht mehr zur Verfügung stehen. 
 
Im Sinne des erwünschten antizyklischen Verhaltens öffentlicher Haushalte (hohe Investitionstä-
tigkeit in wirtschaftlich schwachen Zeiten und wenig Investitionen bei guter Wirtschaftslage) 
liegen die Schwerpunkte des geplanten Investitionsprogramms für die Jahre 2011 und 2012 vor 
allem beim Abschluss der bereits laufenden Investitionsprojekte, insbesondere die Erweiterung 
des Kongresszentrums. Um die Verschuldung im Kalenderjahr 2011 einzuschränken, wurden 
zahlreiche notwendige Investitionen im Bereich Strassen, Reservoire und Abwasser ins Jahr 
2012 verschoben (total rund 1,9 Mio. Franken). Ohne Liegenschaftenverkäufe werden die Netto-
investitionen ab dem Jahr 2013 auf ein auch mittel- bis langfristig tragbares Mass zurückgehen 
(unter 10 Mio. Franken jährlich, vgl. Grundvariante). 
 
Für die Planjahre 2012-2015 sind ohne Liegenschaftenverkäufe Nettoinvestitionen mit einer 
Gesamtsumme von rund 38,8 Mio. Franken vorgesehen (gemäss letzten Finanzplänen: 59,9 Mio. 
Franken für 2007-2011 bzw. 51,3 Mio. Franken für 2011-2014). Davon können ohne zusätzliche 
Steuereinnahmen oder Einnahmen aus Liegenschaftenverkäufen voraussichtlich rund 37,8 Mio. 
Franken durch selbst erwirtschaftete Mittel finanziert werden (vgl. Cash-flow der Grundvariante). 
Sofern sämtliche im Finanzplan berücksichtigten Investitionsprojekte jeweils die Hürde von 
Parlament und allfälligem Referendum bewältigen und somit wirklich auch realisiert werden, wäre 
in den Jahren ab 1.1.2012 bis 31.12.2015 deshalb mit einer zusätzlichen Neuverschuldung von 
rund 1 Mio. Franken zu rechnen. Im Vergleich zur Entwicklung in den vergangenen Jahren darf 
diese Zahl als erfreulich beurteilt werden. 
 
 
C) Beurteilung Schuldenentwicklung 
 
Umgerechnet auf die Grösse bzw. die Ertragskraft der Gemeinde Davos haben die Bündner 
Gemeinden im Durchschnitt Bruttoschulden, d.h. Darlehensschulden vor Abzug des Finanzver-
mögens, von rund 77,7 Mio. Franken (Finanzertrag Davos 2009 von 88,9 Mio. Franken × durch-
schnittlicher kantonaler Bruttoverschuldungsanteil 2008 von 87,3 % gemäss kantonaler Finanz-
statistik). Per Ende 2009 betrug der Bruttoverschuldungsanteil der Gemeinde Davos 152,5 %. Als 
kritische Obergrenze gelten 200 %, was bezogen auf Davos gemäss Jahresrechnung 2009 
Bruttoschulden von 177,8 Mio. Franken entspricht. 
 
Zum Vergleich: Klosters weist per Ende 2008 einen Bruttoverschuldungsanteil von 5,1 % aus, 
Domat/Ems 14,3 %, Laax 25,3 %, St. Moritz 41,8 %, Vaz/Obervaz 69,8 %, Chur 79,9 %, Igis 
ebenfalls sehr hohe 144 %. Die Werte für 2009 wurden vom Kanton noch nicht publiziert. Unab-
hängig davon hat Davos somit einen bedeutend höheren Schuldenstand als viele andere grösse-
re Bündner Gemeinden. Somit werden in Davos überdurchschnittlich viele Mittel durch den 
Zinsendienst absorbiert und stehen für andere Bereiche, wie z.B. neue Investitionen oder Beiträ-
ge zur Wirtschaftsförderung nicht zur Verfügung. 
 
In den Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser besteht bis zum Jahr 2024 mit rund 38 Mio. 
Franken bzw. 46 Mio. Franken ein sehr hoher Investitionsbedarf, vgl. Botschaften des Kleinen 
Landrates vom 21.08.2007 bzw. 12.05.2009 an den Grossen Landrat. Per 31.12.2009 beträgt 
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das Guthaben dieser Spezialfinanzierungen gegenüber dem allgemeinen Haushalt rund 12,1 
Mio. Franken (Konten 2080.02, 2080.03, 2080.80 und 2080.81 in der Bestandesrechnung). Bevor 
im Zusammenhang mit den bis 2024 anstehenden Investitionen Gebühren angehoben werden 
können, muss zuerst das Guthaben der Spezialfinanzierungen für die Investitionen eingesetzt 
werden. Für diese Verpflichtungskonti werden gemäss Rechnungslegungsmodell keine separa-
ten Bankkonten geführt. Sofern diese 12,1 Mio. Franken nicht über die Jahre verteilt durch den 
Cash-flow selbst finanziert werden können, wird die Fremdfinanzierung des allgemeinen Haus-
haltes weiter ansteigen. 
 
Im Hinblick auf diesen grossen Investitionsbedarf ist ein Abbau der jetzt bestehenden Schulden 
zentral, damit die Gemeinde auch in Zukunft handlungsfähig ist und wichtige Investitionen in 
anderen Bereichen tätigen kann (vgl. auch Referat Regierungsrat Trachsel anlässlich der Gene-
ralversammlung des HGV Davos vom 26.04.2010). 
 
Zudem steigt die Belastung der Laufenden Rechnung ohne Schuldenabbau bei einem Zinsan-
stieg mittel- bis langfristig stark an. Wenn zum Beispiel in einigen Jahren das gesamte Fremdka-
pital von 131 Mio. Franken (Variante 1) zu durchschnittlich 3,5 % oder 4 % zu verzinsen ist, dann 
beträgt der Zinsaufwand jährlich 4,6 Mio. bzw. 5,2 Mio. Franken (gegenüber 3,5 Mio. Franken 
gemäss Jahresrechnung 2009 bei durchschnittlich 2,7 %). Entsprechend wären zusätzliche 
Sparmassnahmen oder Mehreinnahmen notwendig. 
 
 
4. Kommentar zu den Kennzahlen 
 
Die voraussichtliche Entwicklung der wichtigsten Kennziffern des Gemeindehaushaltes ist, 
sowohl nummerisch als auch grafisch, aus den Unterlagen zu entnehmen (Seiten 20 und 21). Bei 
der Interpretation dieser Finanzkennzahlen muss berücksichtigt werden, dass es sich im Rahmen 
der Finanzplanung nicht um bereits erreichte Werte, sondern lediglich um eine Vorausberech-
nung aufgrund der in der Planung enthaltenen Vorhaben handelt. 
 
Die vom Gemeindeinspektorat des Kantons Graubünden jährlich veröffentlichte Finanzstatistik 
mit den üblichen Finanzkennzahlen bescheinigt unserem Gemeindehaushalt bisher eine gute 
Finanzlage (Finanzklasse 2 von 5, wobei 1 als bester Wert gilt). Auch in Bezug auf die von 
verschiedenen Kreditinstituten berechneten Gemeinde-Ratings wird sich unsere Gemeinde 
weiterhin als kreditwürdig erweisen, sofern die notwendigen Massnahmen umgesetzt werden. 
Dies umso mehr, als die Beurteilung durch Banken und Versicherungen unter Berücksichtigung 
der sehr tief bilanzierten Buchwerte des Finanzvermögens jeweils differenzierter erfolgt als nur 
anhand der nackten Kennzahlen. 
 
Es ist allerdings anzumerken, dass sowohl in der Rechnung 2008 wie auch in der Rechnung 
2009 bedeutende ausserordentliche Einnahmen enthalten sind, die ab 2010 nicht mehr zu Buche 
schlagen (Entschädigungen EW Davos im Zusammenhang mit der Fusion mit Wiesen, Fusions-
beitrag des Kantons). Hätten diese Posten nicht in den Jahren 2008 und 2009 berücksichtigt 
werden können, so wäre die Situation bereits für diese Jahre wesentlich kritischer gewesen. 
 
Die vorausberechneten Kennzahlen 2012-2015 weisen unmissverständlich darauf hin, dass sich 
der Bruttoverschuldungsanteil einer kritischen Grösse nähert, und dies bei Berücksichtigung des 
Verzichtsprogramms. Die nachhaltigen Kosteneinsparungen, welche sich aus diesem Programm 
ergeben haben, sind aus finanzpolitischer Beurteilung absolut notwendig. Wie einleitend erwähnt, 
sind aber weitere Schritte notwendig, um die Investitionsfähigkeit auch in Zukunft zu sichern. 
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Der Kleine Landrat sieht sich weiterhin veranlasst, die Zielsetzungen im Finanzwesen zumindest 
jährlich neu zu überdenken und die laufenden Rechnungsergebnisse mit besonderem Augen-
merk auf mögliche Einsparungen im Bereich der beeinflussbaren Konsumausgaben zu verbes-
sern, sofern dies nach dem Verzichtsprogramm und den Kürzungen im Rahmen der Budgetrun-
den möglich ist. 
 
Wenn nun aber die vorgesehenen Liegenschaften nicht verkauft werden und keine zusätzlichen 
Steuereinnahmen oder zusätzliche bedeutende Einsparungen möglich sind (nebst dem Ver-
zichtsprogramm), so werden die hohen Aufwandüberschüsse und der hohe Schuldenstand die 
Bonität negativ beeinflussen, was sich früher oder später auch durch höhere Zinssätze bei 
Refinanzierungen von Darlehen oder in Schwierigkeiten bei der Aufnahme von Fremdkapital 
bemerkbar machen dürfte. 
 
 
5. Schlussbemerkungen 
 
Aufgrund der sich laufend ändernden Rahmenbedingungen (z.B. Änderungen in der kantonalen 
Gesetzgebung, aber auch Umsetzung von Sparmassnahmen oder Mehreinnahmen durch 
Liegenschaftenverkäufe) wird der Finanzplan bis auf Weiteres jährlich aktualisiert. 
 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Der Kleine Landrat hat aufgrund der Art. 37 und Art. 38 des Landschaftsgesetzes über den 
Finanzhaushalt der Gemeinde Davos den bisherigen Finanzplan überarbeitet und für die Jahre 
2012-2015 neu erstellt. Er beantragt dem Grossen Landrat, vom Finanzplan für die Jahre 2012-
2015 Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 


 
 
 
Beilage/n 
– Finanzplan 2012-2015, in drei Varianten:                                                                                  


- Finanzplan des Kleinen Landrates (Variante 1)                                                                      
- Variante 2 mit zusätzlichen Steuereinnahmen, mit Liegenschaftenverkäufen                          
- Grundvariante ohne zusätzliche Steuereinnahmen, ohne Liegenschaftenverkäufe                 
(Status quo) 
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Sitzung vom 07.09.2010 
Mitgeteilt am 09.09.2010 
Protokoll-Nr. 10-1878 
Reg.-Nr. A1.A 
 
 
 
 


An den Grossen Landrat 
 
 
Legislaturprogramm, Jahresziele 2011 
 
 
1. Ausgangslage 
 
In der vergangenen Legislatur 2005-2008 wurden die Leitbildarbeiten der Gemeinde durch den 
Fachmann für politische Führung, Dr. Hans Thalmann, Uster, begleitet. Anfangs der aktuellen 
Legislatur 2009-2012 beschloss der Kleine Landrat, die Leitbildarbeiten wiederum selbst in die 
Hand zu nehmen. 
 
Der Kleine Landrat baut bei seinen Arbeiten auf dem aktuellen Leitbild der Gemeinde, das durch 
die Leitbildgruppe verabschiedet wurde, auf. 
 
 
2. Legislaturziele und Jahresziele 
 
Damit das Leitbild konkret wird, das heisst, in die tägliche Arbeit der Gemeindebehörden und der 
Gemeindeverwaltung "übersetzt" werden kann, benötigt es mittel- bis kurzfristige Zielsetzungen. 
Diese müssen konkret und auch mit quantitativen, messbaren Angaben versehen sein. Dem 
Kleinen Landrat ist es wichtig, dass sich die Zielsetzungen auf die Zeitdauer einer Legislatur 
beziehen, damit über die Dauer der Amtsperiode der Leistungsausweis und der Erfolg des 
politischen Handelns der Behörde sichtbar wird. Jahresziele definieren zudem die anvisierten 
Arbeiten im kurzfristigen Handlungsrahmen. 
 
Die Legislaturziele sollen aufzeigen, in welche Richtung sich die Gemeinde entwickeln soll. Sie 
sollen somit den Gestaltungswillen des Kleinen Landrates dokumentieren. Ziele und Projekte, 
welche weniger bedeutend sind oder welche keine Veränderungen erzeugen, beispielsweise 
Unterhaltsmassnahmen, gehören nicht in das Legislaturprogramm. Das Legislaturprogramm setzt 
Schwerpunkte. Es berücksichtigt alle Departemente. 
 
Die einzelnen Legislaturziele werden mit Projekten umgesetzt. Die Kosten dieser Projekte 
werden für die Dauer der gesamten Legislatur geschätzt. Für das folgende Jahr 2011 werden 
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konkrete Projektschritte und die Jahreskosten festgelegt. Die vorgesehenen Kostenangaben sind 
im Voranschlag und in der Finanzplanung enthalten. 
 
 
3. Vorgehen und Antrag des Kleinen Landrates 
 
Im September 2009 setzte der Kleine Landrat mit einem Legislaturprogramm Schwerpunkte, die 
mittelfristig umgesetzt werden sollen. Diese thematischen Schwerpunkte werden – gleichzeitig 
mit der Erarbeitung des Voranschlages – jährlich mit Zielen konkretisiert, die die Umsetzung der 
Legislaturziele im betreffenden Jahr vorgeben. Die nach wie vor andauernde, stark angespannte 
Finanzlage der Gemeinde mit einem sehr engen Handlungs- und Gestaltungsspielraum führt 
dazu, dass einzelne Projekte aufgeschoben werden müssen. 
 
Legislaturziele und Jahresziele zeigen auf, an welchen unverzichtbaren und bedeutenden Projek-
ten, die das kommende Jahr prägen werden, der Kleine Landrat trotz widrigem Umfeld festhalten 
will. Legislaturziele und Jahresziele zeigen die praktische Umsetzung von Voranschlag und 
Finanzplanung und sind ein wichtiges Führungsinstrument, weshalb der Kleine Landrat diese 
Dokumentation – analog zur Finanzplanung – dem Grossen Landrat ebenfalls zur Kenntnis gibt. 
 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Die Jahresziele 2011 des Legislaturprogramms seien zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 


 
 
 
Beilage/n 
– "Legislaturziele 2009-2012 und Jahresziele 2011" der Gemeinde Davos vom 7. September 


2010 
 








Gemeinde Davos 
 
Legislaturziele 2009-2012 und Jahresziele 2011 
 
 
Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 


 


Schaffung Gewerbezo-
nen 


Fr. 40'000.– Volksabstimmung über 
neue Gewerbezone 


Fr. 10'000.– 


Schaffung günstiger 
Rahmenbedingungen für 
2 bis 3 Hotelneubauten 


Fr. 140'000.– Umsetzung eines zweiten 
Projekts 


Fr. 40'000.– 


Erweiterung Kongress-
zentrum 


Fr. 29'500'000.– Abschluss unter Einhal-
tung des Kostendachs 


Fr. 7’000'000.– (netto) 


Stärkung Forschungs-
standort 


Fr. 600'000.– Betriebskostenbeitrag an 
Aufbau Global Risk Fo-
rum GRF Davos 


Fr. 150'000.– 


400 neue Arbeitsplätze 
schaffen 


Wirtschaftsförderung 
(Dep. I) 


Schaffung von 10-15 
Erstwohnungen 


Fr. 5'000'000.– 
(aus Lenkungsabgabe / 
Erlös Parkhaus Mitte) 


Vorbereitung Umzonung 
Parkplatz Metz 


Fr. 20'000.– 







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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neues Verkehrs- und 
Parkierungskonzept 


Fr. 90'000.– Umsetzung Tempo-30-
Zone 


Fr. 60'000.– 


verkehrsfreie 
Promenade 


Fr. 50'000.– Planung und teilweise 
Umsetzung verkehrsbe-
ruhigender Massnahmen 


Fr. 40'000.– 


städtischen Raum  
attraktiver gestalten 


Verkehrsplanung 
(Dep. I) 


Parkhaus 
Mitte 


noch offen Volksabstimmung Fr. 8'000.– 


Entflechtung DDO-
Gemeinde 


Fr. 30'000.– Umsetzung Vertrag Be-
wirtschaftung Kongress-
zentrum 


 


Erstellung Abstimmungs-
vorlage zur Volksinitiative 
für einen Kleinen Landrat 
mit drei vollamtlichen Mit-
gliedern 


 Ausarbeitung eines de-
taillierten Umsetzungs-
vorschlages 


 


Behördenstrukturen 
anpassen 


Gemeindeführung 
(Dep. I) 


Schaffung effizienter 
Strukturen für Gemein-
depolizeiaufgaben 


keine Kosten   


Altstoffe sachgerecht 
lagern 


Raumplanung 
(Dep. I) 


Deponiekonzept 2010-
2015 


Fr. 50'000.– Umsetzung Deponie-
Konzept 


Fr. 20'000.– 


Einführung Liegenschaf-
tensteuer 


keine Kosten   


Verzichtsprogramm keine Kosten   


gesunde Gemeindefi-
nanzen erzielen (durch-
schnittlicher Selbstfinan-
zierungsgrad von > 90 %)


Finanzwesen 
(Dep. I) 


Sanierungsprogramm keine Kosten Umsetzung des Sanie-
rungsprogramms 


 







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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Einführung Globalbudget 
Schule wurde vom Gros-
sen Landrat nicht weiter-
verfolgt 


— 


Anpassung Schulleiter-
strukturen auf Schuljahr 
2010/11 umgesetzt 


keine Ausgaben sondern 
Einsparungen von Fr. 
130'000.– 


Effiziente Management-
Organisation 


Globalbudget: 
Fr. 80'000.– für externe 
Begleitung Globalbudget. 
Anpassung Schullei-
tungsstrukturen: 
Subventionierung der 
Schulleitungen neu ab 
Schuljahr 2009/10, Kan-
tonsbeitrag für Davos ca. 
Fr. 60'000.– Kantonsbeitrag beantragt 


und erhalten 
keine Ausgaben sondern 
Beitrag von Fr. 65’000.– 


Strukturen im Volks-
schulbereich "unter-
nehmerischer" und effi-
zienter gestalten 


Volksschule 
(Dep. II) 


Ausbau der Blockzeiten 
auf der gesamten Volks-
schulstufe, analog der 
Stadtschule Chur 


— Prüfung durch Schulrat, 
ob ein solches Modell 
auch für die Davoser 
Volksschule geeignet ist 


— 


2. Frühfremdsprache  
(Italienisch + Englisch) 


Weiterbildung der Lehr-
personen für diese bei-
den Fächer Fr. 250’000.–


in Umsetzung Fr. 125'000.– 


Umsetzung Vorgaben 
NFA 


Abhängig von politischer 
Diskussion im Grossen 
Rat GR sowie der Volks-
abstimmung 


NFA wurde in der Volks-
abstimmung abgelehnt, 
kein Umsetzungsbedarf 


 


neue Vorgaben des 
Kantons zur Volksschu-
le umsetzen 


Volksschule 
(Dep. II) 


Umsetzung Totalrevision 
Volksschulgesetz des 
Kantons Graubünden 


Abhängig von politischer 
Diskussion im Grossen 
Rat GR sowie der Volks-
abstimmung 


kann noch nicht beurteilt 
werden 


 







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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bestehende Schulmo-
delle konsolidieren und 
optimieren 


Volksschule 
(Dep. II) 


Evaluationen bestehen-
der Schulmodelle, Um-
setzung neuer Erkennt-
nisse und Schlussfolge-
rungen 


Fr. 40'000.– Umsetzung der Erkennt-
nisse aus der Fremdeva-
luation des Pilotprojekts 
Integration durch den 
Kanton 


— 


Berufsschulangebot 
verbreitern 


Berufsschule 
(Dep. II) 


Erschliessung neuer Be-
rufs- und Ausbildungs-
zweige in Verbindung mit 
einer Attraktivitätssteige-
rung 


Fr. 50'000.– neue Geschäftsstrategie 
für die Berufsfachschule 
evaluieren 


 


Kinderbetreuung keine Kosten Anwendung des Ange-
botskonzepts 2009 an-
statt A-la-carte-Modell 


keine Ausgaben sondern 
Einsparungen 


Schulsozialarbeit keine Kosten Schulsozialarbeit wird mit 
100 Stellenprozenten or-
ganisiert 


keine Ausgaben sondern 
Einsparungen von Fr. 
60'000.– 


Menschen in schwieri-
gen wirtschaftlichen 
und persönlichen Ver-
hältnissen bedürfnisge-
rechte Unterstützung 
bieten 


Sozialdienst 
(Dep. II) 


Arbeitsintegration keine Kosten Umsetzung des Konzepts 
in der Gemeindeverwal-
tung 


keine Ausgaben sondern 
Einsparungen 


Angebot des öffentli-
chen Verkehrs auf at-
traktivem Niveau führen


VBD 
(Dep. III) 


Dienstleistung und Fahr-
plan den Kundenbedürf-
nissen anpassen 


Fr. 700’000.–   







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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Strukturen VBD "unter-
nehmerischer" und effi-
zienter gestalten 


VBD 
(Dep. III) 


Leistungsauftrag oder 
Globalbudget VBD ein-
führen 


Fr. 50'000.– Prüfung einer Ausgliede-
rung in eine eigenständi-
ge Gesellschaft oder 
Vergabe des gesamten 
öV-Angebotes, Ausarbei-
tung Umsetzungsvor-
schlag und Volksabstim-
mung 


Fr. 20'000.– 


Ausbau der zentralen 
Kehrichtsammelstellen 


KMA 
(Dep. III) 


Prüfen von neuen, zu-
sätzlichen Standorten 
von Kehrichtsammelstel-
len (Moloks) 


Fr. 200’000.– 1 neuen Standort evalu-
ieren und bei Akzeptanz 
durch Anwohnerschaft 
realisieren 


Fr. 50'000.– 


Überprüfung der 
Rechtsform des Spitals 


Spital 
(Dep. III) 


Rechtsform auf wirt-
schaftlichen Erfolg und 
politische Vorgaben aus-
richten 


Fr. 50'000.– Ausgliederung in eine 
selbstständige Gesell-
schaft, Ausarbeitung 
Umsetzungsvorschlag 
und Volksabstimmung 


Ausgaben zulasten Spi-
talrechnung 


Strukturen im Tiefbau-
amt effizienter gestal-
ten 


Tiefbauamt 
(Dep. IV) 


Integration des Techni-
schen Dienstes DDO 


Fr. 200'000.– Optimierung der Arbeits-
prozesse und Synergien 


keine Kosten 


Abschluss Reservoir Hi-
sten Wiesen 


Fr. 220'000.– Wasserversorgung inkl. 
Löschbereitschaft si-
cherstellen 


Tiefbauamt 
(Dep. IV) 


Neubau von Reservoirs 
und Leitungen (Ab-
schluss Reservoir Flüela, 
Reservoir Chumma, Neu-
bau Reservoir Parsenn) 


Fr. 4'600'000.– 


Leitungserneuerungen Fr. 1'400'000.– 







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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Pumpwerk Laret Fr. 620'000.– 


Erneuerungen Kläranlage 
Gadenstatt 


Fr. 210'000.– 


Sanierung Brücke Zufahrt 
Kläranlage Gadenstatt 


Fr. 240'000.– 


bedürfnisgerechte Ab-
wasserentsorgung 
durch Erneuerung der 
Kläranlagen und Erwei-
terung der Kanalisation 
schaffen 


Tiefbauamt 
(Dep. IV) 


Pumpwerk und Leitung 
Laret, neue Ableitung 
Stilli, neuer Hauptentlas-
tungskanal 


Fr. 6'600'000.– 


Leitungserneuerungen Fr. 530'000.– 


Geschiebesammler Dorf-
bach inkl. Zufahrt 


Fr. 1'580'000.– 


Geschiebesammler 
Dischmabach 


Fr. 700'000.– 


Hochwasserschutz si-
cherstellen 


Tiefbauamt 
(Dep. IV) 


Verbauungen Bäche 
(Dorfbach, Bildjibach) 


Fr. 5'700'000.– 


Vergrösserung Brücke 
Guggerbach / Promena-
de 


Fr. 460'000.– 


Künstliche Lawinenaus-
lösung Frauentobel 


Fr. 100'000.– Lawinenschutz verbes-
sern 


Lawinendienst 
(Dep. IV) 


Verbauung Grüeniberg, 
künstliche Lawinenauslö-
sung Frauentobel, Lawi-
nenverbauung Dorfberg 


Fr. 3'100'000.– 


Verwehungsverbau Grü-
eniberg 


Fr. 600'000.– 


Waldweg Bünda - Büe-
lenberg 


Fr. 500'000.– 


Sanierung Lehnenbrücke 
Silberberg Monstein 


Fr. 200'000.– 


Walderschliessung 
verbessern (Waldpfle-
ge) 


Tiefbauamt 
(Forstverwaltung) 
(Dep. IV) 


Waldweg Bünda-
Büelenberg, Neubau 
Schnitzelhalle, Waldweg 
Ronenwald, Waldweg 
Dürrwald 


Fr. 3'200'000.– 


Seilkrananlage Fr. 200'000.– 







Legislaturziele 
(stichwortartig) 


Aufgabenbereich Projekte 
(mit welchen Projekten 
soll das Ziel im Zeit-
rahmen der Legislatur 
erreicht werden) 


Finanzbedarf 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Projekt für 
gesamte Legislatur) 


Jahresziele 2011 
(mit welchen Mass-
nahmen soll das ein-
zelne Projekt im Jahr 
2011 vorangetrieben 
werden) 


Finanzbedarf 2011 
(geschätzter Finanz-
bedarf pro Massnah-
me) 
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Bewirtschaftung der 
Liegenschaften einfüh-
ren 


Liegenschaftenverwal-
tung 
(Dep. V) 


Werterhaltende und 
wertmehrende Sanierun-
gen gemeindeeigener 
Mehrfamilienhäuser 


Fr. 3'700'000.–   


Historische Gebäude 
der Davoser Baukultur 
sichern 


Baupolizei 
(Dep. V) 


Inventar erhaltens- und 
schützenswerter Bauten 
überprüfen und ergänzen 


Fr. 5'000.– Überprüfung sämtlicher 
Liegenschaften auf Ge-
meindegebiet 


Fr. 5'000.– 


Energieeffizienz und 
Mobilität verbessern 


Umwelt 
(Dep. V) 


Umsetzung der im ener-
giepolitischen Aktions-
programm festgelegten 
Projekte und Aktivitäten  


auf die Departemente III, 
IV und V verteilt, KLR-
Beschluss 08-929 


  


 
 
KLR, 7. September 2010 
 








 


KLEINER LANDRAT 
 
Berglistutz 1, Postfach 
7270 Davos Platz 1 
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www.gemeindedavos.ch 
 


  


 


 


Sitzung vom 07.09.2010 
Mitgeteilt am 09.09.2010 
Protokoll-Nr. 10-1879 
Reg.-Nr. F2.6.7 
 
 
 
 


An den Grossen Landrat 
 
 
Voranschlag 2011 der Gemeinde Davos 
 
 
Aufgrund der geltenden Landschaftsverfassung (DRB 10, Art. 12) und den Bestimmungen des 
Landschaftsgesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinde Davos (DRB 21, Art. 5) unterbreitet 
Ihnen der Kleine Landrat hiermit den Voranschlag für das Jahr 2011 zuhanden der Volksabstim-
mung. 
 
 
1. Einleitung 
 
Der Voranschlag 2011, welcher auf einem Steuerfuss von 103 % beruht, weist einen Aufwand-
überschuss von 2,2 Mio. Franken aus. Dieses schlechte Resultat war schon zum Zeitpunkt der 
Beratung des Verzichtsprogramms voraussehbar. In der Botschaft und in der Beratung zum 
Verzichtsprogramm wurde deshalb explizit darauf hingewiesen, dass die Laufende Rechnung 
trotz Verzichtsprogramm in Millionenhöhe nicht ausgeglichen sein wird. Hätte das Bündner 
Stimmvolk im März 2010 den NFA angenommen, so hätte sich das Ergebnis um über 1 Mio. 
Franken weiter verschlechtert. 
 
Das vom Grossen Landrat am 18. Februar 2010 beschlossene Verzichtsprogramm umfasst 5,5 
Mio. Franken. Wie im Verzichtsprogramm angekündigt wurde, können im Bereich Volksschule 
viele Einsparungen aber erst auf das Schuljahr 2011/12, d.h. ab September 2011 eingeführt 
werden. Daher werden 0,96 Mio. Franken des Verzichtsprogramms erst ab dem Kalenderjahr 
2012 wirksam. Somit wird das Kalenderjahr 2011 durch das Verzichtsprogramm mit 4,5 Mio. 
Franken entlastet. Berücksichtigt man diese zeitliche Verschiebung, so ist das nun im Budget 
2011 enthaltene Defizit in etwa vergleichbar mit den Berechnungen anlässlich des Verzichtspro-
gramms (1,588 Mio. Franken + 0,96 Mio. Franken = 2,548 Mio. Franken Defizit). 
 
Bei der Erstellung des Voranschlages 2011 und des Finanzplanes 2012-2015 wurden bei den 
Investitionen die Prioritäten in allen Bereichen neu beurteilt und gewichtet. Die Erweiterung des 
Kongresszentrums ist das gewichtigste Projekt im Jahr 2011, welches mit Bruttoinvestitionen von 
8,5 Mio. Franken zu Buche schlägt. Im Hinblick auf den zu erwartenden Finanzierungsfehlbetrag 
und die damit verbundene Zunahme des Fremdkapitals wurden alle anderen Investitionseinga-
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ben hinsichtlich Dringlichkeit und Notwendigkeit sehr kritisch beurteilt. Zahlreiche Projekte 
mussten zurückgestellt werden. 
 
Trotz des hohen Defizits wurde keine Steuererhöhung vorgesehen, welche über 103 % hinaus-
geht. Gemäss Finanzplanung bis 2015 wäre ein Steuerfuss von rund 110 % notwendig, um die 
Laufende Rechnung auch in den Folgejahren ausgleichen zu können. 
 
Auf eine solche Steuererhöhung wurde bei der Erstellung des Budgets verzichtet. Zum einen, um 
die finanzielle Lage deutlich aufzuzeigen. Zum anderen, weil der Kleine Landrat derzeit vertiefte 
Gespräche und Abklärungen trifft, um in bestimmten Bereichen Strukturanpassungen vorzuneh-
men, wie im Spital, beim VBD und andere. Die Massnahmen werden im ersten Drittel des Jahres 
2011 dem Grossen Landrat vorgestellt. Ferner hat der Kleine Landrat vor, diverse Liegenschaften 
zu veräussern, deren strategische Bedeutung für die Gemeinde nicht mehr gegeben ist. Dies 
bedingt jedoch in verschiedenen Fällen, dass Parlament und Stimmvolk diese Verkäufe geneh-
migen. Aus diesem Grund wurden die vorgesehenen Verkäufe im Budget 2011 nicht berücksich-
tigt, in der aktuellen Finanzplanung als mögliches Szenario indessen schon (vgl. separater Antrag 
zur Kenntnisnahme). 
 
Aufgrund der finanziellen Auswirkungen der Strukturanpassungen und der Veräusserungen von 
Liegenschaften wird im ersten Halbjahr 2011 im Grossen Landrat diskutiert werden müssen, wie 
viel zusätzliche Steuereinnahmen notwendig sind, und welche Steuern dafür in Betracht kom-
men. Diese drei Bereiche – Strukturanpassungen, Liegenschaftenverkäufe und Steuereinnahmen 
– bilden das sogenannte Sanierungsprogramm. Dieses hat zum Ziel, die Laufende Rechnung 
nachhaltig auszugleichen und die Schulden abzubauen auf ein Niveau, welches in etwa dem 
Jahr 2009 entspricht. 
 
Zur Vergleichbarkeit mit dem Budget 2010: 
 
Wegen des bedeutenden Einflusses des Verzichtsprogramms kann das Budget für 2011 nicht 
direkt mit dem Budget 2010 verglichen werden. Aus diesem Grund wurde im Voranschlag eine 
zusätzliche Spalte eingefügt, in welcher das Budget 2010 und die Auswirkungen des Verzichts-
programms 2011 pro Bereich zusammengezählt wurden. Das Nettoergebnis dieser Spalte 
entspricht dem letzten Stand, welcher der Grosse Landrat bewilligt hat. Ein Vergleich auf Konto-
stufe ist nicht möglich, weil zahlreiche Verzichtsmassnahmen nicht einem einzelnen Konto 
zugeordnet werden können, sondern innerhalb eines Bereiches mehrere Konten betreffen. Aus 
diesem Grund wurde in der neuen Spalte ein neues Konto eingefügt (xxx.395.01), um wenigstens 
den Vergleich pro Aufgabenbereich zu ermöglichen. Wenn der Einfluss des Verzichtsprogramms 
auf das Budget 2011 nachvollzogen werden soll, so muss der Nettoaufwand pro Aufgabenbe-
reich der Spalte „Vorans.2010+Verz.pr.2011“ mit dem Nettoaufwand der Spalte „Voranschlag 
2011“ verglichen werden. Natürlich können aber im Budget 2011 neue Elemente enthalten sein, 
die das Nettoergebnis pro Bereich für 2011 zusätzlich positiv oder negativ beeinflussen. Ebenso 
gut kann das Budget 2010 einmalige Effekte beinhalten, die im Budget 2011 nicht mehr enthalten 
sind. 
 
Übrigens: Das im letzten Herbst beschlossene Budget für 2010 wird ohne Ertrag aus Liegen-
schaftensteuer gezeigt, da diese vom Stimmvolk am 29. November 2009 abgelehnt wurde. Somit 
beträgt das für 2010 budgetierte Defizit nicht 716'000 Franken, sondern 4,6 Mio. Franken. 
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2. Übersichten und Kommentar zu den Ergebnissen 
 
2.1. Ergebnisse 
 


  
Voranschlag 2011


  
Voranschlag 2010


(ohne Liegenschaftensteuer und 
ohne Verzichtsprogramm)


LAUFENDE RECHNUNG  in Franken   in Franken
        
Aufwand  93'484’300   97'372’520
Ertrag  91'246’100   92'755’930
        
Aufwandüberschuss  -2’238’200   -4’616’590
     
     
     
INVESTITIONSRECHNUNG     
        
Bruttoinvestitionen  25'464’300   28'977'400
Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte  -2'100'000   -2'100'000
Beiträge Bund  -1’034’000   -784'000
Beiträge Kanton  -4'983’000   -4'085'000
Beiträge eigene Anstalten  -951’000  0
Beiträge Übrige  -1'054’000   -178'000
        
Nettoinvestitionen  15'342’300   21'830'400


 
Der Voranschlag 2011 rechnet bei einem Gesamtaufwand in der Laufenden Rechnung von rund 
93,5 Mio. Franken (VJ 97,4 Mio.) und Erträgen von 91,2 Mio. Franken (VJ 92,8 Mio.) mit einem 
Aufwandüberschuss von 2'238’200 Franken. Die eindrückliche Reduktion des Aufwandes ist 
vor allem zurückzuführen auf das Verzichtsprogramm. Gegenüber den Budgeteingaben für 2011 
der einzelnen Departemente wurden bedeutende Kürzungen vorgenommen. So hat der Kleine 
Landrat den Nettoaufwand um über 2,5 Mio. Franken reduziert. Bei der Investitionsrechnung 
wurden aufgrund der knappen Mittel Investitionsprojekte im Gesamtbetrag von 1,9 Mio. Franken 
ins Jahr 2012 verschoben, insbesondere in den Bereichen Strassen (Horlauben-, Eisbahn- und 
Bahnhofstrasse Platz), Wasser (Zufahrtsstrasse Reservoir Parsenn, Leitungen Eisbahnstrasse) 
und Abwasser (Kanalisation Stillipark). 
 
In der Investitionsrechnung 2011 wird mit Bruttoausgaben von rund 25,4 Mio. Franken (VJ 28,9 
Mio.) und Einnahmen/Entnahmen aus Vorfinanzierungen von 10,1 Mio. Franken (VJ 7,1 Mio.) 
gerechnet. Demzufolge belaufen sich die Nettoinvestitionen auf insgesamt 15'342’300 Franken 
(VJ 21,8 Mio.). Das Investitionsvolumen für 2011 ist somit etwas tiefer als in der Jahresrechnung 
2009 (16,4 Mio.). Aufgrund der Finanzlage und der neu beurteilten Dringlichkeit der vorgesehe-
nen Investitionsprojekte 2011-2015 sind im Voranschlag 2011 wiederum nur noch die vordring-
lichsten und finanziell verkraftbaren Vorhaben berücksichtigt. Als bedeutendste Investitionsaus-
gaben fallen dabei nebst der Fertigstellung der Erweiterung des Kongresszentrums diverse 
Strassensanierungen und die jährlich notwendigen Ausbau- und Erneuerungsarbeiten in den 
Bereichen der Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Verbauun-
gen stark ins Gewicht. 
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2.2. Finanzierung 
Voranschlag 2011


  
Voranschlag 2010


(ohne Liegenschaftensteuer und 
ohne Verzichtsprogramm)


FINANZIERUNG I  in Franken   in Franken
(ohne Berücksichtigung der  
Spezialfinanzierungen)        


Nettoinvestitionen  15'342’300   21'830'400
Abschreibungen  -10'304’800   -11'305'700
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung  2'238’200   4’616'590


Finanzierungsfehlbetrag ohne  
Spezialfinanzierungen  
(- = Finanzierungsüberschuss)  7'275’700   15'141'290
        


Selbstfinanzierungsgrad I
(Nettoinvest. ./. Finanzierungsfehlbetrag) / 


Nettoinvest.)  
52,6 %   30,6 %


 
 


FINANZIERUNG II     
(mit Berücksichtigung der  
Spezialfinanzierungen)        


Nettoinvestitionen  15'342’300   21'830'400
Abschreibungen  -10'304’800   -11'305'700
Aufwandüberschuss Laufende Rechnung  2'238’200   4’616'590
        
Entnahmen aus  
Spezialfinanzierungen (480)        


Parkplatzfonds  458’500   647’200
Wasserversorgung  368’100   723’300


Abwasserbeseitigung  0   726’700
Abfallbewirtschaftung  0  121’800


Fluss- und Wildbachverbauungen  1'087’400   868’900
Lawinenverbauungen  89'000   89'500


Bauschuttdeponie  9’400  0
Deponie Tola  20’000  5’000


Beiträge an Meliorationen  25’000   42’000
Forstprojekte (Abschreibung)  347’400   238’200


Gemeindefusion (Rückstellung)  155'000   330'000
  2'559’800    3'792’600
Einlagen in  
Spezialfinanzierungen (380)        


Feuerwehr  -91’500  0
Liegenschaft Waldheim  -72’300   -75’350


Abwasserbeseitigung  -14’600  0
Abfallbewirtschaftung  -3’200  0


Bauschuttdeponie  0   -37’000
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Zuweisung an Fonds für öff./private Werke  -1'500’000   -2'000’000
Zuweisung an Parkplatzfonds  -1'000’000  -1'000’000


Hundesteuerfonds  -23'000  -23'000
   -2'704’600    -3'135’350
     
Finanzierungsfehlbetrag mit  
Spezialfinanzierungen  
(- = Finanzierungsüberschuss)  7'130’900   15'798’540
        


Selbstfinanzierungsgrad II
(Nettoinvest. ./. Finanzierungsfehlbetrag) / 


Nettoinvest.)  
53,5 %   27,6 %


 
Ohne Berücksichtigung der Spezialfinanzierungen können die Nettoinvestitionen 2011 demnach 
voraussichtlich zu 52,6 % durch Eigenmittel finanziert werden. Unter Berücksichtigung der 
voraussichtlichen Einlagen und Entnahmen für die sich nach dem Verursacherprinzip selbst zu 
finanzierenden Aufgabenbereiche verbessert sich der Selbstfinanzierungsgrad leicht auf 53,2 %, 
da im Budget 2011 die Einlagen in die Spezialfinanzierungen höher sind als die Bezüge. Der 
Grund liegt im Wesentlichen darin, dass die Abschreibungssätze in den Spezialfinanzierungen 
Wasser und Abwasser in Absprache mit der Revisionsstelle von 20 % auf 10 % reduziert wurden 
(vgl. separate Vorlage zum Finanzhaushaltsgesetz) und somit weniger Aufwand und infolgedes-
sen auch weniger Entnahmen aus Spezialfinanzierungen anfallen. Zudem ist neu vorgesehen, 
die Feuerwehr ab 2011 als Spezialfinanzierung zu führen (vgl. separate Vorlage zum Feuerwehr-
gesetz). 
 
 
2.3. Kapitalveränderung 


  
Voranschlag 2011


  
Voranschlag 2010
(ohne Liegenschaftensteuer 


und ohne Verzichtsprogramm)


  in Franken   in Franken
Finanzierungsfehlbetrag  
(ohne Spezialfinanzierungen)  -7'275’700   -15'141'290
Passivierungen (Investitionseinnahmen)  -10'122’000   -7’147’000
Abschreibungen  -10'304’800   -11'305'700
Aktivierungen (Bruttoinvestitionen)  25'464’300   28'977'400
   
Abnahme des Eigenkapitals   -2'238’200   -4'616’590


 
Das in der Bilanz per 31. Dezember 2009 ausgewiesene Eigenkapital von 82,3 Mio. Franken wird 
aufgrund der Budgets 2010 und 2011 voraussichtlich um rund 4,6 Mio. und 2,2 Mio. Franken, 
also total um rund 6,8 Mio. Franken abgebaut. Dies entspricht der Zweckbestimmung des Eigen-
kapitals im Rechnungswesen öffentlicher Haushalte. Gemäss Definition dient das Eigenkapital, 
welches in den Vorjahren durch Ertragsüberschüsse gebildet wurde, der Deckung von künftigen 
Aufwandüberschüssen der Laufenden Rechnung. 
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Laufende Rechnung nach Sachgruppen (Artengliederung) 


  


Rechnung 
2009


Budget 2010
(ohne Liegenschaf-


tensteuer / 
Verzichtsprgramm)  


Budget 
2011 


   


Abweichung 
2010 / 2011


 
  Fr. Fr.  Fr.    + / - 


A U F W A N D       
Personalaufwand  31'265’207  32'602’500  30'956’300   -5.05%
Sachaufwand  22'185’594  22'959’900  21'559’900   -6.10%
Passivzinsen  3'493’952  3'986’300  4'151’600   4.1%
Abschreibungen  10'844’611  11'495’700  10'504’800   -8.6%
Entschädigungen  163’914  56’000  150’500   168.8%
Eigene Beiträge  19'630’159  16'971’270  17'301’000   1.9%
Einlagen in Spezialfinanz.  6'744’934  3'135’350  2'704’600   -13.7%
Interne Verrechnungen  2'999’907  6'165’500  6'155’600   -0.2%
Total Aufwand  97'328’278  97'372’520  93'484’300   -4,0%
          


  


Rechnung 
2009


Budget 2010
(ohne Liegenschaf-


tensteuer / 
Verzichtsprgramm)


Budget 
2011 


  Abweichung 
2010 / 2011


  Fr. Fr.  Fr.    + / - 
E R T R A G       


Steuern  46'931’908  42'385’000  43'355’000   2.3%
Regalien und Konzessionen  1'818’490  1'800’800  2'320’000   +28.9%
Vermögenserträge  7'523’679  8'466’880  6'810’400   -19.6%
Entgelte  21'255’414  21'151’450  20'801’200   -1.7%
Rückerstattungen  950’816  955’200  868’100   -9.1%
Beiträge für eigene Rechnung  10'500’429  8'038’500  8'376’000   4.2%
Entnahmen Spezialfinanz.  3'845’506  3'792’600  2'559’800   -32.5%
Interne Verrechnungen  2'999’907  6'165’500  6'155’600   -0.2%
Total Ertrag  95'826’149  92'755’930  91'246’100   -1.6%
           
Ergebnis  
Laufende Rechnung   -1'502’129  -4'616’590  -2'238’200   -51.5%
 
 
Bemerkungen zur Zusammenfassung nach Sachgruppen 
 
Auf der Grundlage des harmonisierten Rechnungsmodells für öffentliche Haushalte (HRM) sind in 
dieser Übersicht wie üblich die Veränderungen der einzelnen Aufwand- und Ertragsarten im 
Vergleich zur abgeschlossenen Jahresrechnung 2009 und gegenüber dem laufenden Voran-
schlag 2010 dargestellt. 
 
Im Vergleich zum Budget des laufenden Rechnungsjahres 2010 rechnet der Voranschlag 2011 
beim Gesamtaufwand mit einem markanten Rückgang von rund 3,8 Mio. Franken. Diese Reduk-
tion ist im Wesentlichen auf das beschlossene Verzichtsprogramm zurückzuführen. Das gesamte 
Verzichtsprogramm beinhaltet eine Entlastung der Laufenden Rechnung von 5,5 Mio. Franken. 
Darin enthalten sind Mehreinnahmen von rund 830'000 Franken. Der Aufwand wird also durch 
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das Verzichtsprogramm total um rund 4,7 Mio. Franken entlastet. Wie bereits in der Einleitung auf 
Seite 1 dieses Antrages erwähnt, werden im Bereich Volksschule zahlreiche Massnahmen erst 
mit Beginn des Schuljahres 2011/12 ab 1. September 2011 wirksam und entlasten das Kalender-
jahr 2011 somit während 4 Monaten. Dadurch greifen beschlossene Einsparungen von 960'340 
Franken erst im Kalenderjahr 2012. Zieht man diesen Betrag von der gesamten Aufwandsminde-
rung gemäss Verzichtsprogramm von 4,7 Mio. Franken ab, so ergibt sich für das Budget 2011 
eine Reduktion von 3,7 Mio. Franken, was mit der nun vorliegenden Senkung des Aufwandes 
(Budget 2011 abzüglich Budget 2010) von rund 3,8 Mio. korrespondiert. Nachfolgend wird 
eingegangen auf die Abweichungen grösser bzw. kleiner als 5 % gegenüber dem Budget 2010 
(ohne Verzichtsprogramm) sowie auf den Steuerertrag. Für die anderen Differenzen wird auf den 
Abschnitt „3.2.1 Laufende Rechnung“ verwiesen. 
 
Der Personalaufwand (-1,6 Mio. Franken) wird durch das Verzichtsprogramm wesentlich beein-
flusst. Die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals reduzieren sich um rund 1,6 Mio. 
Franken, die grössten Veränderungen sind enthalten in den Bereichen 020 Gemeindeverwaltung 
(-202'400 Franken, mehrheitlich zurückzuführen auf den Abbau von 90 Stellenprozenten beim 
Rechtskonsulenten und bei der Personalchefin), 110 Polizei (-603'500 Franken, Überführung der 
Landschaftspolizei in die Kantonspolizei), 121 Kreis (-686'800 Franken, Personalabbau beim 
Kreis infolge Justizreform) und 580 Sozialdienst (-221'800 Franken, Abbau von Stellenprozenten, 
z.B. bei der Schulsozialarbeit, aber auch Reduktion des Programms „Befristete Arbeitseinsätze 
für SozialhilfebezügerInnen“ um 114'000 Franken). Die Besoldung der Lehrkräfte reduziert sich 
infolge des Verzichtsprogramms um 366'000 Franken. Im Gegenzug erhöht sich der Personal-
aufwand, weil die Entschädigungen für Fremdpersonal ansteigen, insbesondere infolge Integrati-
on der Landschafts- in die Kantonspolizei. Dazu ist anzumerken, dass dieser Aufwand im Budget 
2010 zu tief angesetzt wurde. Im Übrigen sind ein Teuerungsausgleich von 1 % und Stufenan-
stiege für das Verwaltungspersonal im Personalaufwand enthalten. 
 
Der Sachaufwand hat sich gegenüber dem Budget 2010 um 1,4 Mio. Franken reduziert. Diese 
Abnahme betrifft vor allem die Aufwandarten 314 baulicher Unterhalt  (-311'000 Franken), 315 
übriger Unterhalt (-688'000 Franken) sowie 319 übriger Sachaufwand (-259'000 Franken). Der 
Rückgang bei 314 baulicher Unterhalt ist zurückzuführen insbesondere auf -112'200 Franken 
Unterhalt der Schulliegenschaften, -65'000 Franken Strassenbereich und -40'000 Unterhalt 
Waldwege (Verzichtsprogramm). Die Veränderung bei 315 übriger Unterhalt betrifft mit 627'000 
Franken den Unterhalt Fahrzeuge und Maschinen des Werkbetriebs. Das Budget 2010 des 
Werkbetriebes beruhte auf der bisherigen Kostengliederung von DDO und diese Position beinhal-
tete auch kalkulatorische Aufwände. Aufgrund des Kontoplans nach HRM muss die Gemeinde 
diese Aufwendungen anders gliedern. So ist z.B. neu der Mietzinsaufwand für die Fahrzeuge und 
Maschinen in einem separaten Konto ausgewiesen. Die Reduktion bei 319 übriger Sachaufwand 
betrifft vor allem den Kreis (Justizreform, -80'000 Franken) sowie Schülertransporte (-40'000 
Franken, infolge Verzichtsprogramm) und die Schulwegsicherung (-20'000 Franken). 
 
Die Veränderung der Abschreibungen (-990’900 Franken) ist vor allem zurückzuführen auf die 
Reduktion der Abschreibungssätze in den Bereichen Strassen, Brücken, Wasser und Abwasser 
von 20 % auf 10 % des Restbuchwertes. Zudem wurden die Abschreibungssätze bei den VBD-
Autobussen reduziert von 20 % auf 15 % des Restbuchwertes. Die effektive Nutzungsdauer ist 
länger als in den alten Abschreibungssätzen impliziert, weshalb in Absprache mit der Revisions-
stelle diese Änderung erfolgt. Dazu nötig ist eine Anpassung des kommunalen Finanzhaushalts-
gesetzes. Die separate Botschaft beinhaltet die Details zu dieser Änderung. 
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Bei den Entschädigungen (+94'500 Franken) neu dazugekommen ist die Entschädigung des 
Kantons für die Veranlagung der Grundstückgewinnsteuer gemäss kantonalem Gemeinde- und 
Kirchensteuergesetz (22'500 Franken). Ferner hat sich der Aufwand für den schulpsychologi-
schen Dienst erheblich erhöht. Dieser Mehraufwand des kantonalen heilpädagogischen Dienstes 
entsteht unabhängig vom Projekt Kinder mit besonderen Bedürfnissen (KBB) und war im Budget 
2010 nicht vollumfänglich enthalten. 
 
Die Einlagen in die Spezialfinanzierungen sind im Vergleich zum Budget 2010 rückläufig  
(-430'700 Franken), insbesondere weil gemäss Verzichtsprogramm 1/6 des Ertrages aus Hand-
änderungssteuern nicht mehr dem Fonds für öffentliche und private Werke zugewiesen wird. 
Stattdessen entlastet dieser Sechstel die Laufende Rechnung mit 500'000 Franken. 
 
Der höhere Steuerertrag (+970'000 Franken) ist hauptsächlich zurückzuführen auf die Einkom-
mens- und Vermögenssteuern. Im Budget 2010 beruhte der Steuerertrag auf einem Steuerfuss 
von 100 %. Wegen der Ablehnung der Liegenschaftensteuer musste der Steuerfuss wieder auf 
103 % angehoben werden, was rund 800'000 Franken ausmacht. Der Steuerfuss für 2011 
entspricht somit den Jahren 2005-2009. Die Budgetierung der Einkommens- und Vermögens-
steuern beruht auf den kantonalen Durchschnittswerten. Inwieweit das durchschnittliche steuer-
bare Einkommen und Vermögen von Davos für 2011 abweicht von der kantonalen Prognose, 
kann bei der Budgetierung nicht genau beziffert werden. 
 
Der Anstieg beim Ertrag aus Regalien und Konzessionen (+519'200 Franken) resultiert einerseits 
aus der Erhöhung der Konzessionsabgabe des EW Davos infolge des Verzichtsprogramms 
(+390'000 Franken), andererseits aus der für 2011 vom Bund beschlossenen Erhöhung der 
Wasserzinsen von 1,2 Rp./kWh auf 1,5 Rp./kWh (+148'000 Franken). 
 
Die Vermögenserträge sind rückläufig, weil im Budget 2010 der Verkauf des Bündahofes enthal-
ten ist (1,99 Mio. Franken). Das Budget 2011 beinhaltet eine Entschädigung für den Transfer der 
Ausnützungsziffer bei einem Grundstück an der Buolstrasse (600'000 Franken). Desweiteren ist 
die Dividende des EWD von 20 % auf 10 % reduziert worden (-400'000 Franken). 
 
Die Abnahme der Rückerstattungen (-87'100 Franken) resultiert aus der Reduktion der Inkasso-
provision bei der Kirchensteuern. Neu beträgt diese gemäss kantonalem Gemeinde- und Kir-
chensteuergesetz maximal 2,5 %, anstelle von bisher 5 %. Die Entnahmen aus Spezialfinanzie-
rungen haben abgenommen (-1,2 Mio. Franken), insbesondere weil die Abschreibungen im 
Bereich Wasser und Abwasser in Absprache mit der Revisionsstelle von 20 % auf 10 % reduziert 
wurden. 
 
 
2.4. Laufende Rechnung nach Aufgabenbereichen (Funktionale Gliederung) 
 


  


Rechnung 
2009


Budget 2010
(ohne Liegenschaf-


tensteuer / 
Verzichtsprgramm)


Budget 
2011 


 


  Abweichung 
2010 / 2011


  Fr. Fr. Fr.    + / - 
         
Allgemeine Verwaltung  -4'111’613 -4'845’900 -4'361’700   -10.0%
Öffentliche Sicherheit  -2'187’391 -2'003’500 -1'700’600   -15.1%
Bildung  -15'550’421 -15'010’100 -14'360’900   -4.3%
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Kultur und Freizeit  -3'628’740 -4'022’000 -3'667’800   -8.8%
Gesundheit  -4'428’515 -3'140’700 -2'955’500   -5.9%
Soziale Wohlfahrt  -2'506’578 -2'830’900 -3'056’900   8,0%
Verkehr  -6'724’455 -5'808’700 -5'462’100   -5.8%
Umwelt und Raumordnung  -532’857 -448’900 -444’100   -1.1%
Volkswirtschaft  -2'851’328 -4'249’270 -4'010’900   -5.6%
Finanzen und Steuern  41’019’769 37'743’380 37'782’300   0.1%
          
Ergebnis  
Laufende Rechnung  -1'502’129 -4'616’590 -2'238’200   -51.5%
 
 
Bemerkungen zur Zusammenfassung nach Aufgabenbereichen 
 
Die Abweichungen der Nettoergebnisse vom abgeschlossenen Rechnungsjahr 2009 zum Voran-
schlag des laufenden Rechnungsjahres 2010 und gegenüber dem Voranschlag 2011 lassen in 
der Regel aufschlussreiche Rückschlüsse auf die sich abzeichnende Entwicklung in den einzel-
nen Aufgabenbereichen des Gemeindehaushaltes zu. 
 
Deutlich zu erkennen ist der markante Einfluss des Verzichtsprogramms. In praktisch allen 
Aufgabengebieten ist eine wesentliche Abnahme des Aufwandes zu verzeichnen. Daraus zeigt 
sich der Wille der Exekutive und der Verwaltung, das vom Grossen Landrat beschlossene 
Verzichtsprogramm umzusetzen. 
 
Einzig im Bereich „Soziale Wohlfahrt“ erfolgt ein Anstieg des Nettoaufwandes, obwohl auch hier 
das Verzichtsprogramm bei der Budgetierung miteinbezogen wurde. Der Mehraufwand von rund 
226'000 Franken hat zwei Gründe: Zum einen muss die Gemeinde aufgrund des neuen kantona-
len Pflegegesetzes einen wesentlich höheren Beitrag an das Alterszentrum Guggerbach leisten 
als bisher (+ 253'000 Franken). Zum anderen ist wiederum mit einem grossen Anstieg der 
Aufwendungen für Bürger und Einwohner in Anstalten zu rechnen (Volksschüler: + 190'000 
Franken gegenüber dem Budget 2010). Die Entscheidungskompetenz für diese Aufwendungen 
liegt allein bei der Vormundschaftsbehörde, die Gemeinde Davos muss die ausgelösten Kosten 
voll übernehmen. 
 
Der Anstieg der Gruppe "Finanzen und Steuern" fällt netto relativ gering aus (+38’920 Franken). 
Dieser Bereich beinhaltet aber einige grössere Verschiebungen: So ist der Steuerertrag (Bereich 
90) um rund 1,5 Mio. Franken angestiegen, zum einen wegen der Erhöhung des Steuerfusses 
von 100 % auf 103 %, und zum anderen wegen des durch das Verzichtsprogramm veränderten 
Verteilschlüssels bei der Handänderungssteuer (500'000 Franken neu zugunsten der Laufenden 
Rechnung). Die Verdoppelung der Konzessionsgebühren des EWD gemäss Verzichtsprogramm 
und die Erhöhung der Wasserzinsen führen zu einem Mehrertrag von 541'000 Franken. Im 
Gegenzug sinken gegenüber dem Budget 2010 die Erträge aus den Liegenschaften des Finanz-
vermögens um rund 1,4 Mio. Franken, weil im Budget 2010 der Verkauf des Bündahofes für 1,99 
Mio. Franken enthalten ist. Das Budget 2011 beinhaltet dagegen lediglich eine Entschädigung 
von 600'000 Franken für den Transfer der Ausnützungsziffer bei einem Grundstück an der 
Buolstrasse. Ferner wurde die Dividende des EWD im Jahr 2010 verdoppelt, um den angespann-
ten Finanzhaushalt der Gemeinde etwas zu entlasten. Diese doppelte Dividende wurde nur für 
das Jahr 2010 vereinbart. Infolgedessen wird für 2011 die Dividende um die Hälfte auf 10 % 
reduziert, was der Dividende in den Jahren 2007 bis 2009 entspricht. 
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3. Begründung der wesentlichen Abweichungen gegenüber dem Voranschlag 2010 
 
3.1. Allgemeines 
 
Für die aufgrund des aktuellen Personalbestandes von Davos vorausberechneten Besoldungen 
2011 erfolgt an dieser Stelle wie üblich eine Sammelbegründung. Die voraussehbaren Verände-
rungen im Stellenplan werden hingegen erst im nachfolgenden Kommentar zu den einzelnen 
Aufgabenbereichen und Dienststellen erläutert. 
 
In den vorgenommenen Berechnungen sind die ordentlichen Stufenanstiege eingerechnet 
worden. Zudem wurde eine Teuerung von 1 % berücksichtigt. Ferner wurde der Arbeitgeberanteil 
an den BVG-Beiträgen für das Verwaltungspersonal von 67 % auf 50-60 % (altersabhängig) 
reduziert, gemäss beschlossenem Verzichtsprogramm. 
 
Die Sozial-, Personal-, Unfall- und Krankenversicherungsprämien werden durch die zur Auszah-
lung gelangenden Löhne beeinflusst und sind daher in den nachfolgenden Begründungen wie 
üblich nicht mehr näher kommentiert. 
 
 
3.2. Abweichungen zum Voranschlag des Vorjahres (inkl. Verzichtsprogramm) 
 
Vorbemerkung: 
Da das Verzichtsprogramm grossen Einfluss auf eine Vielzahl von Dienststellen hat, ist das 
Budget 2011 nicht direkt vergleichbar mit dem Budget 2010 ohne Verzichtsprogramm. Würde ein 
Vergleich mit dem Budget 2010 ohne Verzichtsprogramm gemacht, so gäbe es eine sehr lange 
Auflistung und bei sehr vielen Dienststellen müsste die Begründung „gemäss Verzichtspro-
gramm“ angebracht werden. 
 
Um die Umsetzung des Verzichtsprogramms zu überprüfen, muss das Budget 2011 mit dem 
Budget 2010 und den jeweiligen Verzichtsmassnahmen pro Bereich verglichen werden. Aus 
diesem Grund ist es effektiver, auch in der nachfolgenden Berichterstattung das Budget 2011 mit 
der dafür neu eingefügten Spalte „Vorans. 2010 + Verz.pr. 2011“ (also Voranschlag 2010 + 
Verzichtsprogramm 2011) zu vergleichen. 
 
Nachstehend werden für die Laufende Rechnung die wesentlichen Abweichungen zwischen dem 
Budget 2011 einerseits sowie dem Budget 2010 und dem Verzichtsprogramm 2011 (neue Spalte) 
andererseits von mindestens 20'000 Franken und mindestens 5 % im Nettoergebnis pro Auf-
gabenbereich (wie in den Vorjahren) summarisch zusammengefasst und begründet. 
 
Obwohl die Rechnung des Werkbetriebes (622) ausgeglichen ist, wird der Verständlichkeit halber 
auch auf diesen Bereich eingegangen. Ferner erfolgt wegen der Erweiterung des Kongresszen-
trums ein Kommentar zum Kongresszentrum (831), obwohl die Abweichung gegenüber dem 
Budget 2010 und dem Verzichtsprogramm kleiner ist als 5 %. Zudem wird die Entwicklung der 
Gemeindesteuern (900) erläutert. 
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3.2.1. Laufende Rechnung 
 
 
0 Allgemeine Verwaltung 


 
011 Legislative Mehraufwand 22’300         13,9 % 
 Der Aufwand für Drucksachen ist im Budget 2010 zu tief eingesetzt. Aufgrund kom-plexerer 


Vorlagen ist mit umfangreicheren Drucksachen zu rechnen. Der Budgetwert für 2011 muss 
sich an der Rechnung 2009 orientieren.  
 


026 Rathaus, Bergli und Übrige  Minderertrag 49'500  14,0 % 
Die Einzugsprovisionen für Kirchensteuern werden sich aufgrund des kantonalen Rechts 
(Gemeinde- und Kirchensteuergesetz) von 5 % auf 2,5 % reduzieren Zudem muss die Ge-
meinde dem Kanton für die Kirchensteuern eine Inkassoprovision von 1,5 % entrichten. 


 
 
1 Öffentliche Sicherheit 


 
100 Grundbuchamt Minderertrag  204’600  26,7 % 


Der tiefere Nettoertrag ist hauptsächlich zurückzuführen auf rückläufige Grundbuchgebüh-
ren. Ausgehend vom effektiven Ertrag gemäss Rechnung 2009 fällt dieser auch im Hinblick 
auf die Kontigentierung spürbar tiefer aus als im Budget 2010 eingesetzt wurde. Zudem 
steigt der Personalaufwand, da eine 30%-Stelle geschaffen wurde und der Lohn einer be-
stehenden Mitarbeiterin infolge bestandener Fachprüfung erhöht wurde. 
 


110 Polizei/Ordnungsdienst Mehraufwand  202’900   25,9 % 
Aufgrund der Integration der Landschaftspolizei in die Kantonspolizei hat sich der Besol-
dungsaufwand erheblich reduziert, gleichzeitig wird sich aber der Personalaufwand durch 
Dritte merklich erhöhen. Im Budget 2010 wurde der Personalaufwand durch Dritte zu ge-
ring eingesetzt, da bei der Budgeteingabe nicht berücksichtigt wurde, dass der Einsatz der 
Kantonspolizei gestaffelt erhöht wird. Effektiv würde der Aufwand für 2010 nach alter Rege-
lung in etwa dem Aufwand gemäss Rechnung 2009 entsprechen. Der Aufwand für 2010 
wäre somit um rund 205'000 Franken höher. Somit besteht zwischen dem Budget 2011 
und dem Erwartungswert gemäss der Spalte „Vorans. 2010+Verz.pr. 2011“ nur noch eine 
Restdifferenz von 2'100 Franken.  
 


120 Bezirksgericht Prättigau/Davos Minderaufwand  114’000   100,0 % 
Infolge der im Mai 2009 vom Bündner Stimmvolk beschlossenen Justizreform werden ab 
2011 sämtliche Kosten des Bezirksgerichts vom Kanton getragen.  
 


121 Kreisamt Davos Mehraufwand  76’900   9,5 % 
Durch die Justizreform kann das Budget 2011 nicht direkt mit dem Budget 2010 verglichen 
werden. Der Aufwand für Besoldungen wurde zwar sehr deutlich um über 686'000 Franken 
reduziert, jedoch fallen neu keine Erträge aus Gerichts- und übrige Gebühren sowie Bus-
sen mehr an. Der Nettoaufwand wird sich gemäss Finanzplan 2012-2015 laut Budgetein-
gabe durch den Kreis drastisch reduzieren von 770'000 Franken im Jahr 2012 auf 129'000 
Franken im Jahr 2015. Eine Aufhebung der Kreise per 31.7.2014 ist gemäss heutiger Beur-
teilung des Kreises sehr wahrscheinlich. Die Zahlen für das Jahr 2015 beinhalten die Auf-
wände und Erträge des Zivilstandsamts, welches voraussichtlich nicht an den Bezirk über-
gehen wird. 
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160 Zivilschutz Mehraufwand  68’600   65,8 % 
Der Mehraufwand ist praktisch ausschliesslich zurückzuführen auf den Umstand, dass die 
Gemeinde die Ausbildungskosten selbst zu bezahlen hat. In den letzten Jahren wurden 
diese Ausbildungskosten vom Kanton den Rückstellung „Ersatzabgabe fürZivilschutzräu-
me“ belastet (Konten 2089.02 und 2089.06 in der Bestandesrechnung), die im Jahr 2010 
vollständig aufgelöst wird. Deshalb belasten diese Kosten die Laufende Rechnung der 
Gemeinde ab dem Jahr 2011. 
 
 


2 Bildung 
 
219 Volksschule übriges Minderaufwand 136’400    18,9 % 


Der Minderaufwand ist einerseits zurückzuführen auf die Kantonsbeiträge, die in etwa ana-
log Rechnung 2009 ausfallen werden. Andererseits werden bei der Musikschule rund Fr. 
50'000 eingespart (Kürzungen im Bereich Sachaufwand). Im Gegenzug werden die Auf-
wendungen für den Schulpsychologischen Dienst, und zwar unabhängig vom Projekt Kin-
der mit besonderen Bedürfnissen (KBB) gegenüber dem Budget 2010 ansteigen. Insge-
samt wird aber ein tieferer Wert im Vergleich zur Rechnung 2009 erwartet.  
 


220 Beträge für Sonderschulung Mehraufwand 20’000    15,4 % 
Die Aufwendungen für 2011 werden in etwa im Rahmen der Rechnung 2009 ausfallen. 
 


 
3 Kultur und Freizeit 
 
341 Sport- und Freizeitanlagen Mehraufwand 93’800         5,7 % 


Der Mehraufwand entsteht hauptsächlich im Zusammenhang mit internen Verrechnungen 
zu Gunsten des Werkbetriebes. Aus diesem Grund wird verwiesen auf die Erklärungen im 
Bereich 622.  
 


343 Wellness- und Erlebnisbad Mehraufwand 31’900         10,3 % 
Beim baulichen Unterhalt muss davon ausgegangen werden, dass dieser im Jahr 2011 hö-
her ausfällt als im Budget 2010, aber tiefer als in der Rechnung 2009. 


 
345 Eisstadion Minderaufwand   46’000  5,9 % 


Das bessere Ergebnis betrifft vor allem den tieferen Betriebsbeitrag, wo in Absprache mit 
DDO unter anderem der bauliche Unterhalt tiefer budgetiert wurde. 


 
 
4 Gesundheit 
 
440 Krankenpflege und Spitex Minderaufwand  38’600  13,4 % 


Aufgrund des neuen Pflegegesetzes reduziert sich der Gemeindebeitrag um voraussicht-
lich rund 40'000 Franken.  
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5 Soziale Wohlfahrt 
 
570 Alterszentrum Guggerbach Mehraufwand  253’200        93,8 % 


Der Anstieg ist ausschliesslich zurückzuführen auf den höheren Leistungsbeitrag an das 
Pflegeheim, welchen die Gemeinde wegen des revidierten kantonalen Pflegegesetzes leis-
ten muss (Verteilschlüssel: 75 % zu Lasten der Gemeinden, 25 % zu Lasten des Kantons). 
 


581 Unterstützungen Mehraufwand  156’000        14,5 % 
Der Mehraufwand ergibt sich aus dem höheren Aufwand für Bürger und Einwohner in An-
stalten (Volksschüler). Die Entscheidungskompetenz für diese Aufwendungen liegt allein 
bei der Vormundschaftsbehörde, die Gemeinde Davos muss die ausgelösten Kosten über-
nehmen. Die Unterstützung von Ausländern in der Gemeinde dürfte in etwa auf dem Ni-
veau der Rechnung 2009 ausfallen. Das Projekt „Befristete Arbeitseinsätze für Sozialhilfe-
bezügerInnen“ wird um 114'000 Franken reduziert. 
 
 


6 Verkehr 
 
622 Werkbetrieb  ausgeglichene Rechnung   


Das letztjährige Budget für den Werkbetrieb wurde vor der eigentlichen Übernahme auf-
grund des Budgets von DDO erstellt. In der Botschaft an den Grossen Landrat zum Budget 
2010 wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich sowohl beim Aufwand wie auch 
beim Ertrag um eine Schätzung handelt und dass erst in einem Jahr eine exaktere Budge-
tierung möglich sein wird. Gründe dafür sind die unterschiedlichen Kostenstrukturen und 
unterschiedliche Vorgehensweisen für interne Verrechnungen.  
 
Im letzten Jahr wurde bei der Übernahme des Budgets von DDO für den Werkbetrieb da-
von ausgegangen, dass höhere Einnahmen (z.B. im Bereich Werkstatt) erzielt werden 
könnten. Da es sich aber hierbei um kalkulatorische, DDO-interne Verrechnungen handel-
te, kann die Gemeinde keine solchen Erträge erzielen. Zudem wurde bei der letztjährigen 
Budgetierung beim Lohnbereich davon ausgegangen, dass der Personalaufwand um 
180'000 Franken reduziert werden könnte, was sich im Nachhinein als nicht möglich her-
ausgestellt hat. Vergleicht man den Besoldungsaufwand mit dem Vorjahr, so handelt es 
sich deshalb im Jahr 2011 nicht um einen Anstieg, weil der Aufwand gemäss Budget 2010 
eigentlich 2,443 Mio. Franken beträgt (Budget 2010: 2,263 Mio. Franken + 180'000 Fran-
ken). Effektiv wurde der Besoldungsaufwand im Budget 2011 also um 82'000 Franken re-
duziert. 
 
Aus diesen zwei Gründen fallen die Weiterverrechnungen des Werkbetriebs insbesondere 
zu Lasten der Bereiche 341 und 620 höher aus als im Vorjahresbudget vorgesehen. Wich-
tig ist: Der Aufwand des Werkbetriebes wurde gegenüber dem Budget 2009/10 von DDO 
von total 6'126'000 Franken reduziert auf 5'759'300 Franken im Budget 2011 der Gemein-
de, was einer Aufwandsreduktion von 6 % entspricht! Aufgrund der vorhandenen Synergien 
wird angestrebt, den Aufwand des Werkbetriebes weiter zu senken. 
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7 Umwelt und Raumordnung 
 


Keine Abweichungen von mindestens 20'000 Franken und 5 % gegenüber dem Budget 
2010 und dem Verzichtsprogramm 2011.  


 
 
8 Volkswirtschaft 
 
830 Kommunale Werbung Minderaufwand 31’100 8,5 % 
 Die diversen Beiträge orientieren sich an der Rechnung 2009 abzüglich der Streichung des 


Gemeindebeitrages für die Weihnachtsbeleuchtung gemäss Verzichtsprogramm (25'000 
Franken). Der Budgetwert 2010 entspricht dem Budgetwert 2009, welcher gegenüber der 
Rechnung 2009 um rund 31'000 Franken höher ist.  


 
831 Kongresszentrum Mehraufwand 35’500 2,1 % 


Vor Abzug des Nettoergebnisses des Extrablatts beträgt der Gemeindeanteil 1,279 Mio., 
was 35,2 % des gesamten Aufwandes des Kongresszentrums entspricht. Der Deckungs-
grad der Betriebskosten beträgt somit rund 65 %. Wie in den Vorjahren enthält das Budget 
2011 den Aufwand und Ertrag vom 1. Mai des Vorjahes bis zum 30. April des Budgetjah-
res. Somit ist im Gemeindebudget 2011 noch der Sommer 2010 enthalten, in welchem we-
gen den Umbauarbeiten Umsatzausfälle verzeichnet werden mussten. Erst im folgenden 
Kalenderjahr 2012 ist mit einer Verbesserung zu rechnen, da dann die Rechnung des Kon-
gresszentrums 12 Monate mit der erweiterten Infrastruktur beinhaltet. 


 
 
9 Finanzen und Steuern 
 
900 Gemeindesteuern Mehrertrag 953’000       2,4 % 


Der Mehrertrag basiert hauptsächlich auf der Erhöhung des Steuerfusses von 100 % auf 
103 %, was dem Steuerfuss der Jahre 2005 bis 2009 entspricht. Der Kanton prognostiziert 
bei den juristischen Personen einen erneuten Rückgang der Steuererträge im Zusammen-
hang mit den Auswirkungen der Unternehmenssteuerreform, die per 1.1.2011 in Kraft tre-
ten.  


 
934 Wasserrechtsverleihungen Mehrertrag 146’500       7,0 % 


Die Wasserzinsen werden gemäss Beschluss auf Bundesebene per 2011 erhöht von 1,2 
Rp./kWh auf 1,5 Rp./kWh. 
 


940 Zinsen Mehraufwand 448’900       16,9 % 
Der höhere Nettoaufwand ist zum einen zurückzuführen auf die Halbierung der Dividende 
des EWD von 20 % auf 10 % (-400'000 Franken), nachdem im Jahr 2010 zur Entlastung 
des Finanzhaushaltes der Gemeinde einmalig eine höhere Dividende festgelegt wurde. 
 
Zum anderen steigt der Fremdkapitalzinsaufwand weiter an (+149'000 Franken). Bei der 
Berechnung wurde gegenüber heute von einem Anstieg der Darlehensschulden um 15 
Mio. Franken ausgegangen (September 2010 bis Dezember 2011), insbesondere betref-
fend die Fertigstellung der Erweiterung des Kongresszentrums, aber auch hinsichtlich der 
Finanzierungsfehlbeträge in 2010 und 2011. Wenn nun aber in 2011 mehrere grössere 
Liegenschaften verkauft werden sollten, dann werden sich die Schulden reduzieren, und 
folglich wird auch der Anstieg des Zinsaufwandes gebremst. Solche Verkäufe sind in die-
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sem Budget nicht miteinbezogen worden, da dafür erst die notwendigen Mehrheiten gefun-
den werden müssen. Ferner fällt der Zinsanstieg auch tiefer aus, wenn grössere Zahlungen 
bei den bedeutenden Investitionsprojekten erst anfangs 2011 getätigt werden, und nicht 
schon in 2010, da diese dann durch laufende Steuereinnahmen im ersten Semester finan-
ziert werden können. Somit könnte in den ersten Monaten Zinsen gespart werden, eine 
Darlehensaufnahme wäre erst später erforderlich. Dies ist aber abhängig von der Rech-
nungsstellung der Unternehmer und kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht genau be-
stimmt werden. 
 


 Ferner wurde ein durchschnittlicher Zinssatz von 2,9 % berücksichtigt. Zum Vergleich: die 
durchschnittliche Verzinsung der langfristigen Darlehen gemäss Rechnung 2009 betrug 2.8 
%. Diesem minim höheren Zinssatz zugrunde liegt die Annahme, dass das Zinsniveau nach 
der Tiefzinsphase zumindest leicht ansteigt. Da die Zinssätze zur Zeit aber stark schwan-
ken, könnte ebenso gut ein höherer oder tieferer Durchschnittssatz zur Anwendung kom-
men. Würde aber ein tieferer Zinssatz als in 2009 eingerechnet, so wäre dies in Anbetracht 
der steigenden Verschuldung und der schlechteren Kennzahlen eine spekulative Annahme.  


 
 
950 Liegenschaft Bündahof Minderertrag 1'984’500       100 % 


Einmaliger Verkauf in 2010, keine Aufwände und Erträge in 2011. 
 


952 Kongresshotel Mehrertrag 68’500       7,8 % 
Gemäss Budget von DDO kann mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 900'000 gerechnet 
werden.  
 


957 Liegenschaft Postgebäude Minderertrag     44’700  15,4 % 
Der Nettoertrag wird in etwa im Rahmen der Rechnung 2009 ausfallen. Der Minderertrag 
betrifft den Mietzins der Karl Vögele AG, dessen Herabsetzung der Kleine Landrat ab 2009 
genehmigt hat.  
 


958 Liegenschaft Sonnenhof Minderertrag     46’400  37,8 % 
Der tiefere Nettoertrag ist zurückzuführen auf den baulichen Unterhalt (Ersatz einer Kü-
che). 
 


961 Liegenschaft Trais Fluors Mehrertrag     34’300  45,9 % 
Aufgrund des Umbaus im Jahr 2009 wurden die Mietzinse erhöht  
 


966 Liegenschaft Arkaden Minderertrag     25’280  12,4 % 
Der bauliche Unterhalt ist höher, da eine Dachsanierung ansteht.  
 


979 Liegenschaften Diverse Mehrertrag     600’900 258,3 % 
Der Mehrertrag ist zurückzuführen auf die Entschädigung für den Transfer der Ausnüt-
zungsziffer bei einem Grundstück an der Buolstrasse. 
 


980 Finanzvermögen/Gemeindefusion Minderertrag     175’000  53,0 % 
In den Budgets 2009 und 2010 wurde davon ausgegangen, dass die Rückstellung aus dem 
Kantonsbeitrag von 3,3 Mio. Franken über 10 Jahre aufgelöst werden kann, was pro Jahr 
330'000 Franken ergibt. Insbesondere im Zusammenhang mit dem Verkauf des EW Wie-
sen wurde die Rückstellung bereits in der Rechnung 2009 um 1 Mio. Franken auf 2,3 Mio. 
Franken reduziert. In den Jahren 2010 und 2011 erfolgen weitere einmalige Auslösungen 
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im Zusammenhang mit der Sanierung der Wasserversorgung Wiesen von voraussichtlich 
1,061 Mio. Franken (436'000 Franken: 1/3 Abschreibung der Sanierung 2002-2006, 
825'000 Franken Mehrkosten aktuelle Sanierung abzüglich 200'000 Franken erwartete Er-
höhung des Kantonsbeitrags). Die verbleibende Rückstellung von 1,239 Mio. Franken wird 
über 8 Jahre aufgelöst (bis ins Jahr 2018, also 10 Jahre nach der Fusion mit Wiesen), was 
einen jährlichen Betrag von 155'000 Franken ergibt. 
 
 


3.2.2. Investitionsrechnung 
 
Weil die Schwerpunkte der Investitionstätigkeit von Jahr zu Jahr starken Schwankungen unter-
worfen sind, werden nachstehend nicht die Abweichungen zum Voranschlag 2010, sondern die 
tatsächlich vorgesehenen Nettoinvestitionen für 2011 aufgeführt und einzeln begründet. 
 
 
1 Öffentliche Sicherheit 
 
140 Feuerwehr Nettoausgaben 241’800 


Hierbei handelt es sich um die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges. 20 % des 
Bruttoinvestition von 302'300 Franken wird durch den Kanton subventioniert. 


 
 
2 Bildung 
 
217 Schulliegenschaften und Anlagen 


 
Mittelstufenschulhaus Ausgaben 250'000 
Das undichte Flachdach muss dringend saniert werden. Es handelt sich ungefähr um die-
selben Ausgaben wie beim Oberstufenschulhaus im Jahr 2010. 
 
Oberstufenschulhaus Ausgaben 200'000 


 Wie schon früher beim Mittelstufenschulhaus besteht im Oberstufenschulhaus ein  
massiver Verschleiss an Neonröhren. Infolgedessen wird wie beim Mittelstufenschulhaus 
eine Sanierung der elektrischen Installationen und Optimierung der Beleuchtung vorge-
nommen. 
 
EDV-Infrastruktur Ausgaben  50’000 
Hierbei handelt es sich um das Vorprojekt zur Erneuerung der ICT-Basisinfrastruktur, die 
ab 2012 erneuert werden soll. 
 


 
3 Kultur und Freizeit 
 
341 Sport- und Freizeitanlagen 
 


Sanierung Sommersportanlage Nettoausgaben        90’000 
Die Sanierung des Allwetterplatzes wurde bei der Sanierung der Leichtathletikanlage zu-
rückgestellt. Ein weiteres Verschieben birgt die Gefahr stark erhöhter Sanierungskosten. 
Die Bruttoinvestition von 190'000 Franken wird mit 100'000 Franken durch den Anlage-
fonds unterstützt, gemäss Absprache mit DDO.  
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Loipenausbau Ausgaben        200'000 
Das mehrjährige Bauprogramm sieht einen weiteren Gemeindebeitrag gemäss dem bewil-
ligten Verpflichtungskredit vor (Volksabstimmung vom 23. November 1997). Die im Jahr 
2011 geplanten Investitionen von total 600'000 Franken betreffen den Ausbau / Beschnei-
ung folgender Strecken: Knochenmühle bis Frauenkirch, Heidboden Waldalpenweg, Pas-
sage Junkerboden/Heidboden, Passage Birchen/Junkerboden, Passage Stauwehr bis 
Mühle Glaris sowie Verbesserung des Zielgeländes in der Bünda. Diese Kosten werden 
wie in den Vorjahren zu je einem Drittel getragen von der Gemeinde, vom Anlagefonds und 
vom DDO Casinofonds.  
 


342 Strandbad 
 
Sanierung Ufermauer Strandbad Ausgaben        130’000 
Aus Sicherheitsgründen muss ein Abschnitt der Ufermauer saniert werden (Stützmauer der 
Liegenschaft).  


 
343 Wellness- und Erlebnisbad 


 
Sanierung Hallenbad Ausgaben        486’000 


 Nachdem die Firma HRS im Jahr 2006 die Arbeiten am Hallenbad / Wellness fertiggestellt 
hatte, sind immer mehr Mängel an den Tag getreten. Insgesamt wird gemäss Finanzplan 
bis zum Jahr 2015 mit einem Sanierungsaufwand von 3,9 Mio. Franken gerechnet.  


 
 
6 Verkehr 
 
620 Strassen und Wege Nettoausgaben    950’000 


Im Rahmen des mehrjährigen Bauprogramms des Tiefbauamtes und in Übereinstimmung 
mit der Finanzplanung sind für nächstes Jahr folgende Bauarbeiten vorgesehen: 


• Fusswege (Handläufe, Übergänge, Schulwegsicherung und diverse  
Verbesserungsarbeiten) 


• Sanierung Dischmastrasse  
(Alp am Rin – Wisenalp, Chriegmatten – Teufi, 1. Etappe) 


• Sanierung Oberer Schluochtweg 
 


622 Werkbetrieb Ausgaben 190'000 
Eine Pistenmaschine aus dem Jahr 2011 muss infolge Alter bzw. Betriebsstunden ersetzt 
werden (5'300 Stunden). 


 
 
7 Umwelt und Raumordnung 
 
700 Wasserversorgung Nettoausgaben      785’000 


Das mehrjährige Bauprogramm beinhaltet für 2011 nebst den jährlich anfallenden Unter-
halts- und Erneuerungsarbeiten bei Quellen, Reservoire (Histen, Leitungsbau Reservoir 
Parsenn) und Zuleitungen insbesondere auch die Erneuerung von Brunnenstuben und 
Druckreduzierstationen. Bei den Verteilungsleitungen sind Arbeiten im Bereich Salzgä-
ba/Palüda, Börtji und Mühlestrasse vorgesehen, bei den Hydrantenanlagen die Hochdruck-
löschanlage Wiesneralp. 
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Ferner ist in der Investtitionsrechnung 2011 die Sanierung der Wasserversorgung Wiesen 
enthalten. Für die Jahre 2009 bis 2011 ist mit Bruttoinvestitionen von 3,255 Mio. Franken 
zu rechnen. Von Seiten des Kantons sind Beiträge von 2,771 Mio. Franken zugesichert 
worden (inkl. Vorfinanzierungen). Aufgrund Gespräche mit dem kantonalen Amt für Ge-
meinden und mit der Regierung wird erwartet, dass sich der Kanton mit zusätzlichen 
200'000 Franken an den Mehrkosten der Sanierung beteiligt (siehe auch Kommentar zum 
Bereich 980 in der Laufenden Rechnung). 


 
710 Abwasserbeseitigung Nettoausgaben      278’000 


Die vorgesehenen Ausbau- und Sanierungsarbeiten beim Leitungsnetz betreffen insbeson-
dere die Kanalisation Bahnhof Platz, Basisleitung für private Anschlüsse, Kanalsanierun-
gen, Projektierung Hauptkanal und Meteorwasserleitung Oberer Schluochtweg. Beim Aus-
bau ARA beinhaltet das Bauprogramm den Umbau der Kläranlage Laret in ein Pumpwerk, 
die Betonsanierung des Eindickers, die Erneuerung von Anlagen bei der ARA Monstein 
und die Sanierung der Zufahrt und der Brücke. 


 
750 Fluss- und Wildbachverbauungen Nettoausgaben         1'129’500 


Die Ausgaben beim Guggerbach betreffen eine Brücke und eine Bachvertiefung. Beim 
Dorfbach wird der Ober- und Unterlauf saniert. Beim Dischmabach ist ein Geschiebesamm-
ler geplant.  


 
760 Lawinenverbauungen Nettoausgaben 200’000 


Das Bauprogramm 2010 entspricht der mehrjährigen Planung und beinhaltet insbesondere 
Anlagen im Frauentobel (Bruttoausgaben von 100'000 Franken) und einen Verwehungs-
verbau am Grüeniberg (Bruttoausgaben von 600'000 Franken). 


 
770 Umweltschutz Einnahmen  75’000 


Dieser Posten betrifft den erwarteten Bundesbeitrag für Unterhalts- und Überwachungsar-
beiten von Altlasten bei der Deponie Brüche.  


 
 
8 Volkswirtschaft 
 
810 Forstverwaltung Nettoausgaben          605’000 


Bei der Walderschliessung gemäss generellem Erschliessungsplan ist der Abschluss des 
Waldweges Bünda - Alp Ischlag - Büelenberg geplant (Bruttoausgaben von 500'000 Fran-
ken). Ausserdem sind Arbeiten beim Waldweg Silberberg / Sanierung  Lehnenbrücke Spy-
cher vorgesehen (Bruttoausgaben von 200'000 Franken).  Zudem kann die im Budget 2010 
vorgesehene Seilkrananlage aufgrund von verschiedenen technischen Problemen erst im 
Jahr 2011 gekauft werden, weshalb dieser Posten nochmals aufgeführt wird. Es handelt 
sich also lediglich um eine Verschiebung. Die bisherigen Maschinen sind seit 1985 in Be-
trieb. 


 
831 Kongresszentrum Nettoausgaben      9'182’000 


Der gegenwärtige Stand rechnet damit, dass im kommenden Jahr letzte Zahlungen von 
rund 8,5 Mio. Franken anfallen. Zudem ist vorgesehen, dass der Altbau teilweise für 1,69 
Mio. Franken saniert wird, wie dies in der Botschaft zur Abstimmung vom 8. Februar 2009 
(S. 24 f.) beschrieben ist. Zusätzlich unter dem Titel „Bauliche Sanierung“ enthalten sind 
z.B. auch Ausgaben für die Sanierung des Personenaufzuges (Vermeidung von gefährli-
chen Kabinenbewegungen, 52'000 Franken). 
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9 Finanzen und Steuern 
 
952 Kongresshotel Ausgaben      100’000 


Darin enthalten sind 65'000 Franken für die Heizungssteuerung sowie 35'000 Franken für 
Auffrischung der Bar. Investitionen von Seiten der Gemeinde ins Kongresshotel erfolgten 
letztmals im Jahr 2006 (463'920 Franken). 


 
960 Liegenschaften Talstrasse Ausgaben      350’000 


Diese Ausgaben beinhalten die Sanierung der Balkone (statische und energetische Sanie-
rung), in den Jahren 2012 und 2013 erfolgt dann die Gesamtsanierung mit Ausgaben von 
total 2 Mio. Franken. 


 
 
Antrag an den Grossen Landrat: 
 
Gestützt auf Art. 21 der Landschaftsverfassung beantragt der Kleine Landrat, es sei dieser 
Voranschlag 2011, basierend auf einem Steuerfuss von 103 % der einfachen Kantonssteuer, 
zuhanden der Urnengemeinde zu genehmigen. 
 
 
Abstimmungsvorlage 
 
Der Voranschlag der Landschaft Davos für das Jahr 2011, dem ein Steuerfuss von 103 % der 
einfachen Kantonssteuer zu Grunde liegt, wird wie folgt genehmigt: 
 
 


 Aufwand Ertrag
 Fr. Fr.


    
A. LAUFENDE RECHNUNG 93'484’300 91'246’100
 Aufwandüberschuss  2'238’200
    
    


0 Allgemeine Verwaltung 6'484’200 2'122’500
 Nettoaufwand  4'361’700
    


1 Öffentliche Sicherheit 4'389’800 2'689’200
 Nettoaufwand  1'700’600
    


2 Bildung 17'335’600 2'974’700
 Nettoaufwand  14'360’900
    


3 Kultur und Freizeit 6'202’800 2'535’000
 Nettoaufwand  3'667’800
    


4 Gesundheit 3'100’500 145’000
 Nettoaufwand  2'955’500
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5 Soziale Wohlfahrt 4'817’500 1'760’600
 Nettoaufwand  3'056’900
    


6 Verkehr 19'356’100 13'894’000
 Nettoaufwand  5'462’100
    


7 Umwelt und Raumordnung 9'618’100 9'174’000
 Nettoaufwand  444’100
    


8 Volkswirtschaft 6'996’500 2'985’600
 Nettoaufwand  4'010’900
    


9 Finanzen und Steuern 15'183’200 52'965’500
 Nettoertrag 37'782’300  


 
 
 
 


 Ausgaben Einnahmen
 Fr. Fr.


    
B. INVESTITIONSRECHNUNG 25'464’300 10'122’000
 Nettoinvestitionen  15'342’300
    
    


0 Allgemeine Verwaltung 0 0
 Nettoausgaben  0
    


1 Öffentliche Sicherheit 302’300 60’500
 Nettoausgaben  241’800
    


2 Bildung 500'000 0
 Nettoausgaben  500'000
    


3 Kultur und Freizeit 1'006’000 100’000
 Nettoausgaben  906’000
    


4 Gesundheit 0 0
 Nettoausgaben  0
    


5 Soziale Wohlfahrt 0 0
 Nettoausgaben  0
    


6 Verkehr 1'140’000 0
 Nettoausgaben  1'140’000
    


7 Umwelt und Raumordnung 9'919’000 7'601’500
 Nettoausgaben  2'317’500
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8 Volkswirtschaft 12'147’000 2'360’000
 Nettoausgaben  9'787’000
    


9 Finanzen und Steuern 450’000 0
 Nettoausgaben  450’000


 
 
Gemeinde Davos 
Namens des Kleinen Landrates 
 
 
  
Hans Peter Michel 
Landammann 


Michael Straub 
Landschreiber 
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V o r a n s c h l a g
Übersicht


 


Soll Haben Soll Haben Soll Haben


Laufende Rechnung 93'484'300     91'246'100     97'372'520     92'755'930     97'328'279     95'826'149      


Aufwandüberschuss LR 2'238'200       4'616'590      1'502'129        


93'484'300     93'484'300     97'372'520     97'372'520     97'328'279     97'328'279      


Investitionsrechnung 25'464'300     10'122'000     28'977'400     7'147'000      29'451'110     13'016'932      
Nettoinvestitionen 15'342'300     21'830'400     16'434'178      


25'464'300     25'464'300     28'977'400     28'977'400     29'451'110     29'451'110      


Finanzierung


Nettoinvestitionen 15'342'300     21'830'400     16'434'178     
Abschreibungen Finanzvermögen -                 -                -                  
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10'304'800     11'305'700     10'624'500      
Aufwandüberschuss LR 2'238'200       4'616'590      1'502'129      
Ertragsüberschuss LR -                 -                -                  
Einlage in Spezialfinanzierungen 2'704'600       3'135'350      6'744'935        
Entnahme aus Spezialfinanzierungen 2'559'800       3'792'600      3'845'506      


Finanzierungsfehlbetrag 7'130'900       15'798'540     4'412'379        


20'140'300     20'140'300     30'239'590     30'239'590     21'781'813     21'781'813      


Selbstfinanzierung (Cashflow) 8'211'400       6'031'860      12'021'799      


Selbstfinanzierungsgrad 53.5% 27.6% 73.2%


Kapitalveränderung


Finanzierungsfehlbetrag 7'130'900       15'798'540     4'412'379      
Finanzierungsüberschuss -                 -                -                  
Passivierungen 23'131'400     21'588'050     30'386'367     
Aktivierungen 28'024'100     32'770'000     33'296'616      


Abnahme des Eigenkapitals 2'238'200       4'616'590      1'502'129        


30'262'300     30'262'300     37'386'590     37'386'590     34'798'745     34'798'745      


Voranschlag 2010 Landschaft Davos Gemeinde Voranschlag 2011 Rechnung 2009
 (ohne LS-Steuer) 
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Laufende Rechnung
Artengliederung


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


A U F W A N D 93'484'300 92'834'620 97'372'520.00 88'560'088.9897'328'278.513


PERSONALAUFWAND 30'956'300 32'602'500 32'602'500.00 29'760'154.3531'265'207.0030
Behörden und Kommissionen 200'700 229'000 229'000.00 274'236.25195'908.90300
Löhne des Verwaltungs- und 
Betriebspersonals


16'107'500 17'646'000 17'646'000.00 14'831'964.5515'732'357.90301


Besoldungen Lehrkräfte 8'956'500 9'322'700 9'322'700.00 9'175'523.659'544'349.10302
Sozialversicherungsbeiträge 1'997'700 1'964'800 1'964'800.00 1'906'751.602'022'495.45303
Personalversicherungsbeiträge 2'064'500 2'138'400 2'138'400.00 2'213'929.552'323'867.15304
Unfall- und Krankenversicherung 418'200 350'000 350'000.00 348'149.75359'014.35305
Dienstkleider und Zulagen 88'000 72'000 72'000.00 87'981.1586'866.40306
Entschädigung für Fremdpersonal 880'000 572'500 572'500.00 631'355.70760'333.25308
Uebriger Personalaufwand 243'200 307'100 307'100.00 290'262.15240'014.50309


SACHAUFWAND 21'559'900 22'959'900 22'959'900.00 20'822'284.9422'185'593.6531
Büro- und Schulmaterial, 
Drucksachen


998'000 1'046'100 1'046'100.00 934'482.13936'766.25310


Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 797'300 832'100 832'100.00 680'701.85803'962.75311
Wasser, Energie, Heizmaterial 2'293'000 2'273'500 2'273'500.00 2'301'358.952'168'125.90312
Verbrauchsmaterial 1'690'000 1'746'200 1'746'200.00 1'406'569.451'509'084.35313
Baulicher Unterhalt durch Dritte 4'349'000 4'660'200 4'660'200.00 4'716'977.004'660'313.45314
Uebriger Unterhalt durch Dritte 1'781'900 2'472'800 2'472'800.00 1'312'685.551'574'314.20315
Mieten, Pachten, Benützungskosten 712'500 674'100 674'100.00 435'920.55488'506.30316
Spesenentschädigungen 297'000 331'700 331'700.00 275'601.10272'378.10317
Dienstleistungen, Honorare 7'567'600 7'590'600 7'590'600.00 7'325'444.827'453'883.82318
Uebriger Sachaufwand 1'073'600 1'332'600 1'332'600.00 1'432'543.542'318'258.53319


PASSIVZINSEN 4'151'600 3'986'300 3'986'300.00 3'338'530.303'493'952.0032
Kurzfristige Schulden 25'000 20'000 20'000.00 23'647.9525'259.70321
Mittel- und langfristige Schulden 4'025'000 3'876'000 3'876'000.00 3'223'557.253'366'262.20322
Sonderrechnungen 59'600 52'800 52'800.00 43'765.2059'396.55323
Uebrige 42'000 37'500 37'500.00 47'559.9043'033.55329


ABSCHREIBUNGEN 10'504'800 11'495'700 11'495'700.00 10'280'764.9010'844'610.9033
Abschreibungen Finanzvermögen 200'000 190'000 190'000.00 530'564.90220'110.90330
Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen ord.


10'304'800 11'305'700 11'305'700.00 9'750'200.0010'624'500.00331


ENTSCHÄDIGUNGEN 150'500 56'000 56'000.00 20'480.00163'913.9035
Kanton und Kreis 115'500 21'000 21'000.00 20'480.00132'360.55351
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Laufende Rechnung
Artengliederung


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Gemeinden und Zweckverbände 35'000 35'000 35'000.00 31'553.35352


EIGENE BEITRAEGE 17'301'000 16'971'270 16'971'270.00 17'802'296.6519'630'158.7036
Kanton 2'565'500 2'227'000 2'227'000.00 1'978'800.052'198'609.40361
Gemeinden und Zweckverbände 3'619'300 3'600'000 3'600'000.00 2'572'369.253'987'099.30362
Eigene Anstalten und Betriebe 480'000 520'000 520'000.00 520'000.00520'000.00363
Gemischtwirtschaftliche 
Unternehmungen


150'200 130'500 130'500.00 96'400.00152'120.00364


Private Institutionen 8'040'300 8'202'770 8'202'770.00 10'241'231.9010'459'053.85365
Private 2'445'700 2'291'000 2'291'000.00 2'393'495.452'313'276.15366


SPEZIALFINANZIERUNGEN 2'704'600 3'135'350 3'135'350.00 4'587'038.146'744'934.8038
Einlagen in Spezialfinanzierungen 2'704'600 3'135'350 3'135'350.00 4'587'038.146'744'934.80380


INTERNE VERRECHNUNGEN 6'155'600 1'627'600 6'165'500.00 1'948'539.702'999'907.5639
Interne Verrechnungen 6'155'600 6'165'500 6'165'500.00 1'948'539.702'999'907.56390
Verzichtsprogramm -4'537'900395
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Laufende Rechnung
Artengliederung


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


E R T R A G 91'246'100 92'755'930 92'755'930.00 95'826'149.25 87'776'624.184


STEUERN 43'355'000 42'385'000 42'385'000.00 46'931'907.69 45'869'838.2440
Einkommens- & Vermögenssteuern 38'400'000 37'330'000 37'330'000.00 40'993'772.39 39'238'883.59400
Liegenschaftssteuer 9'892.00402
Vermögensgewinnsteuern 1'600'000 1'600'000 1'600'000.00 2'268'700.00 1'433'975.00403
Vermögensverkehrssteuern 3'000'000 3'000'000 3'000'000.00 3'243'162.30 4'325'409.65404
Erbschafts- & Schenkungssteuern 300'000 400'000 400'000.00 357'446.00 817'552.00405
Uebrige Steuern 55'000 55'000 55'000.00 58'935.00 54'018.00406


REGALIEN UND KONZESSIONEN 2'320'000 1'800'800 1'800'800.00 1'818'489.80 1'466'985.0541
Erträge aus Konzessionen 2'320'000 1'800'800 1'800'800.00 1'818'489.80 1'466'985.05410


VERMÖGENSERTRÄGE 6'810'400 8'466'880 8'466'880.00 7'523'678.52 7'460'889.9342
Flüssige Mittel 30'000 15'000 15'000.00 30'547.91 153'326.63420
Guthaben 121'000 101'000 101'000.00 114'631.20 120'799.00421
Anlagen Finanzvermögen 330'700 451'500 451'500.00 339'985.50 367'930.60422
Miet- & Pachtzinsen Finanzvermögen 4'526'000 4'406'980 4'406'980.00 4'296'938.90 4'532'828.00423
Buchgewinne Finanzvermögen 600'000 1'990'000 1'990'000.00 228'399.00424
Darlehen Verwaltungsvermögen 108'000 105'000 105'000.00 108'420.00 101'319.00425
Beteiligungen Verw.-vermögen 209'000 409'000 409'000.00 1'409'184.00 1'209'172.00426
Liegenschaften Verw.-vermögen 885'700 988'400 988'400.00 995'572.01 975'514.70427


ENTGELTE 20'801'200 21'151'450 21'151'450.00 21'255'413.69 20'250'642.3943
Ersatzabgaben 600'000 490'000 490'000.00 651'590.00 473'635.00430
Gebühren für Amtshandlungen 2'272'500 2'805'000 2'805'000.00 3'472'510.49 3'017'040.35431
Benützungsgebühren 11'660'700 11'625'000 11'625'000.00 11'073'666.49 10'994'460.34434
Verkäufe 1'648'000 1'746'000 1'746'000.00 1'741'184.48 1'484'883.17435
Rückerstattungen 3'272'500 2'986'450 2'986'450.00 3'311'870.80 3'485'008.08436
Bussen 180'500 316'000 316'000.00 311'395.65 313'925.40437
Uebrige 1'167'000 1'183'000 1'183'000.00 693'195.78 481'690.05439


RÜCKERSTATTUNG 868'100 955'200 955'200.00 950'816.45 858'237.2045
Kanton 689'600 689'700 689'700.00 716'651.90 624'156.55451
Gemeinden 178'500 265'500 265'500.00 234'164.55 234'080.65452


BEITRÄGE 8'376'000 8'038'500 8'038'500.00 10'500'429.35 7'157'732.6046
Bund 837'000 829'000 829'000.00 808'465.70 833'457.40460
Kanton 3'834'000 3'974'500 3'974'500.00 7'229'020.65 3'950'336.45461
Beiträge von Gemeinden 220'000 100'000 100'000.00 34'165.30 76'499.20462
Uebrige 3'485'000 3'135'000 3'135'000.00 2'428'777.70 2'297'439.55469
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Laufende Rechnung
Artengliederung


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


SPEZIALFINANZIERUNGEN 2'559'800 3'792'600 3'792'600.00 3'845'506.19 2'763'759.0748
Entnahme aus Spezialfinanzierung 2'559'800 3'792'600 3'792'600.00 3'845'506.19 2'763'759.07480


INTERNE VERRECHNUNGEN 6'155'600 6'165'500 6'165'500.00 2'999'907.56 1'948'539.7049
Interne Verrechnungen 6'155'600 6'165'500 6'165'500.00 2'999'907.56 1'948'539.70490


93'484'300 91'246'100 92'834'620 92'755'930 97'372'520.00 92'755'930.00 95'826'149.25 88'560'088.98 87'776'624.1897'328'278.51Total
2'238'200 78'690 4'616'590.00Netto Aufwand 1'502'129.26 783'464.80


93'484'300 93'484'300 97'372'520.00 97'372'520.0092'834'62092'834'620 97'328'278.51 97'328'278.51 88'560'088.98 88'560'088.98Gesamttotal
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Laufende Rechnung
Zusammenzug nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


93'484'300 91'246'100 92'834'620 92'755'930 97'372'520.00 92'755'930.00 95'826'149.25 88'560'088.98 87'776'624.1897'328'278.51Total
2'238'200Netto Aufwand 78'690 4'616'590.00 1'502'129.26 783'464.80


ALLGEMEINE VERWALTUNG 6'484'200 2'122'500 6'448'500 2'152'800 6'998'700.00 2'152'800.00 2'912'352.41 6'727'983.61 2'220'539.417'023'965.820
Netto Aufwand 4'361'700 4'295'700 4'845'900.00 4'111'613.41 4'507'444.20


OEFFENTLICHE SICHERHEIT 4'389'800 2'689'200 4'675'800 3'422'700 5'426'200.00 3'422'700.00 3'462'869.77 5'463'339.99 3'684'761.695'650'260.311
Netto Aufwand 1'700'600 1'253'100 2'003'500.00 2'187'390.54 1'778'578.30


BILDUNG 17'335'600 2'974'700 17'382'000 3'009'400 18'019'500.00 3'009'400.00 2'870'174.40 17'808'862.77 2'925'906.5018'420'595.192
Netto Aufwand 14'360'900 14'372'600 15'010'100.00 15'550'420.79 14'882'956.27


KULTUR UND FREIZEIT 6'202'800 2'535'000 5'888'300 2'291'100 6'313'100.00 2'291'100.00 2'202'375.66 5'691'043.57 2'332'340.755'831'115.503
Netto Aufwand 3'667'800 3'597'200 4'022'000.00 3'628'739.84 3'358'702.82


GESUNDHEIT 3'100'500 145'000 2'915'700 25'000 3'165'700.00 25'000.00 24'371.25 2'707'355.45 24'998.154'452'886.704
Netto Aufwand 2'955'500 2'890'700 3'140'700.00 4'428'515.45 2'682'357.30


SOZIALE WOHLFAHRT 4'817'500 1'760'600 4'494'750 1'843'950 4'674'850.00 1'843'950.00 1'653'864.05 4'022'132.28 1'727'377.404'160'441.905
Netto Aufwand 3'056'900 2'650'800 2'830'900.00 2'506'577.85 2'294'754.88


VERKEHR 19'356'100 13'894'000 19'099'500 13'798'600 19'607'300.00 13'798'600.00 9'478'188.78 14'174'171.42 8'100'845.3516'202'644.126
Netto Aufwand 5'462'100 5'300'900 5'808'700.00 6'724'455.34 6'073'326.07


UMWELT UND RAUMORDNUNG 9'618'100 9'174'000 10'517'100 10'129'300 10'578'200.00 10'129'300.00 9'392'536.85 9'461'158.14 9'075'316.799'925'393.957
Netto Aufwand 444'100 387'800 448'900.00 532'857.10 385'841.35


VOLKSWIRTSCHAFT 6'996'500 2'985'600 6'895'470 2'927'200 7'176'470.00 2'927'200.00 3'301'852.43 6'691'523.80 2'996'077.626'153'180.828
Netto Aufwand 4'010'900 3'968'270 4'249'270.00 2'851'328.39 3'695'446.18


FINANZEN UND STEUERN 15'183'200 52'965'500 14'517'500 53'155'880 15'412'500.00 53'155'880.00 60'527'563.65 15'812'517.95 54'688'460.5219'507'794.209
Netto Ertrag 37'782'300 38'638'380 37'743'380.00 38'875'942.5741'019'769.45
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


ALLGEMEINE VERWALTUNG 6'484'200 2'122'500 6'448'500 2'152'800 6'998'700 2'152'800 2'912'352.41 6'727'983.61 2'220'539.417'023'965.820
Netto Aufwand 4'361'700 4'295'700 4'845'900 4'111'613.41 4'507'444.20


LEGISLATIVE UND EXEKUTIVE 1'159'500 111'500 1'133'500 111'500 1'286'500 111'500 74'347.00 1'354'744.50 109'484.801'352'014.8001


Legislative 184'300 1'500 162'000 1'500 176'800 1'500 1'831.50 197'899.55 6'017.55195'356.30011
Netto Aufwand 182'800 160'500 175'300 193'524.80 191'882.00


011.300.01 30'500 32'000 32'000 33'800.0033'850.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


011.300.02 27'200 24'000 24'000 41'820.0021'240.00Sitzungsgelder der Kommissionen 
(inkl. Stimmbüro)


011.303.01 4'900 4'800 4'800 5'510.754'025.40Sozialversicherungsbeiträge
011.310.01 43'000 29'000 29'000 40'893.5550'790.80Drucksachen, Publikationen (inkl. 


Abstimmungen)
011.318.01 25'000 28'000 28'000 22'593.8025'613.65Verpackung + Versand 


Abstimmungsmaterial
011.318.02 50'000 49'000 49'000 45'945.2052'212.40Revisionen durch Kontrollstelle
011.319.01 3'700 10'000 10'000 7'336.257'624.05Uebriger Sachaufwand
011.395.01 -14'800Verzichtspr. dep.üb.: 1 (60.8 %) / 


Dep.1: 3
011.452.01 1'500 1'500 1'500 1'831.50 6'017.55Rückerstattungen Diverse


Exekutive 975'200 110'000 971'500 110'000 1'109'700 110'000 72'515.50 1'156'844.95 103'467.251'156'658.50012
Netto Aufwand 865'200 861'500 999'700 1'084'143.00 1'053'377.70


012.301.01 717'800 753'800 753'800 732'059.05742'788.60Besoldungen
012.303.01 57'600 60'800 60'800 57'346.2059'954.80Sozialversicherungsbeiträge
012.304.01 68'600 95'900 95'900 96'063.60105'705.20Personalversicherungsbeiträge
012.305.01 3'800 4'700 4'700 4'040.203'773.80Unfall- und Krankenversicherung
012.310.01 4'000 2'500 2'500 12'957.004'068.35Drucksachen, Publikationen
012.317.01 31'000 32'000 32'000 30'881.4530'637.75Spesenentschädigungen
012.319.01 5'000 65'000 65'000 61'630.7040'110.25Empfänge, Geschenke
012.319.02 87'400 95'000 95'000 161'866.75169'619.75Uebriger Sachaufwand
012.395.01 -138'200Verzichtspr. dep.üb.: 2, 3 (7.3 %) / 


Dep.1: 2, 10, 13, P2
012.436.01 110'000 110'000 110'000 72'515.50 103'467.25Rückerstattungen Diverse


VERWALTUNG 4'989'300 1'959'000 4'987'700 2'000'700 5'303'800 2'000'700 2'787'095.41 4'959'933.91 2'069'094.615'310'172.8202


Gemeindeverwaltung 3'705'900 679'000 3'803'000 706'700 3'983'100 706'700 747'582.71 3'705'354.89 728'224.614'026'281.87020
Netto Aufwand 3'026'900 3'096'300 3'276'400 3'278'699.16 2'977'130.28
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


020.301.01 2'077'200 2'279'600 2'279'600 2'184'821.802'309'545.30Besoldungen
020.303.01 164'400 180'100 180'100 170'369.64190'247.73Sozialversicherungsbeiträge
020.304.01 151'500 214'800 214'800 241'160.90237'753.90Personalversicherungsbeiträge
020.305.01 13'000 13'200 13'200 14'571.2013'514.85Unfall- und Krankenversicherung
020.309.01 15'000 20'000 20'000 37'646.704'854.85Personalbeschaffungskosten
020.309.03 58'600 70'600 70'600 60'382.8053'449.15Weiterbildung Personal
020.309.04 19'200 22'300 22'300 17'195.9514'633.40Uebriger Personalaufwand
020.310.01 69'000 98'000 98'000 98'966.5075'369.95Büromaterial, Drucksachen
020.310.02 4'000 5'000 5'000 1'786.003'568.50Amtliche Publikationen
020.310.03 10'400 12'600 12'600 14'629.4013'210.20Fachliteratur, Zeitschriften
020.311.01 60'000 70'200 70'200 22'935.8053'797.90Anschaffung 


Büromaschinen/Mobiliar/Fahrzeuge
020.315.01 290'000 305'600 305'600 181'142.05353'741.55Unterhalt 


Büromaschinen/Mobiliar/EDV
020.316.01 374'800 346'100 346'100 289'609.25309'992.90Benützungs- und Lizenzgebühren
020.317.01 11'000 10'000 10'000 11'237.6511'320.10Spesenentschädigungen
020.318.01 186'600 200'000 200'000 189'746.10193'677.09Porti, Telefon, PC- und 


Bankgebühren
020.318.02 49'800 50'500 50'500 70'282.9543'242.00EDV Software
020.318.03 60'000 15'000 15'000 22'336.4543'345.35Rechtsgutachten, Prozesskosten
020.318.04 3'000 5'000 5'000 3'100.00Gemeindearchiv
020.319.01 83'500 60'000 60'000 72'176.7593'546.60Uebriger Sachaufwand
020.365.01 4'900 4'500 4'500 4'357.004'370.55Beiträge Diverse
020.395.01 -180'100Verzichtspr. dep.üb.: 3 (16.4 %), 4, 5,


9 / Dep.1: 1, 5, 6, 7, 8, 21 / Dep.5: 18 
(10.2 %)


020.431.01 65'000 42'000 42'000 65'765.05 55'955.71Betreibungsgebühren
020.434.01 14'000 14'000 14'000 14'665.00 13'605.00Benützungsgebühren, 


Dienstleistungen
020.434.02 3'000 3'000 13'793.90 7'871.40Schadensvergütungen von Privaten
020.435.01 500 500 500 475.00 550.00Verkaufserlöse
020.436.01 110'000 135'000 135'000 142'541.96 138'272.40Rückerstattungen EO und Diverse
020.436.03 72'000 80'000 80'000 74'841.80 79'770.10Rückerstattungen Telefongebühren +


Porti
020.490.01 417'500 432'200 432'200 435'500.00 432'200.00Interne Verrechnung 


EDV+Verwaltungskosten


Bauverwaltung 1'165'300 381'000 1'122'300 316'000 1'258'300 316'000 1'014'022.20 1'194'006.72 368'101.851'219'821.65021
Netto Aufwand 784'300 806'300 942'300 205'799.45 825'904.87


021.300.01 12'600 14'000 14'000 12'800.0012'400.00Tag- und Sitzungsgelder
021.301.01 788'500 814'500 814'500 787'029.45813'424.15Besoldungen
021.303.01 61'300 62'100 62'100 60'967.4764'217.30Sozialversicherungsbeiträge
021.304.01 80'900 89'700 89'700 101'323.00106'394.40Personalversicherungsbeiträge
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


021.305.01 4'900 6'900 6'900 8'496.956'661.60Unfall- und Krankenversicherung
021.310.01 60'000 60'000 60'000 60'573.6559'043.30Büromaterial, Drucksachen und 


Publikationen
021.311.01 13'000 18'000 18'000 266.15Anschaffung Büromaschinen/Mobiliar
021.317.01 21'600 21'600 21'600 21'545.4517'929.75Spesenentschädigungen
021.318.01 76'000 85'000 85'000 88'947.1075'539.10Katastererneuerung, 


Landinformationssystem
021.318.02 15'000 50'000 50'000 30'429.5035'435.05Dienstleistungen Dritter
021.318.03 5'000 10'000 10'000 4'956.504'769.40Telefon, Funkbew., Versicherungen
021.319.01 10'000 10'000 10'000 171.507'507.60Uebriger Sachaufwand
021.390.02 16'500 16'500 16'500 16'500.0016'500.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
021.395.01 -136'000Verzichtspr. dep.üb.: 1 (15.2 %), 3 


(6.9 %),  Dep.5: 2, 5, 8, 14, 16, 18 
(30.7 %), 23


021.431.01 350'000 300'000 300'000 1'002'826.65 348'918.80Baubewilligungsgebühren
021.431.02 15'000Gebühren für Benutzung öffentlicher 


Luftraum
021.436.01 5'000 5'000 5'000 7'095.55 8'783.05Rückerstattungen EO und Diverse
021.436.02 10'000 10'000 10'000 4'100.00 6'900.00Vergütungen für Drittleistungen
021.437.01 1'000 1'000 1'000 3'500.00Baubussen


Sachversicherungen 24'100 20'400 20'400 20'185.1520'212.75025
Netto Aufwand 24'100 20'400 20'400 20'212.75 20'185.15


025.318.01 8'000 4'400 4'400 4'336.507'922.25Betriebshaftpflicht
025.318.02 2'200 2'200 2'200 2'145.052'185.60Feuer, Einbruch, Wasser
025.318.03 4'000 4'000 4'000 3'969.753'969.75Vermögensschäden
025.318.04 6'200 6'200 6'200 6'135.156'135.15Vertrauensschaden
025.318.05 3'700 3'600 3'600 3'598.70Technische Anlagen


Gebühren, Provisionen 94'000 899'000 42'000 978'000 42'000 978'000 1'025'490.50 40'387.15 972'768.1543'856.55026
Netto Ertrag 805'000 936'000 936'000 932'381.00981'633.95


026.318.01 94'000 42'000 42'000 40'387.1543'856.55Gebührenbelastungen durch Dritte
026.431.01 50'000 42'000 42'000 46'574.85 44'531.50Kanzlei- und übrige Gebühren
026.431.02 87'000 87'000 87'000 88'735.30 89'840.20Einzugsprovisionen: TFA
026.451.01 65'000 65'000 65'000 74'855.40 65'013.35Einzugsprovisionen: Kantonssteuern
026.451.02 570'000 570'000 570'000 582'991.90 545'320.00Entschädigung für Mitarbeit Kanton
026.452.01 41'000 41'000 41'000 42'326.55 43'682.10Einzugsprovisionen: Fraktionssteuern
026.452.02 86'000 173'000 173'000 190'006.50 184'381.00Einzugsprovisionen: Kirchensteuern


VERW.-LIEGENSCHAFTEN 270'400 52'000 262'300 40'600 323'400 40'600 50'910.00 322'531.70 41'960.00321'514.0007


Rathaus, Bergli und Uebrige 270'400 52'000 262'300 40'600 323'400 40'600 50'910.00 322'531.70 41'960.00321'514.00070
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Netto Aufwand 218'400 221'700 282'800 270'604.00 280'571.70
070.301.01 81'600 89'200 89'200 96'563.1096'259.05Besoldungen
070.303.01 6'300 7'300 7'300 7'512.157'571.05Sozialversicherungsbeiträge
070.304.01 6'500 9'400 9'400 10'715.5510'283.70Personalversicherungsbeiträge
070.305.01 500 500 500 618.70548.60Unfall- und Krankenversicherung
070.311.01 3'000 2'000 2'000 649.254'357.90Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Geräte
070.312.01 95'000 88'000 88'000 112'810.25101'967.15Energie, Heizmaterial
070.313.01 12'000 12'000 12'000 12'348.2516'553.60Betriebs- und Verbrauchsmaterial
070.314.01 35'500 86'000 86'000 52'666.4552'499.35Unterhalt Liegenschaften
070.315.01 21'000 21'000 21'000 20'613.1022'661.05Uebriger Unterhalt
070.318.01 9'000 8'000 8'000 8'034.908'812.55Versicherungen
070.395.01 -61'100Verzichtspr. dep.üb.: 3 (0.7 %) / 


Dep.5: 1, 3, 4, 6
070.427.01 52'000 40'600 40'600 50'910.00 41'760.00Mietzinsen
070.436.01 200.00Rückerstattungen EO und Diverse


ANLÄSSE, VERBÄNDE 65'000 65'000 85'000 90'773.5040'264.2009


Anlässe und Mitgliedschaften 65'000 65'000 85'000 90'773.5040'264.20090
Netto Aufwand 65'000 65'000 85'000 40'264.20 90'773.50


090.319.01 13'000 33'000 33'000 40'215.5022'535.00Anlässe und Veranstaltungen
090.365.01 12'000 12'000 12'000 11'458.0012'709.20Verbände, Mitgliedschaften
090.390.01 40'000 40'000 40'000 39'100.005'020.00Interne Verr. Kongressbenützungen
090.395.01 -20'000Verzichtspr. Dep.1: 4


OEFFENTLICHE SICHERHEIT 4'389'800 2'689'200 4'675'800 3'422'700 5'426'200 3'422'700 3'462'869.77 5'463'339.99 3'684'761.695'650'260.311
Netto Aufwand 1'700'600 1'253'100 2'003'500 2'187'390.54 1'778'578.30


RECHTSAUFSICHT 1'124'900 1'560'500 1'078'500 1'723'000 1'090'100 1'723'000 1'614'816.06 1'135'923.55 1'876'511.401'076'246.4510


Grundbuchamt 582'700 1'145'000 533'100 1'300'000 542'700 1'300'000 1'179'203.50 520'027.10 1'402'633.20520'135.05100
Netto Ertrag 562'300 766'900 757'300 882'606.10659'068.45


100.301.01 388'500 344'800 344'800 328'259.20332'615.00Besoldungen
100.303.01 31'200 28'600 28'600 26'510.6027'334.80Sozialversicherungsbeiträge
100.304.01 24'500 25'300 25'300 18'511.0027'734.40Personalversicherungsbeiträge
100.305.01 2'500 2'000 2'000 2'260.401'992.75Unfall- und Krankenversicherung
100.310.01 12'000 12'000 12'000 13'902.8010'550.15Büromaterial, Drucksachen
100.311.01 2'000 2'000 2'000 758.90Anschaffung Büromaschinen/Mobiliar
100.315.01 2'000 2'000 2'000 1'215.101'541.05Unterhalt Büromaschinen/Mobiliar
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


100.317.01 2'000 2'000 2'000 1'257.00635.00Spesenentschädigungen
100.318.01 5'000 5'000 5'000 3'653.555'978.90Vermarchung, Vermessung und


Nachführung
100.318.02 46'000 52'000 52'000 57'621.2545'187.90Katastererneuerung, 


Landinformationssystem
100.318.03 3'500 3'500 3'500 3'336.202'306.20Gebührenbelastungen durch Dritte
100.390.01 36'000 36'000 36'000 36'000.0036'000.00Interne Verrechnung Mietzins
100.390.02 27'500 27'500 27'500 27'500.0027'500.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
100.395.01 -9'600Verzichtspr. dep.üb.: 3 (1.9 %) / 


Dep.5: 18 (20.4 %)
100.431.01 1'140'000 1'290'000 1'290'000 1'175'176.25 1'394'412.85Grundbuchgebühren
100.436.01 5'000 10'000 10'000 4'027.25 8'220.35Rückerstattungen EO und Diverse


Einwohnerkontrolle 530'200 412'500 533'400 420'000 535'400 420'000 435'462.56 604'604.90 471'498.20556'111.40101
Netto Aufwand 117'700 113'400 115'400 120'648.84 133'106.70


101.301.01 194'200 186'500 186'500 236'912.10200'634.60Besoldungen
101.303.01 15'600 15'000 15'000 18'772.9516'071.50Sozialversicherungsbeiträge
101.304.01 12'700 14'800 14'800 17'070.0514'350.90Personalversicherungsbeiträge
101.305.01 1'200 1'100 1'100 1'636.901'169.90Unfall- und Krankenversicherung
101.310.01 3'500 3'500 3'500 3'731.853'863.25Büromaterial, Drucksachen
101.311.01 1'000 1'000 1'000 2'474.801'876.75Anschaffung Büromaschinen/Mobiliar
101.315.01 500 1'000 1'000 735.00672.35Unterhalt Büromaschinen/Mobiliar
101.317.01 2'000 2'000 2'000 1'834.401'024.10Spesenentschädigungen
101.318.01 6'000 7'000 7'000 6'917.606'337.20Porti, PC-Gebühren
101.318.02 240'000 250'000 250'000 255'615.95259'971.50Gebührenaufwand
101.319.01 2'000 2'000 2'000 2'031.301'113.35Uebriger Sachaufwand
101.361.01 35'000 35'000 35'000 40'372.0032'526.00Beitrag RAV (Arbeitsamt)
101.390.02 16'500 16'500 16'500 16'500.0016'500.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
101.395.01 -2'000Verzichtspr. dep.üb.: 3 (1.1 %)
101.431.01 396'000 400'000 400'000 424'845.26 431'419.40Gebührenertrag
101.436.01 15'000 20'000 20'000 10'617.30 40'078.80Rückerstattungen EO und Diverse
101.437.01 1'500Bussen


Uebrige Rechtspflege 12'000 3'000 12'000 3'000 12'000 3'000 150.00 11'291.55 2'380.00109
Netto Aufwand 9'000 9'000 9'000 8'911.55
Netto Ertrag 150.00


109.310.01 12'000 12'000 12'000 11'291.55Gesetzessammlung
109.435.01 3'000 3'000 3'000 150.00 2'380.00Verkäufe


POLIZEI 1'251'100 264'200 1'180'700 396'700 1'720'100 396'700 480'807.55 1'913'457.85 505'524.801'958'027.8011
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Gemeindepolizei / Ordnungsdienst 1'251'100 264'200 1'180'700 396'700 1'720'100 396'700 480'807.55 1'913'457.85 505'524.801'958'027.80110
Netto Aufwand 986'900 784'000 1'323'400 1'477'220.25 1'407'933.05


110.301.01 303'600 907'100 907'100 1'028'244.30960'540.35Besoldungen
110.303.01 22'400 65'800 65'800 75'434.1567'918.55Sozialversicherungsbeiträge
110.304.01 26'400 77'800 77'800 94'457.4585'417.50Personalversicherungsbeiträge
110.305.01 1'700 4'700 4'700 5'805.854'703.40Unfall- und Krankenversicherung
110.306.01 2'000 10'000 10'000 10'598.857'339.50Dienstkleider
110.308.01 780'000 492'500 492'500 563'044.40697'127.10Personalaufwand durch Dritte
110.309.01 2'000 5'000 5'000 160.00Ausbildungs- und Kurskosten
110.310.01 15'000 15'000 15'000 15'064.5016'279.25Büromaterial, Drucksachen, Inserate
110.311.01 5'000 6'000 6'000 1'333.801'429.05Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Fahrzeuge
110.313.01 4'000 12'000 12'000 9'535.907'950.00Betriebsstoffe
110.315.01 5'000 10'000 10'000 9'317.6011'623.00Unterhalt Fahrzeuge
110.315.02 5'000 6'000 6'000 6'009.754'714.25Funkwesen, Einsatzzentrale
110.315.03 2'000 2'000 2'000 1'882.95583.00Unterhalt Maschinen/Mobilien/Geräte
110.316.01 8'500 4'500 4'500 2'813.358'440.00Mietzinsen
110.317.01 5'000 10'000 10'000 8'171.756'495.75Spesenentschädigungen
110.318.01 25'000 33'000 33'000 32'364.4030'896.40Porti, Telefon, Versicherungen
110.318.02 24'000 30'000 30'000 24'571.2521'817.25Dienstleistungen
110.319.01 6'000 10'000 10'000 6'322.355'973.60Uebriger Sachaufwand
110.365.01 1'000 2'200 2'200 1'985.252'119.85Beiträge Berufsverbände
110.390.02 7'500 16'500 16'500 16'500.0016'500.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
110.395.01 -539'400Verzichtspr. dep.üb.: 3 (5.9 %), 8 (25 


%) / Dep.1: 18, 19
110.427.01 8'000 8'000 8'000 8'776.50 8'341.00Marktwesen (Standgebühren)
110.431.01 30'000 20'000 20'000 32'053.10 23'580.10Gebühren Diverse
110.434.01 10'000 5'000 5'000 57'823.80 60'782.50Dienstleistungen, Alarmgebühren
110.436.01 10'000 25'000 25'000 7'108.30 39'047.50Rückerstattungen EO und Diverse
110.437.01 10'000 12'000 12'000 9'470.85 17'173.70Bussen (ohne Parkbussen)
110.451.01 600 700 700 575.00 600.00Anteil Mofaschilder
110.490.01 195'600 326'000 326'000 365'000.00 356'000.00Interne Verrechnung 


Personalaufwand


RECHTSSPRECHUNG 933'500 46'000 1'585'600 661'000 1'604'800 661'000 695'005.51 1'596'933.74 716'345.091'618'361.7612


Bezirksgericht Prättigau/Davos 114'000 114'000 100'141.05119'532.10120
Netto Aufwand 114'000 114'000 119'532.10 100'141.05


120.361.01 78'000 78'000 68'697.0581'619.00Kostenanteile Bezirksgericht
120.361.02 36'000 36'000 31'444.0037'913.10Kostenanteil Schlichtungsbehörde
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Kreisamt Davos 933'500 46'000 1'471'600 661'000 1'490'800 661'000 695'005.51 1'496'792.69 716'345.091'498'829.66121
Netto Aufwand 887'500 810'600 829'800 803'824.15 780'447.60


121.300.01 2'500 2'000 2'000 5'147.253'993.90Tag- und Sitzungsgelder
121.301.01 318'000 1'004'800 1'004'800 1'014'159.50989'158.05Besoldungen
121.303.01 50'000 81'700 81'700 104'502.9592'904.55Sozialversicherungsbeiträge
121.304.01 37'200 118'100 118'100 128'607.80117'191.25Personalversicherungsbeiträge
121.305.01 1'800 5'800 5'800 6'697.306'237.65Unfall- und Krankenversicherung
121.309.01 6'000 18'000 18'000 19'258.1019'987.50Uebriger Personalaufwand
121.311.01 45'000 45'000 15'681.7024'966.65Anschaffung Büromaschinen/Mobiliar
121.316.01 35'500 37'900 37'900 37'880.0032'680.00Raumaufwand
121.319.01 37'500 117'500 117'500 116'916.29120'948.01Uebriger Sachaufwand
121.361.01 55'000 60'000 60'000 47'941.8055'299.20Kostenanteil Konkursamt
121.361.02 130'000 35'462.90Kostenanteil Vormundschaftsbehörde
121.361.03 260'000Kostenanteil Amtsvormundschaft
121.395.01 -19'200Verzichtspr. dep.üb.: 1 (2.2 %), 3 (9 


%) / Dep.1: P1
121.431.01 46'000 508'000 508'000 548'727.03 538'630.49Gerichts- und übrige Gebühren
121.436.01 260.80 4'625.60Rückerstattungen EO und Diverse
121.437.01 150'000 150'000 139'440.00 167'613.30Bussen
121.439.01 3'000 3'000 6'577.68 5'475.70Uebrige Einnahmen


FEUERWEHR + 
KATASTROPHENORGANISATION


746'000 706'000 598'900 560'000 745'500 560'000 589'432.90 565'004.55 536'391.30762'328.1014


Feuerwehr und Feuerpolizei 694'000 694'000 548'500 548'000 683'500 548'000 579'586.60 516'602.65 536'391.30697'349.45140
Netto Aufwand 500 135'500 117'762.85
Netto Ertrag 19'788.65


140.300.01 80'000 85'000 85'000 82'469.0077'125.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


140.301.01 50'000 60'000 60'000 55'930.0040'847.50Besoldungen (Sold)
140.301.02 80'000 50'000 50'000 64'346.2580'735.00Einsatzentschädigungen
140.303.01 3'000 4'000 4'000 3'411.002'340.20Sozialversicherungsbeiträge
140.305.01 1'500 1'500 1'500 1'404.301'484.05Unfall- und Krankenversicherung
140.306.01 20'000 10'000 10'000 5'808.9521'725.05Dienstkleider
140.309.01 2'000 1'000 1'000 729.701'335.30Ausbildungs- und Kurskosten
140.310.01 4'000 3'000 3'000 5'637.803'455.85Büromaterial, Drucksachen, Inserate
140.311.01 105'000 96'000 96'000 88'909.7062'347.70Anschaffungen 


Maschinen/Geräte/Fahrzeuge
140.312.01 15'000 15'000 15'000 14'837.2516'783.30Wasser, Energie
140.313.01 6'000 6'000 6'000 4'917.655'259.20Betriebsstoffe
140.313.02 4'000 4'000 4'000 4'342.454'435.45Betriebs- und Verbrauchsmaterial
140.315.01 40'000 30'000 30'000 34'359.4062'849.90Unterhalt 


Maschinen/Geräte/Fahrzeuge
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


140.316.01 8'000 6'000 6'000 6'097.007'697.00Mietaufwendungen
140.317.01 2'000 2'000 2'000 3'127.501'741.75Spesenentschädigungen
140.318.01 40'000 40'000 40'000 40'392.6034'650.90Brandschutzkontrollen, Feuerschau
140.318.02 25'000 25'000 25'000 23'126.7523'759.20Porti, Telefon, Versicherungen
140.319.01 35'000 30'000 30'000 31'755.3532'223.75Uebriger Sachaufwand
140.352.01 35'000 35'000 35'000 31'553.35Kostenanteil FW Albula
140.380.01 91'500Einlage in Spezialfinanzierung
140.390.01 45'000 45'000 45'000 45'000.0045'000.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
140.390.02 135'000 135'000 140'000.00Interne Verr. Beitrag 


Löschwasserversorgung
140.390.03 2'000Interne Verr. Mietzins Feuerwehrlokal


Sand
140.395.01 -135'000Verzichtspr. Dep.3: 1
140.430.01 600'000 490'000 490'000 483'590.00 473'635.00Pflichtersatz
140.431.01 5'000 4'000 4'000 3'600.00 4'550.00Gebührenertrag (Feuerschau)
140.434.01 10'000 10'000 10'000 11'125.00 10'025.00Dienstleistungen
140.436.01 50'000 10'000 10'000 29'048.50 10'351.00Rückerstattungen EO und Diverse
140.437.01 8'000 8'000 8'000 8'095.50 7'940.00Bussen
140.461.01 21'000 26'000 26'000 44'127.60 29'890.30Kantonsbeiträge


Katastrophen- und Lawinendienst 52'000 12'000 50'400 12'000 62'000 12'000 9'846.30 48'401.9064'978.65145
Netto Aufwand 40'000 38'400 50'000 55'132.35 48'401.90


145.309.01 10'000 30'000 30'000 28'001.6534'876.95Ausbildungs-, Kurs- und 
Einsatzkosten


145.313.01 8'000 8'000 8'000 1'015.306'403.90Munition/Sprengstoffe
145.319.01 14'000 24'000 24'000 19'384.9523'697.80Sachaufwand
145.390.01 20'000Interne Verrechnung 


Personalaufwand
145.395.01 -11'600Verzichtspr. Dep.4: 9 / Dep.5: 18 (5.1


%)
145.436.01 12'000 12'000 12'000 9'846.30Rückerstattungen


MILITÄR 79'400 30'500 77'800 32'000 78'700 32'000 27'557.60 81'040.30 9'369.6074'992.4015


Sektionschef, Einquartierungen 79'400 30'500 77'800 32'000 78'700 32'000 27'557.60 81'040.30 9'369.6074'992.40150
Netto Aufwand 48'900 45'800 46'700 47'434.80 71'670.70


150.301.01 59'300 57'200 57'200 60'313.3556'079.55Besoldungen
150.303.01 4'800 4'600 4'600 4'742.804'451.80Sozialversicherungsbeiträge
150.304.01 5'800 6'400 6'400 6'831.256'667.80Personalversicherungsbeiträge
150.305.01 400 400 400 390.55318.95Unfall- und Krankenversicherung
150.310.01 1'000 2'000 2'000 1'777.10515.15Büromaterial, Drucksachen, Inserate
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


150.315.01 500 500Unterhalt 
Maschinen/Mobiliar/Einrichtung


150.316.01 500Einquartierungen, Entschädigung an 
Dritte


150.317.01 500 500 500 214.2099.40Spesenvergütungen
150.319.01 500 500 500 171.05259.75Uebriger Sachaufwand
150.390.02 6'600 6'600 6'600 6'600.006'600.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
150.395.01 -900Verzichtspr. dep.üb.: 3 (0.5 %)
150.434.01 30'000 30'000 30'000 27'129.30 5'225.60Einquartierungen
150.436.01 500 2'000 2'000 428.30 4'144.00Rückerstattungen EO und Diverse


ZIVILE LANDESVERTEIDIGUNG 254'900 82'000 154'300 50'000 187'000 50'000 55'250.15 170'980.00 40'619.50160'303.8016


Zivilschutz 254'900 82'000 154'300 50'000 187'000 50'000 55'250.15 170'980.00 40'619.50160'303.80160
Netto Aufwand 172'900 104'300 137'000 105'053.65 130'360.50


160.301.01 90'300 82'600 82'600 72'286.3568'630.65Besoldungen
160.303.01 7'300 6'700 6'700 6'108.356'525.60Sozialversicherungsbeiträge
160.304.01 7'800 8'300 8'300 8'696.908'863.45Personalversicherungsbeiträge
160.305.01 600 500 500 566.40478.75Unfall- und Krankenversicherung
160.310.01 1'000 1'000 1'000 117.70114.60Büromaterial, Drucksachen, Pläne
160.311.01 1'000 1'000 1'000 900.00Anschaffungen Mobiliar und Anlagen
160.311.02 1'500 1'500 1'500 43.10Anschaffungen Zivilschutzmaterial
160.312.01 25'000 25'000 25'000 26'088.1022'215.00Energie
160.313.01 1'500 1'500 1'500 254.801'355.65Betriebs- und Verbrauchsmaterial
160.314.01 10'000 8'000 8'000 8'746.405'145.85Unterhalt Anlagen und Schutzräume
160.315.01 3'000 2'000 2'000 998.402'580.10Unterhalt Zivilschutzmaterial
160.317.01 1'000 1'000 1'000 509.15866.35Spesenentschädigungen
160.318.01 13'000 12'000 12'000 12'012.4013'130.55Material- und Anlagenwartung
160.318.02 7'000 6'000 6'000 5'506.056'615.40Telefon, Versicherungen
160.319.02 15'000 20'000 20'000 18'245.9013'881.85Uebriger Sachaufwand
160.361.01 60'000Gemeindebeitrag Ausbildungskosten
160.390.02 9'900 9'900 9'900 9'900.009'900.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
160.395.01 -32'700Verzichtspr. dep.üb.: 3 (0.6 %) / 


Dep.1: 9 / Dep.5: 18 (5.1 %)
160.434.01 75'000 45'000 45'000 48'411.10 26'389.85Entschädigungen für 


Einquartierungen
160.436.01 7'000 5'000 5'000 6'839.05 14'229.65Rückerstattungen EO und Diverse


BILDUNG 17'335'600 2'974'700 17'382'000 3'009'400 18'019'500 3'009'400 2'870'174.40 17'808'862.77 2'925'906.5018'420'595.192
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Netto Aufwand 14'360'900 14'372'600 15'010'100 15'550'420.79 14'882'956.27


KINDERGÄRTEN 1'075'400 180'000 1'057'900 175'000 1'084'000 175'000 181'029.00 1'122'793.52 194'830.951'104'407.9720


Kindergärten 1'075'400 180'000 1'057'900 175'000 1'084'000 175'000 181'029.00 1'122'793.52 194'830.951'104'407.97200
Netto Aufwand 895'400 882'900 909'000 923'378.97 927'962.57


200.302.01 900'700 915'400 915'400 953'042.55936'123.40Besoldungen Lehrkräfte
200.302.02 9'000Stellvertretungskosten
200.303.01 72'800 74'000 74'000 75'539.6276'373.07Sozialversicherungsbeiträge
200.304.01 60'700 62'400 62'400 63'279.5559'248.80Personalversicherungsbeiträge
200.305.01 5'600 5'300 5'300 6'121.155'216.90Unfall- und Krankenversicherung
200.310.01 9'600 9'600 9'600 7'409.3510'317.70Lehrmittel
200.310.02 6'000 6'000 6'000 6'379.706'190.25Kindergartenmaterial
200.310.03 11'000 11'300 11'300 11'021.6010'937.85Bastelmaterial
200.395.01 -78'200Verzichtspr. Dep.2: 7.7, 7.11, 14.1, 


P3 (div. %)
200.395.02 52'100Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


200.436.01 15'000 10'000 10'000 17'386.00 34'052.95Rückerstattungen EO und Diverse
200.461.01 165'000 165'000 165'000 163'643.00 160'778.00Kantonsbeiträge


VOLKSSCHULEN 14'165'000 2'794'700 14'228'600 2'834'400 14'840'000 2'834'400 2'689'145.40 14'662'579.65 2'731'075.5515'224'656.2721


Primarschule 6'002'000 1'055'000 5'947'500 1'148'000 6'159'400 1'148'000 1'069'441.45 5'861'226.27 1'125'648.906'302'667.94210
Netto Aufwand 4'947'000 4'799'500 5'011'400 5'233'226.49 4'735'577.37


210.302.01 4'856'800 5'171'400 5'171'400 4'917'288.605'308'592.90Besoldungen Lehrkräfte
210.302.02 219'200Stellvertretungskosten
210.303.01 388'700 416'600 416'600 387'891.67422'201.14Sozialversicherungsbeiträge
210.304.01 335'700 359'500 359'500 356'958.15361'245.35Personalversicherungsbeiträge
210.305.01 29'900 30'000 30'000 31'642.2529'234.20Unfall- und Krankenversicherung
210.310.01 73'500 69'200 69'200 76'136.5586'343.70Lehrmittel / Lehrbücher
210.310.02 60'900 74'100 74'100 61'747.4062'887.95Schulmaterial
210.310.03 37'300 38'600 38'600 29'561.6532'162.70Werkmaterial
210.395.01 -635'600Verzichtspr. Dep.2: 7.1, 7.4, 7.6, 7.7, 


7.11, 12.2, 14.1, P3 (div. %)
210.395.02 423'700Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


210.436.01 105'000 90'000 90'000 118'130.95 105'967.45Rückerstattungen EO und Diverse
210.461.01 950'000 1'058'000 1'058'000 951'310.50 1'019'681.45Kantonsbeiträge
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Realschule 1'285'200 189'000 1'361'600 272'000 1'477'800 272'000 189'311.20 1'419'222.36 290'962.701'489'542.73211
Netto Aufwand 1'096'200 1'089'600 1'205'800 1'300'231.53 1'128'259.66


211.302.01 1'038'300 1'213'500 1'213'500 1'165'272.751'235'150.80Besoldungen Lehrkräfte
211.302.02 20'700Stellvertretungskosten
211.303.01 83'200 100'300 100'300 92'097.11102'142.78Sozialversicherungsbeiträge
211.304.01 90'900 102'100 102'100 107'281.15105'772.05Personalversicherungsbeiträge
211.305.01 7'700 7'400 7'400 7'603.857'052.70Unfall- und Krankenversicherung
211.310.01 20'300 23'900 23'900 17'245.9014'689.05Lehrmittel / Lehrbücher
211.310.02 13'900 19'900 19'900 18'670.4016'055.80Schulmaterial
211.310.03 10'200 10'700 10'700 11'051.208'679.55Werkmaterial
211.395.01 -348'600Verzichtspr. Dep.2: 7.1, 7.4, 7.5, 7.6, 


7.7, 7.10, 7.11, 12.3, P3, P6 (div. %)
211.395.02 232'400Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


211.436.01 3'000 50'000 50'000 2'794.85 89'462.30Rückerstattungen EO und Diverse
211.461.01 186'000 222'000 222'000 186'516.35 201'500.40Kantonsbeiträge


Sekundarschule 1'492'600 231'000 1'543'100 268'000 1'623'500 268'000 231'251.75 1'675'746.92 280'449.251'660'296.35212
Netto Aufwand 1'261'600 1'275'100 1'355'500 1'429'044.60 1'395'297.67


212.302.01 1'212'200 1'321'200 1'321'200 1'406'351.101'379'702.30Besoldungen Lehrkräfte
212.302.02 13'900Stellvertretungskosten
212.303.01 97'100 111'100 111'100 110'702.17110'705.10Sozialversicherungsbeiträge
212.304.01 102'000 105'900 105'900 102'247.10110'614.60Personalversicherungsbeiträge
212.305.01 9'600 8'100 8'100 9'111.057'813.35Unfall- und Krankenversicherung
212.310.01 32'000 29'700 29'700 23'473.3525'763.80Lehrmittel / Lehrbücher
212.310.02 20'800 43'900 43'900 20'828.1022'014.20Schulmaterial
212.310.03 5'000 3'600 3'600 3'034.053'683.00Werkmaterial
212.395.01 -241'200Verzichtspr. Dep.2: 7.1, 7.4, 7.5, 7.6, 


7.10, 7.11, P3 (div. %)
212.395.02 160'800Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


212.436.01 15'000 15'000 15'000 14'312.00 29'838.25Rückerstattungen EO und Diverse
212.461.01 216'000 253'000 253'000 216'939.75 250'611.00Kantonsbeiträge


Handarbeit und Hauswirtschaft 902'200 177'000 916'900 209'000 922'200 209'000 176'871.10 953'960.85 219'751.95896'881.35215
Netto Aufwand 725'200 707'900 713'200 720'010.25 734'208.90


215.302.01 678'900 701'200 701'200 733'568.65684'779.70Besoldungen Lehrkräfte
215.302.02 6'800Stellvertretungskosten
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


215.303.01 54'700 56'500 56'500 58'325.7054'998.55Sozialversicherungsbeiträge
215.304.01 54'400 50'400 50'400 53'593.4555'355.10Personalversicherungsbeiträge
215.305.01 4'200 4'100 4'100 4'761.853'932.85Unfall- und Krankenversicherung
215.310.01 4'800 4'800 4'800 2'786.952'396.20Lehrmittel
215.310.02 43'100 42'200 42'200 41'585.9033'455.90Lebensmittel
215.310.03 49'200 51'100 51'100 52'444.8054'106.20Material Handarbeit und 


Hauswirtschaft
215.311.01 6'100 6'900 6'900 183.60Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Geräte
215.315.01 5'000 5'000 6'893.557'673.25Unterhalt Maschinen/Mobiliar/Geräte
215.395.01 -15'900Verzichtspr. Dep.2: 7.1, 7.11, P3 (div.


%)
215.395.02 10'600Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


215.436.01 27'000 30'000 30'000 27'144.70 32'935.80Rückerstattungen EO und Diverse
215.461.01 150'000 179'000 179'000 149'726.40 186'816.15Kantonsbeiträge


Schulliegenschaften und Anlagen 2'374'800 324'700 2'326'300 252'400 2'407'500 252'400 264'378.70 2'526'672.15 247'791.802'602'495.10217
Netto Aufwand 2'050'100 2'073'900 2'155'100 2'338'116.40 2'278'880.35


217.301.01 812'200 810'300 810'300 739'396.40832'932.50Besoldungen Abwarte
217.303.01 61'500 61'400 61'400 56'622.8560'432.00Sozialversicherungsbeiträge
217.304.01 62'400 71'300 71'300 66'755.2568'486.65Personalversicherungsbeiträge
217.305.01 4'700 4'400 4'400 4'707.854'336.30Unfall- und Krankenversicherung
217.311.01 76'000 91'600 91'600 97'452.45121'411.65Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Geräte
217.311.02 99'000 80'000 80'000 38'437.85160'168.50Anschaffung Informatik
217.312.01 540'000 490'000 490'000 612'875.05578'418.85Wasser, Energie, Heizmaterial
217.313.01 63'000 63'800 63'800 62'876.9561'078.35Betriebs- und Verbrauchsmaterial
217.314.01 297'800 410'000 410'000 515'753.85401'705.40Unterhalt Liegenschaften
217.315.01 62'600 35'100 35'100 40'596.1044'944.80Unterhalt Maschinen/Mobiliar
217.315.02 107'000 106'000 106'000 106'000.0085'709.70Unterhalt Informatik
217.316.01 10'000 9'000 9'000 9'833.504'793.50Mieten und Baurechtszinsen
217.318.01 49'000 45'000 45'000 45'764.0548'476.90Versicherungen
217.390.01 24'000 24'000 24'000 24'000.0024'000.00Interne Verrechnung Mietzins
217.390.02 105'600 105'600 105'600 105'600.00105'600.00Interne Verrechnung EDV-Kosten
217.395.01 -81'200Verzichtspr. Dep.2: 1, 7.2 / Dep.5: 10


17
217.427.01 77'000 67'400 67'400 45'490.00 56'200.00Miet- und Baurechtszinsen
217.434.01 122'700 60'000 60'000 70'697.15 60'489.00Benützungsgebühren
217.436.01 125'000 125'000 125'000 148'191.55 131'102.80Rückerstattungen EO und Diverse
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Schulleitung 772'400 66'000 799'000 71'000 839'400 71'000 489.00 851'195.70 9'662.80823'737.90218
Netto Aufwand 706'400 728'000 768'400 823'248.90 841'532.90


218.300.01 30'800 52'000 52'000 78'000.0030'800.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


218.301.01 129'000 125'500 125'500 113'951.35106'949.80Besoldungen Schulsekretariat
218.301.02 416'600 427'100 427'100 421'894.60452'637.65Besoldungen Schulleitungen
218.303.01 43'700 52'800 52'800 47'363.3546'851.45Sozialversicherungsbeiträge
218.304.01 39'900 51'100 51'100 49'648.3051'734.40Personalversicherungsbeiträge
218.305.01 3'200 3'800 3'800 3'397.653'298.70Unfall- und Krankenversicherung
218.309.01 15'000 15'000 15'000 25'202.7022'650.30Personalbeschaffungskosten
218.310.01 19'000 18'700 18'700 8'697.409'054.45Büromaterial, Drucksachen, 


Publikationen
218.311.01 4'600 11'700 11'700 16'853.45Anschaffungen 


Büromaschinen/Mobiliar
218.315.01 19'500 36'000 36'000 9'117.408'246.05Unterhalt Büromaschinen/Mobiliar
218.317.01 4'700 5'300 5'300 982.003'979.60Spesenentschädigungen
218.318.01 2'500 2'500 2'500 2'556.251'905.00Porti
218.319.01 43'900 37'900 37'900 73'531.2585'630.50Uebriger Sachaufwand
218.395.01 -121'100Verzichtspr. dep.üb.: 3 (0.6 %) / 


Dep.2: 7.8
218.395.02 80'700Verzichtspr. Umrechnung von 


Schuljahr 2011/12 auf Kalenderjahr 
(Massnahmen erst ab 1.9.2011 
wirksam)


218.436.01 1'000 1'000 1'000 489.00 9'662.80Rückerstattungen EO und Diverse
218.461.01 65'000 70'000 70'000Kantonsbeiträge


Volksschule Uebriges 1'335'800 752'000 1'334'200 614'000 1'410'200 614'000 757'402.20 1'374'555.40 556'808.151'449'034.90219
Netto Aufwand 583'800 720'200 796'200 691'632.70 817'747.25


219.309.01 67'900 72'200 72'200 59'135.2057'653.05Kurse, Fortbildung, Lehrerbibliothek
219.310.01 18'500 18'500 18'500 18'420.9517'672.30Schulbibliothek
219.310.02 78'000 50'000 50'000 49'086.0077'356.90Servicegebühren Fotokopierer
219.317.01 68'900 79'100 79'100 62'481.3053'611.40Schulreisen, Klassenlager, 


Exkursionen
219.317.02 32'300 43'700 43'700 27'572.0029'527.95Veranstaltungen
219.317.03 2'500 2'500 2'197.602'138.25Pausenverpflegung
219.317.04 2'000 2'000 2'000.002'000.00Ferienlager
219.318.01 7'000 10'000 10'000 9'702.505'852.25Schülerunfallversicherung
219.318.02 1'000 1'000 1'000 805.35802.95Betriebshaftpflichtversicherung
219.318.03 19'000 21'000 21'000 18'279.6018'621.40Telefon, Radio/TV-Konzession
219.318.04 2'000 1'942.50Motorfahrzeugversicherung 


Schülertransporte Wiesen
219.319.01 390'600 430'700 430'700 388'385.05433'466.70Schülertransporte
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


219.319.02 20'000 20'000 10'463.5515'303.20Schulwegsicherung
219.351.01 93'000 21'000 21'000 20'480.00131'910.55Schulpsychologischer Dienst GR
219.365.01 511'600 591'000 591'000 494'694.70555'572.90Musikunterricht
219.365.02 42'000 43'500 43'500 45'865.8044'375.90Schulsport, Schwimmen
219.365.03 1'000 1'000 1'000 37'143.301'226.70Aufgabenhilfe
219.365.04 3'000 3'000 3'000 127'842.50Tagesschule Monstein (ab 2009)
219.395.01 -76'000Verzichtspr. Dep.2: 6, 12.1, 12.4
219.422.01 4'000 4'000 4'000 4'285.20 3'938.00Zinsertrag Schulfonds
219.436.01 10'000 10'000 10'000 14'847.00 9'311.20Rückerstattungen Diverse
219.461.01 738'000 600'000 600'000 738'270.00 543'558.95Kantonsbeiträge


SONDERSCHULUNG 150'000 130'000 130'000 96'200.00151'920.0022


Beiträge für Sonderschulung 150'000 130'000 130'000 96'200.00151'920.00220
Netto Aufwand 150'000 130'000 130'000 151'920.00 96'200.00


220.364.01 150'000 130'000 130'000 96'200.00151'920.00Beiträge an diverse Schulheime


BERUFSBILDUNG 1'530'200 1'550'500 1'550'500 1'512'289.601'524'610.9523


Beiträge für Berufsbildung 1'530'200 1'550'500 1'550'500 1'512'289.601'524'610.95230
Netto Aufwand 1'530'200 1'550'500 1'550'500 1'524'610.95 1'512'289.60


230.361.01 1'530'000 1'550'000 1'550'000 1'512'089.601'524'410.95Beiträge Berufsschulen
230.364.01 200 500 500 200.00200.00Beiträge Uebrige


MITTELSCHULE 250'000 250'000 250'000 250'000.00250'000.0024


Schweizerische Alpine 
Mittelschule


250'000 250'000 250'000 250'000.00250'000.00240


Netto Aufwand 250'000 250'000 250'000 250'000.00 250'000.00
240.365.01 250'000 250'000 250'000 250'000.00250'000.00Beitrag


SPORTGYMNASIUM 165'000 165'000 165'000 165'000.00165'000.0025


Schweizerisches 
Sport-Gymnasium


165'000 165'000 165'000 165'000.00165'000.00250


Netto Aufwand 165'000 165'000 165'000 165'000.00 165'000.00
250.390.01 165'000 165'000 165'000 165'000.00165'000.00Interne Verrechnung Mietzins


KULTUR UND FREIZEIT 6'202'800 2'535'000 5'888'300 2'291'100 6'313'100 2'291'100 2'202'375.66 5'691'043.57 2'332'340.755'831'115.503
Netto Aufwand 3'667'800 3'597'200 4'022'000 3'628'739.84 3'358'702.82
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


KULTUR 895'900 77'700 885'300 78'200 967'200 78'200 81'116.70 969'167.00 85'298.10962'585.2530


Kulturförderung 457'000 446'000 485'000 488'056.95500'473.90300
Netto Aufwand 457'000 446'000 485'000 500'473.90 488'056.95


300.318.01 21'000 30'000 30'000 30'696.9532'543.90Bundesfeier
300.363.01 250'000 270'000 270'000 270'000.00270'000.00Zuweisung an Kulturfonds
300.365.01 60'000 60'000 60'000 60'560.0061'760.00Beiträge an Ortsmuseen
300.365.02 90'000 100'000 100'000 100'000.00100'000.00Beitrag an Kultursekretariat
300.390.01 36'000 25'000 25'000 26'800.0036'170.00Interne Verr. Kongressbenützungen
300.395.01 -39'000Verzichtspr. Dep.1: 14, 17, 23


Bibliothek Schweizerhaus 425'000 72'700 421'600 72'700 464'500 72'700 75'842.10 460'109.90 80'298.10459'966.90301
Netto Aufwand 352'300 348'900 391'800 384'124.80 379'811.80


301.301.01 134'500 143'500 143'500 152'544.60140'748.30Besoldungen Leihbibliothek
301.301.02 120'800 142'100 142'100 139'124.80143'764.30Besoldungen 


Dokumentationsbibliothek
301.301.03 9'300 9'200 9'200 9'495.8010'736.85Besoldungen Abwartschaft
301.303.01 22'500 23'700 23'700 22'939.8522'258.20Sozialversicherungsbeiträge
301.304.01 26'300 28'400 28'400 28'017.5029'080.80Personalversicherungsbeiträge
301.305.01 1'700 1'700 1'700 1'902.251'617.95Unfall- und Krankenversicherung
301.309.01 2'500 6'000 6'000 2'220.802'837.90Uebriger Personalaufwand
301.310.01 26'000 26'000 26'000 25'411.3025'412.30Anschaffungen Leihbibliothek
301.310.02 1'000 3'000 3'000 3'793.804'221.40Anschaffungen 


Dokumentationsbibliothek
301.310.03 4'000 4'000 4'000 4'102.303'261.45Büromaterial, Drucksachen und


Publikationen
301.311.01 11'500 6'000 6'000 5'327.005'933.60Anschaffungen 


Büromaschinen/Mobiliar
301.312.01 10'000 11'000 11'000 10'291.7010'430.10Wasser, Energie, Heizmaterial
301.313.01 5'000 6'000 6'000 5'962.305'846.75Verbrauchsmaterial
301.314.01 12'000 13'000 13'000 11'149.4017'423.25Liegenschaftsunterhalt
301.315.01 2'000 2'000 2'000 1'119.20805.55Uebriger Unterhalt
301.316.01 13'000 13'000 13'000 12'266.4012'266.40Benützungs- und Lizenzgebühren 


(EDV)
301.318.01 6'000 7'000 7'000 6'287.955'699.80Porti, Telefon, Versicherungen
301.318.02 1'000 3'000 3'000 2'604.251'339.55Dienstleistungen Dritter
301.319.01 6'000 6'000 6'000 5'648.706'382.45Uebriger Sachaufwand
301.390.02 9'900 9'900 9'900 9'900.009'900.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
301.395.01 -42'900Verzichtspr. dep.üb.: 3 (2.2 %) / 


Dep.1: 11, 12 
301.427.01 16'200 16'200 16'200 16'200.00 16'200.00Mietzinseinnahmen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


301.434.01 35'000 35'000 35'000 34'954.00 35'719.00Lese- und Leihgebühren
301.435.01 2'500 2'500 2'500 3'320.35 6'071.25Verkaufserlöse, Fotokopien
301.436.01 1'000 1'000 1'000 1'217.75 1'717.85Rückerstattungen EO und Diverse
301.461.01 8'000 8'000 8'000 10'150.00 10'590.00Kantonsbeitrag (Subvention)
301.469.01 10'000 10'000 10'000 10'000.00 10'000.00Beiträge Dritter


Museen 13'900 5'000 17'700 5'500 17'700 5'500 5'274.60 21'000.15 5'000.002'144.45302
Netto Aufwand 8'900 12'200 12'200 16'000.15
Netto Ertrag 3'130.15


302.314.01 8'000 15'000 15'000 20'318.101'251.75Baulicher Unterhalt
302.315.01 5'000 2'000 2'000 20.00Uebriger Unterhalt
302.318.01 900 700 700 682.05872.70Versicherungen
302.423.01 5'000 5'000 5'000 5'000.00 5'000.00Mietzinsen
302.436.01 500 500 274.60Rückerstattungen


DENKMALPFLEGE, NATUR- UND 
HEIMATSCHUTZ


3'100 500 27'500 33'900.0023'017.0031


Natur- und Heimatschutz 3'100 500 27'500 33'900.0023'017.00310
Netto Aufwand 3'100 500 27'500 23'017.00 33'900.00


310.366.01 27'500 27'500 33'900.0020'000.00Beiträge an Schindelbedachungen
310.366.03 3'100 3'017.00Beitrag an Naturpark Parc Ela
310.395.01 -27'000Verzichtspr. Dep.5: 13


SPORT UND FREIZEIT 5'303'800 2'457'300 5'002'500 2'212'900 5'318'400 2'212'900 2'121'258.96 4'687'976.57 2'247'042.654'845'513.2534


Sport- und Freizeitanlagen 1'826'000 70'200 1'732'000 70'000 1'780'200 70'000 67'062.00 1'268'731.65 69'002.001'491'822.02341
Netto Aufwand 1'755'800 1'662'000 1'710'200 1'424'760.02 1'199'729.65


341.314.01 86'000 91'000 91'000 103'951.65110'930.40Unterhalt Gebäude und Anlagen
341.318.01 5'000 5'342.604'555.65Versicherungen
341.363.01 230'000 250'000 250'000 250'000.00250'000.00Beitrag an Sportfonds
341.365.01 266'000 309'200 309'200 869'237.40877'409.75Beitrag an Sport-, Erholungs- und 


Freizeitanlagen 
341.365.02 30'000 30'000 30'000 30'000.0030'000.00Betriebsbeitrag Bolgen Arena
341.390.01 15'000 15'000 15'000 10'200.0015'500.00Interne Verr. Kongressbenützungen
341.390.02 174'000 135'000 135'000 37'857.18Interne Verr. Natureisbahn 


(Werkbetrieb)
341.390.03 532'000 485'000 485'000 79'887.06Interne Verr. Spazier- und 


Wanderwege (Werkbetrieb)
341.390.04 179'000 180'000 180'000 14'057.80Interne Verr. Gärtnerei und 


Grünanlagen (Werkbetrieb)
341.390.05 309'000 285'000 285'000 71'624.18Interne Verr. Gemeindeanteil Loipen 


(Werkbetrieb)
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


341.395.01 -48'200Verzichtspr. Dep.1: 24 / Dep.5: 15, 19
341.427.01 70'200 68'000 68'000 67'062.00 67'062.00Miet- und Baurechtszinsen
341.436.01 2'000 2'000 1'940.00Rückerstattungen EO und Diverse


Strandbadbetrieb 18'500 29'000 30'500 24'500 30'500 24'500 29'370.20 29'386.30 27'401.8529'746.40342
Netto Aufwand 6'000 6'000 376.20 1'984.45
Netto Ertrag 10'500


342.314.01 15'000 27'000 27'000 25'867.0526'208.45Baulicher Unterhalt
342.318.01 3'500 3'500 3'500 3'519.253'537.95Uebrige Aufwendungen
342.427.01 24'000 24'000 24'000 24'000.00 27'401.85Miet- und Baurechtszinsen
342.436.01 5'000 500 500 5'370.20Rückerstattungen Diverse


Wellness- und Erlebnisbad 2'204'400 1'861'600 2'082'500 1'771'600 2'200'200 1'771'600 1'638'108.40 2'214'140.77 1'813'001.952'096'539.23343
Netto Aufwand 342'800 310'900 428'600 458'430.83 401'138.82


343.301.01 690'200 679'900 679'900 656'981.55658'384.95Besoldungen
343.303.01 55'500 52'100 52'100 52'066.5552'499.40Sozialversicherungsbeiträge
343.304.01 56'400 54'700 54'700 58'672.3060'361.10Personalversicherungsbeiträge
343.305.01 4'300 3'800 3'800 4'217.853'433.80Unfall- und Krankenversicherung
343.309.01 1'000 3'000 3'000 6'305.50560.65Personalbeschaffungskosten
343.310.01 50'000 50'000 50'000 18'261.2029'476.15Büromaterial und Drucksachen
343.311.01 40'000 40'000 40'000 22'655.9561'499.85Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Geräte
343.312.01 750'000 850'000 850'000 832'808.30659'588.30Wasser, Energie und Heizmaterial
343.312.02 35'000Wärmeverbund Eisstadion
343.313.01 80'000 80'000 80'000 74'971.8584'211.00Betriebs- und Verbrauchsmaterial
343.314.01 132'000 86'700 86'700 178'418.30203'869.30Baulicher Unterhalt
343.315.01 125'000 110'000 110'000 102'242.75121'227.20Uebriger Unterhalt
343.317.01 10'000 10'000 10'000 8'072.404'884.50Spesenentschädigungen
343.318.01 11'000 11'000 11'000 12'401.9711'548.43Porti, Telefon, Bankspesen
343.318.02 29'000 29'000 29'000 29'932.7528'823.25Versicherungen
343.318.10 15'000 20'000 20'000 15'516.5015'627.75Mehrwertsteuer
343.319.01 120'000 120'000 120'000 140'615.05100'543.60Uebriger Sachaufwand
343.395.01 -117'700Verzichtspr. dep.üb.: 3 (4.2 %) / 


Dep.1: 22 / Dep.5: 7
343.427.02 11'600 11'600 11'600 9'595.00 11'615.00Mietzinseinnahmen
343.434.01 1'350'000 1'360'000 1'360'000 1'234'161.35 1'330'541.35Eintritte Hallenbad/Sauna/Solarium
343.436.01 150'000 150'000 150'000 143'252.45 216'426.10Rückerstattungen EO und Diverse
343.439.01 250'000 250'000 250'000 251'099.60 254'419.50Uebrige Einnahmen
343.469.01 100'000Beitrag Anlagefonds


Schiessanlagen 27'900 2'000 34'500 2'300 34'500 2'300 1'952.20 72'954.45 2'017.0532'860.25344
Netto Aufwand 25'900 32'200 32'200 30'908.05 70'937.40
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


344.312.01 9'000 9'000 9'000 8'181.757'950.25Wasser, Energie
344.314.01 10'000 19'000 19'000 59'280.7520'499.45Baulicher Unterhalt
344.315.01 6'000 4'000 4'000 2'633.451'545.60Uebriger Unterhalt
344.318.01 2'900 2'500 2'500 2'858.502'864.95Telefon, Versicherungen
344.434.01 2'000 2'000 2'000 1'952.20 2'017.05Benützungsentschädigungen
344.436.01 300 300Rückerstattungen Diverse


Eisstadion 1'227'000 494'500 1'123'000 344'500 1'273'000 344'500 384'766.16 1'102'763.40 335'619.801'194'545.35345
Netto Aufwand 732'500 778'500 928'500 809'779.19 767'143.60


345.315.01 5'000 12'620.804'512.70Uebriger Unterhalt
345.318.01 2'500 8'138.252'514.15Porti, Telefon, Gebühren
345.318.02 30'000 23'000 23'000 36'743.2530'184.50Versicherungen
345.365.01 1'189'500 1'250'000 1'250'000 1'045'261.101'157'334.00Betriebsbeitrag
345.395.01 -150'000Verzichtspr.Dep.1: 22
345.427.01 340'000 340'000 340'000 380'366.71 331'220.55Mietzinseinnahmen
345.436.01 4'500 4'500 4'500 4'399.45 4'399.25Rückerstattungen EO und Diverse
345.469.01 150'000Beitrag Anlagefonds


GESUNDHEIT 3'100'500 145'000 2'915'700 25'000 3'165'700 25'000 24'371.25 2'707'355.45 24'998.154'452'886.704
Netto Aufwand 2'955'500 2'890'700 3'140'700 4'428'515.45 2'682'357.30


SPITALREGION DAVOS 2'769'300 120'000 2'550'000 2'800'000 1'763'029.353'085'034.4040


Spital und Pflegeheim 2'769'300 120'000 2'550'000 2'800'000 1'763'029.353'085'034.40400
Netto Aufwand 2'649'300 2'550'000 2'800'000 3'085'034.40 1'763'029.35


400.362.01 2'434'000 2'700'000 2'700'000 1'655'589.352'976'984.40Gemeindebeitrag an Spital
400.362.02 100'000 100'000 107'440.00108'050.00Investitionspauschalen 


Pflegeabteilung
400.362.03 335'300Leistungsbeitrag Gemeinde, Pflege
400.395.01 -250'000Verzichtspr. Dep.3: 9
400.462.01 120'000Rückerstattung Pflegeheim


AMBULANTE KRANKENPFLEGE 250'400 289'000 289'000 207'155.00626'650.0044


Krankenpflege und Spitex 250'400 289'000 289'000 207'155.00626'650.00440
Netto Aufwand 250'400 289'000 289'000 626'650.00 207'155.00


440.365.01 185'400 225'000 225'000 144'773.00561'742.00Beitrag an Spitex
440.365.03 65'000 64'000 64'000 62'382.0064'908.00Beitrag Mütterberatung und


Säuglingsfürsorge
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


KRANKHEITSBEKÄMPFUNG 5'300 5'500 5'500 664'747.80664'887.8045


Forschung und Prävention 5'300 5'500 5'500 664'747.80664'887.80450
Netto Aufwand 5'300 5'500 5'500 664'887.80 664'747.80


450.365.01 2'200 2'500 2'500 2'000.002'140.00Beiträge an diverse Institutionen
450.365.02 3'100 3'000 3'000 3'012.803'012.80Beitrag an Sporenfalle
450.365.03 477'735.00477'735.00Beitrag Forschungsinstitut SFI (bis 


2009: 50 %, danach 100 % in 840)
450.365.04 110'000.00110'000.00Beitrag AO-Institut (bis 2009: 50 %, 


danach 100 % in 840)
450.390.01 72'000.0072'000.00Interne Verrechnung 1/2-Mietzins SFI


(bis 2009: 50 %, danach 100 % in 
840)


SCHULGESUNDHEITSDIENST 70'500 25'000 66'500 25'000 66'500 25'000 24'371.25 67'953.50 24'998.1571'169.8546


Schulgesundheitskosten 70'500 25'000 66'500 25'000 66'500 25'000 24'371.25 67'953.50 24'998.1571'169.85460
Netto Aufwand 45'500 41'500 41'500 46'798.60 42'955.35


460.318.01 10'000 9'000 9'000 8'401.1510'912.25Schularzt
460.318.02 53'000 50'000 50'000 52'052.3552'757.60Schulzahnpflege
460.365.01 7'500 7'500 7'500 7'500.007'500.00Jugendpsychiatrischer Dienst
460.434.01 25'000 25'000 25'000 24'371.25 24'998.15Elternbeiträge an Schulzahnpflege


LEBENSMITTELKONTROLLE 3'000 2'700 2'700 2'469.803'144.6547


Pilzkontrolle 3'000 2'700 2'700 2'469.803'144.65470
Netto Aufwand 3'000 2'700 2'700 3'144.65 2'469.80


470.301.01 2'000 1'500 1'500 1'409.002'137.50Besoldungen
470.310.01 1'000 1'200 1'200 1'060.801'007.15Drucksachen, Publikationen


UEBRIGES GESUNDHEITSWESEN 2'000 2'000 2'000 2'000.002'000.0049


Allgemeine Gesundheitskosten 2'000 2'000 2'000 2'000.002'000.00490
Netto Aufwand 2'000 2'000 2'000 2'000.00 2'000.00


490.365.04 2'000 2'000 2'000 2'000.002'000.00Beitrag an AIDS-Hilfe Graubünden


SOZIALE WOHLFAHRT 4'817'500 1'760'600 4'494'750 1'843'950 4'674'850 1'843'950 1'653'864.05 4'022'132.28 1'727'377.404'160'441.905
Netto Aufwand 3'056'900 2'650'800 2'830'900 2'506'577.85 2'294'754.88


ALTERSVORSORGE 82'200 14'500 78'300 15'000 79'200 15'000 13'859.40 83'265.10 17'367.2080'671.0550
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


AHV-Zweigstelle 82'200 14'500 78'300 15'000 79'200 15'000 13'859.40 83'265.10 17'367.2080'671.05501
Netto Aufwand 67'700 63'300 64'200 66'811.65 65'897.90


501.301.01 67'100 64'600 64'600 67'246.8063'197.70Besoldungen
501.303.01 5'400 5'200 5'200 5'293.805'022.95Sozialversicherungsbeiträge
501.304.01 6'700 6'900 6'900 7'618.707'614.00Personalversicherungsbeiträge
501.305.01 500 400 400 434.35356.60Unfall- und Krankenversicherung
501.310.01 2'500 2'000 2'000 2'671.454'479.80Büromaterial, Drucksachen und


Publikationen
501.315.01 100 100Unterhalt Büromaschinen/Mobiliar
501.395.01 -900Verzichtspr. dep.üb.: 3 (0.5 %)
501.436.01 500 1'000 1'000 89.00 4'144.00Rückerstattungen EO und Diverse
501.451.01 14'000 14'000 14'000 13'770.40 13'223.20Verwaltungskostenbeitrag


KRANKENVERSICHERUNG 135'000 20'000 130'000 5'000 130'000 5'000 32'884.80 133'569.40 17'614.50176'571.1552


Krankheitskosten 135'000 20'000 130'000 5'000 130'000 5'000 32'884.80 133'569.40 17'614.50176'571.15520
Netto Aufwand 115'000 125'000 125'000 143'686.35 115'954.90


520.366.01 135'000 130'000 130'000 133'569.40176'571.15Uneinbringliche 
Krankenkassenprämien


520.436.01 20'000 5'000 5'000 32'884.80 17'614.50Rückerstattungen 
Krankenkassenprämien


INVALIDITÄT 5'000 5'000 5'000 5'000.005'000.0055


Invaliditätskosten 5'000 5'000 5'000 5'000.005'000.00550
Netto Aufwand 5'000 5'000 5'000 5'000.00 5'000.00


550.366.01 5'000 5'000 5'000 5'000.005'000.00Stiftung Bünd. Eingliederungsstätte 
für Behinderte


SOZIALER WOHNUNGSBAU 5'00056


Wohnbauförderung 5'000560
Netto Aufwand 5'000


560.366.02 5'000 5'000Beiträge für die Verbesserung der 
Wohnverhältnisse


560.395.01 -5'000Verzichtspr. Dep.5: 9


ALTERSZENTREN 786'100 262'900 526'950 256'950 526'950 256'950 254'220.00 582'370.00 254'220.00529'900.0057


Alterszentrum Guggerbach 523'200 270'000 270'000 328'150.00275'680.00570
Netto Aufwand 523'200 270'000 270'000 275'680.00 328'150.00


570.365.01 120'000.00Betriebsbeitrag
570.365.02 210'000 210'000 208'150.00215'680.00Investitionspauschalen 
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


570.365.03 60'000 60'000 60'000 60'000.00Beitrag Leistungsvereinbarung
570.365.04 463'200Leistungsbeitrag Gemeinde, Pflege


Wohnhaus Waldheim 262'900 262'900 256'950 256'950 256'950 256'950 254'220.00 254'220.00 254'220.00254'220.00571
571.311.01 500 200 200 398.00Anschaffung Maschinen/Geräte
571.313.01 500 200 200 187.20200.95Betriebs- und Verbrauchsmaterial
571.314.01 11'000 9'000 9'000 5'495.9015'926.90Baulicher Unterhalt
571.315.01 500 500 500 0.10Uebriger Unterhalt
571.318.01 2'500 2'500 2'500 2'303.052'446.50Versicherungen
571.331.01 80'000 80'000 80'000 80'000.0080'000.00Abschreibungen Liegenschaft
571.380.01 72'300 75'350 75'350 73'053.2556'020.65Einlage in Spezialfinanzierung
571.390.01 82'400 76'000 76'000 79'582.5086'425.00Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
571.390.02 13'200 13'200 13'200 13'200.0013'200.00Interne Verr. Verwaltungskosten
571.423.01 262'900 256'900 256'900 254'220.00 254'220.00Mietzinsen
571.436.01 50 50Rückerstattungen


FÜRSORGE 3'789'200 1'463'200 3'734'500 1'567'000 3'908'700 1'567'000 1'352'899.85 3'200'866.38 1'438'175.703'344'308.8558


Sozialdienst 938'700 393'200 1'069'500 507'000 1'182'700 507'000 303'798.75 960'954.73 287'378.10963'440.80580
Netto Aufwand 545'500 562'500 675'700 659'642.05 673'576.63


580.301.01 721'600 942'800 942'800 698'228.30732'634.90Besoldungen
580.303.01 52'700 56'700 56'700 55'068.5060'593.10Sozialversicherungsbeiträge
580.304.01 62'000 64'500 64'500 63'413.0069'100.70Personalversicherungsbeiträge
580.305.01 4'100 4'100 4'100 4'491.554'019.50Unfall- und Krankenversicherung
580.310.01 6'500 6'500 6'500 8'103.785'695.60Büromaterial, Drucksachen und


Publikationen
580.311.01 5'000 9'300 9'300 18'678.702'180.15Anschaffung Büromaschinen/Mobiliar
580.315.01 200 200 200Unterhalt Büromaschinen/Mobiliar
580.315.02 1'000 1'000 1'000 1'000.00Behindertentaxi
580.315.03 15'000 15'000 15'000 14'902.703'238.20Suchtprävention (Projekt BAG/Radix)
580.315.04 5'000 10'000 10'000 27'403.5016'157.00Schulsozialarbeit
580.317.01 10'000 15'000 15'000 10'978.358'670.30Spesenentschädigungen
580.319.01 10'000 12'000 12'000 13'086.3515'551.35Uebriger Sachaufwand
580.390.01 32'400 32'400 32'400 32'400.0032'400.00Interne Verrechnung Mietzins
580.390.02 13'200 13'200 13'200 13'200.0013'200.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
580.395.01 -113'200Verzichtspr. dep.üb.: 3 (5.1 %) / 


Dep.2: 2, 3, 4, 5, 10, 11
580.422.01 2'700 2'500 2'500 2'738.80 2'464.90Zinsertrag Einwohnerarmenfonds
580.436.01 7'500 7'500 7'500 10'485.95 16'313.20Rückerstattungen EO und Diverse
580.461.01 280'000 280'000 280'000 290'574.00 268'600.00Kantonsbeitrag
580.469.01 3'000 3'000 3'000Beiträge Dritter (Suchtprävention)
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Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


580.490.01 100'000 214'000 214'000Int. Verr. Besoldung Projekt 
"Befristete Arbeitseinsätze für 
SozialhilfebezügerInnen"


Unterstützungen 2'132'000 900'000 1'976'000 900'000 2'007'000 900'000 851'605.45 1'951'435.10 946'610.901'845'774.05581
Netto Aufwand 1'232'000 1'076'000 1'107'000 994'168.60 1'004'824.20


581.366.01 790'000 818'000 818'000 1'014'419.10777'318.50Bürger und Einwohner in der 
Gemeinde


581.366.03 50'000 20'000 20'000 13'168.9080'455.25Bürger ausserhalb des Kantons
581.366.04 640'000 450'000 450'000 657'503.65488'225.05Bürger und Einwohner in Anstalten 


(Volksschüler)
581.366.05 220'000 170'000 170'000 264'297.90222'536.65Ausländer in der Gemeinde
581.366.06 2'000 5'000 5'000 2'045.55473.20Uneinbringliche AHV-Beiträge
581.366.07 30'000 30'000 30'000Lastenausgleich
581.366.08 300'000 300'000 300'000 276'765.40Bürger und Einwohner in Anstalten 


(übrige)
581.390.01 100'000 214'000 214'000Int. Verr. Besoldung Projekt 


"Befristete Arbeitseinsätze für 
SozialhilfebezügerInnen"


581.395.01 -31'000Verzichtspr. Dep.2: 8, 9
581.436.01 100'000 50'000 50'000 119'790.75 100'944.30Rückerstattungen Bürger und 


Einwohner
581.460.01 13'149.45Bund
581.461.01 500'000 550'000 550'000 479'366.60 497'705.25Kantonsbeiträge
581.461.02 200'000 200'000 200'000 205'133.35 271'462.15Lastenausgleich
581.462.01 100'000 100'000 100'000 34'165.30 76'499.20Beiträge von Gemeinden


Uebrige Fürsorge 718'500 170'000 689'000 160'000 719'000 160'000 197'495.65 288'476.55 204'186.70535'094.00582
Netto Aufwand 548'500 529'000 559'000 337'598.35 84'289.85


582.318.01 100 600 600 415.60-239.70Verbilligungsaktionen
582.361.01 20'000 20'000 20'000 18'000.0019'463.00Suchthilfebeitrag Kanton
582.361.02 20'000Integrationsbeitrag Kanton
582.365.01 1'000 1'000 1'000 1'000.001'000.00Beiträge Diverse
582.365.02 220'000 180'000 180'000 252'576.75Beitrag Kinderbetreuung (bisher 219)
582.366.01 220'000 280'000 280'000 194'673.60207'227.70Alimentenbevorschussung
582.366.02 50'000 50'000 50'000 74'387.3555'066.25Anwaltskosten Armenrecht
582.390.01 187'400 187'400 187'400Int. Verr. Verzicht Mietzinsanpassung


für einkommensschwächere 
Personen


582.395.01 -30'000Verzichtspr. Dep.2: 13
582.436.01 100'000 100'000 100'000 80'001.25 114'987.50Alimentenrückerstattungen
582.436.02 70'000 60'000 60'000 117'494.40 89'199.20Rückerstattungen Anwaltskosten
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


HILFSAKTIONEN 20'000 20'000 20'000 17'061.4023'990.8559


Diverse Beiträge 20'000 20'000 20'000 17'061.4023'990.85590
Netto Aufwand 20'000 20'000 20'000 23'990.85 17'061.40


590.365.01 20'000 20'000 20'000 17'061.4023'990.85Beiträge an verschiedene Institutione


VERKEHR 19'356'100 13'894'000 19'099'500 13'798'600 19'607'300 13'798'600 9'478'188.78 14'174'171.42 8'100'845.3516'202'644.126
Netto Aufwand 5'462'100 5'300'900 5'808'700 6'724'455.34 6'073'326.07


KANTONSSTRASSEN 270'000 270'000 270'000 156'841.25287'456.9061


Strassenbauten Kanton 270'000 270'000 270'000 156'841.25287'456.90610
Netto Aufwand 270'000 270'000 270'000 287'456.90 156'841.25


610.361.02 270'000 270'000 270'000 156'841.25287'456.90Beitrag Strassenbauten Kanton


GEMEINDESTRASSEN 9'092'900 5'815'300 9'069'200 5'860'000 9'206'200 5'860'000 1'316'031.46 4'077'976.55 118'539.555'625'150.3762


Strassen und Wege 3'333'600 56'000 3'303'200 94'000 3'440'200 94'000 155'291.45 4'077'976.55 118'539.554'464'410.36620
Netto Aufwand 3'277'600 3'209'200 3'346'200 4'309'118.91 3'959'437.00


620.301.01 67'900 86'800 86'800 82'600.8582'438.45Besoldungen
620.303.01 5'600 7'100 7'100 6'840.156'538.90Sozialversicherungsbeiträge
620.304.01 9'800 13'800 13'800 15'048.2514'801.80Personalversicherungsbeiträge
620.305.01 600 800 800 896.45699.95Unfall- und Krankenversicherung
620.310.01 5'000 5'000 5'000 5'359.704'591.20Büromaterial, Drucksachen und


Publikationen
620.311.01 35'000 35'000 35'000 16'541.4526'786.65Signale
620.313.01 1'500 1'500 1'500 1'635.201'312.40Verbrauchsmaterial
620.314.01 585'000 650'000 650'000 771'283.25711'898.25Baulicher Unterhalt
620.314.02 355'358.25382'257.70Uebriger Unterhalt
620.314.03 165'000 185'000 185'000 144'950.50186'466.60Brückenunterhalt
620.314.04 340'000 380'000 380'000 408'824.05420'418.70Strassenbeleuchtung
620.317.01 3'000 3'000 3'000 3'683.154'819.55Spesenentschädigung
620.318.01 90'000 80'000 80'000 68'397.9597'406.15Markierungen durch Dritte
620.365.01 440'097.40442'682.10Sommerstrassenunterhalt DT
620.365.02 1'749'259.951'659'737.65Winterstrassenunterhalt DT
620.390.01 7'200 7'200 7'200 7'200.007'200.00Interne Verr. Mietzins Werkstatt
620.390.02 1'570'000 1'580'000 1'580'000 403'869.75Interne Verr. Strassenunterhalt 


Winter (Werkbetrieb)
620.390.03 448'000 405'000 405'000 10'484.56Interne Verr. Strassenunterhalt 


Sommer (Werkbetrieb)
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


620.395.01 -137'000Verzichtspr. dep.üb.: 3 (1.1 %) / 
Dep.4: 1, 2, 3, 4


620.410.01 32'000 32'000 32'000 36'155.75 39'874.05Plakatgebühren
620.434.01 15'000 15'000 15'000 51'590.40 15'662.00Benützungsgebühren öffentlicher 


Grund
620.434.02 4'000 4'000 4'000 904.85 1'235.00Markierungen und Signale für Dritte
620.436.01 40'000 40'000 53'295.10 58'608.65Rückerstattungen Strassenunterhalt
620.436.02 5'000 3'000 3'000 13'345.35 3'159.85Rückerstattungen Diverse


Werkbetrieb 5'759'300 5'759'300 5'766'000 5'766'000 5'766'000 5'766'000 1'160'740.011'160'740.01622
622.301.01 2'361'800 2'263'000 2'263'000 343'967.60Besoldungen
622.303.01 191'300 27'412.71Sozialversicherungsbeiträge
622.304.01 202'300 40'263.30Personalversicherungsbeiträge
622.305.01 75'600 11'247.50Unfall- und Krankenversicherung
622.306.01 8'000 321.00Dienstkleider und Zulagen
622.308.01 30'000 17'334.05Personalaufwand durch Dritte
622.309.01 9'000 9'000 9'000 993.50Uebriger Personalaufwand
622.310.01 20'000 34'000 34'000 1'723.10Büromaterial und Drucksachen
622.312.01 25'000 32'000 32'000 6'041.80Wasser, Energie und Heizmaterial
622.313.01 292'000 292'000 292'000 94'274.90Betriebs- und Verbrauchsmaterial
622.314.01 30'000 89'000 89'000 959.20Baulicher Unterhalt Werkhof
622.314.02 350'000 373'000 373'000 12'012.80Unterhalt Spazier-/Wanderwege, 


WC-Anlagen, Feuerstellen, 
Hundetoiletten


622.314.03 122'000 122'000 122'000 47'157.45Unterhalt Loipen und 
Langlaufzentrum / Information 
Langlauf


622.314.04 25'000 30'000 30'000Unterhalt Gärtnerei
622.315.01 270'000 897'000 897'000 73'880.85Unterhalt Fahrzeuge und Maschinen
622.315.02 70'000 119'000 119'000 1'496.20Uebriger Unterhalt
622.316.01 180'000 180'000 180'000 32'280.00Miete Werkhof
622.317.01 6'000 1'516.00Spesenentschädigung
622.318.01 171'500 171'500 171'500 35'881.85Versicherungen, Gebühren, Abgaben
622.318.10 110'000Mehrwertsteuer
622.319.01 25'000 41'500 41'500 1'763.95Uebriger Aufwand
622.365.01 185'000 180'000 180'000 60'000.00Loipenentschädigungen
622.365.02 255'000 240'000 240'000 80'000.00Grundgebühr Schneeräumung
622.365.03 600'000 673'000 673'000 245'519.10Schneeräumung durch Dritte
622.365.04 20'000 20'000 593.15Schneeräumung für Dritte 


(Alteinstr./Lärchenring)
622.390.01 125'000 20'800.00Interne Verr. Mietzins
622.390.02 19'800 3'300.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


622.434.01 3'000 320'000 320'000 3'448.95Erlös Werkstatt
622.434.02 68'000 68'000Erlös Natureisbahn
622.434.03 5'000 8'000 8'000Erlös Gärtnerei
622.434.04 350'000 106'000 106'000 85'489.40Diverse Einnahmen
622.436.01 70'000 50'000 50'000Rückerstattungen Strassenunterhalt
622.436.02 10'000Rückerstattungen EO und Diverse
622.439.01 110'000 110'000 110'000 101'735.55Schneeräumung für Dritte
622.439.02 596'000 629'000 629'000 120'697.00Beitrag Anlagefonds Langlauf
622.469.01 890'000 890'000 890'000 128'000.00Beitrag Davos Destinations 


Organisation (Genossenschaft)
622.490.01 513'300 515'000 515'000 103'588.58Interne Verr. Unterhalt Parkplätze
622.490.02 1'570'000 1'580'000 1'580'000 403'869.75Interne Verr. Strassenunterhalt 


Winter 
622.490.03 448'000 405'000 405'000 10'484.56Interne Verr. Strassenunterhalt 


Sommer
622.490.04 174'000 135'000 135'000 37'857.18Interne Verr. Natureisbahn
622.490.05 532'000 485'000 485'000 79'887.06Interne Verr. Spazier- und 


Wanderwege
622.490.06 179'000 180'000 180'000 14'057.80Interne Verr. Gärtnerei und 


Grünanlagen
622.490.07 309'000 285'000 285'000 71'624.18Interne Verr. Gemeindeanteil Loipen


RUHENDER VERKEHR 1'378'500 1'378'500 1'530'800 1'577'200 1'577'200 1'577'200 1'678'641.38 1'614'755.40 1'614'755.401'678'641.3863


Parkhäuser und Parkplätze 1'378'500 1'378'500 1'530'800 1'577'200 1'577'200 1'577'200 1'678'641.38 1'614'755.40 1'614'755.401'678'641.38630
Netto Ertrag 46'400


630.311.01 40'000 4'000 4'000 1'011.45Anschaffung Parkuhren
630.311.02 6'000 6'000 6'000 6'595.002'162.40Signale
630.313.01 2'500 2'500 2'500 1'092.801'922.80Verbrauchsmaterial
630.314.01 75'000 75'000 75'000 111'912.00102'798.65Baulicher Unterhalt
630.314.02 145'000 145'000 145'000 146'633.30145'316.05Unterhalt Parkhaus (NK)
630.316.01 21'000 21'000 21'000 20'133.0520'408.50Miete Taxi- und Kutscherstandplätze
630.318.01 15'000 15'000 15'000 14'983.206'141.90Unterhalt Parkuhren
630.318.02 40'000 75'000 75'000 75'654.2052'406.60P+R für Veranstaltungen
630.318.03 26'000 26'000 26'000 21'456.7517'887.75Markierungen durch Dritte
630.331.01 118'700 175'800 175'800 146'300.00137'400.00Abschreibungen Parkhaus
630.365.01 547'000.00526'000.00Betrieblicher Unterhalt DT
630.390.01 179'600 326'000 326'000 356'000.00365'000.00Interne Verrechnung 


Parkplatzbewirtschaftung
630.390.02 196'400 190'900 190'900 165'983.65197'608.15Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
630.390.03 513'300 515'000 515'000 103'588.58Interne Verr. Unterhalt Parkplätze
630.395.01 -46'400Verzichtspr. Dep.3: 4 
630.430.01 168'000.00Ersatzabgaben für Parkplätze
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


630.434.01 600'000 600'000 600'000 550'696.05 600'811.00Parkgebühren, ordentliche
630.434.02 220'000 220'000 220'000 223'825.90 235'872.65Parkgebühren, Parkhaus
630.436.01 10'000 30'000 30'000 19'907.30 30'356.80Rückerstattungen Diverse
630.437.01 90'000 80'000 80'000 114'351.25 101'339.80Parkbussen
630.480.01 458'500 647'200 647'200 601'860.88 646'375.15Entnahme aus Spezialfinanzierung


OEFFENTLICHER VERKEHR 8'614'700 6'700'200 8'229'500 6'361'400 8'553'900 6'361'400 6'483'515.94 8'324'598.22 6'367'550.408'611'395.4765


Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 7'762'800 6'700'200 7'404'700 6'361'400 7'709'100 6'361'400 6'483'515.94 7'596'615.27 6'367'550.407'754'539.22650
Netto Aufwand 1'062'600 1'043'300 1'347'700 1'271'023.28 1'229'064.87


650.300.01 4'000 6'000 6'000 2'200.00500.00Betriebskommission
650.301.01 173'200 170'400 170'400 167'457.25179'556.50Besoldung Verwaltungspersonal
650.301.02 1'724'800 1'678'000 1'678'000 1'697'561.401'732'953.85Besoldung Fahrpersonal
650.301.03 301'200 297'600 297'600 279'502.00289'798.00Besoldung Werkstattpersonal
650.303.01 175'000 170'700 170'700 162'786.54175'508.37Sozialversicherungsbeiträge
650.304.01 246'000 210'500 210'500 223'776.15242'274.05Personalversicherungsbeiträge
650.305.01 72'800 68'400 68'400 73'638.3369'296.60Unfall- und Krankenversicherung
650.306.01 25'000 20'000 20'000 46'786.0525'266.15Dienstkleider
650.308.01 70'000 80'000 80'000 68'311.3045'872.10Personalaufwand durch Dritte
650.309.01 25'000 25'000 25'000 23'473.8520'475.20Uebriger Personalaufwand
650.310.01 60'000 65'000 65'000 67'207.0057'436.10Büromaterial,Drucksachen,Fahrpläne
650.310.02 12'000 12'000 12'000 3'040.305'587.95Billette, Abonnemente
650.310.03 5'000 5'000 5'000 3'899.454'595.45Inserate
650.311.01 15'000 15'000 15'000 76'645.5513'057.20Anschaffung 


Mobilien/Geräte/Werkzeuge
650.312.01 68'500 67'000 67'000 66'280.2068'176.10Wasser, Energie
650.313.01 570'000 610'000 610'000 609'124.10543'557.25Betriebsstoffe
650.313.02 20'000 18'000 18'000 21'663.4520'997.80Schmierstoffe
650.313.03 60'000 60'000 60'000 57'458.7098'884.30Bereifung und Schneeketten
650.313.05 280'000 300'000 300'000 270'700.10293'763.70Ersatzteile/Material für Fahrzeuge
650.314.01 80'000 80'000 80'000 67'916.8053'478.85Unterhalt Busdepot
650.314.02 10'000 10'000 10'000 14'610.853'273.90Unterhalt Bushaltestellen
650.315.03 3'000 3'000 3'000 5'985.452'287.05Unterhalt Funkanlage
650.315.04 4'000 4'000 4'000 1'670.153'351.30Unterhalt Mobilien
650.315.05 9'000 9'000 9'000 4'578.307'644.20Uebriger Unterhalt/Kleinmaterial
650.315.06 50'000 50'000 50'000Unterhalt Kassensystem 
650.316.01 600 600 600 600.00600.00Mietaufwendungen
650.317.01 3'000 3'000 3'000 2'198.001'632.15Spesenentschädigungen
650.318.01 2'420'000 2'410'000 2'410'000 2'365'567.052'400'170.00Fahrdienstleistungen durch Dritte
650.318.02 110'000 110'000 110'000 103'761.15104'557.15Versicherungen, Gebühren
650.318.03 12'000 12'000 12'000 11'032.0511'407.75Gebäudeversicherung
650.318.04 10'000 10'000 10'000 9'580.708'787.15Porti, Telefon, Funkbewilligungen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


650.318.05 40'000 50'000 50'000 36'114.8511'424.40Betriebsplanung
650.318.06 130'000 100'000 100'000 86'151.60241'912.90Fahrzeugunterhalt durch Dritte
650.318.10 90'000 90'000 90'000 88'534.5580'528.20Mehrwertsteuer
650.319.01 25'000 25'000 25'000 36'002.0536'227.55Uebriger Sachaufwand
650.331.01 449'700 470'900 470'900 447'800.00506'700.00Abschreibungen 


Fahrzeuge/Einrichtung
650.331.02 360'000 360'000 360'000 360'000.00360'000.00Abschreibungen Liegenschaft
650.390.01 16'000Interne Verr. Buskontrollen
650.390.02 33'000 33'000 33'000 33'000.0033'000.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
650.395.01 -304'400Verzichtspr. dep.üb.: 1 (6.5 %), 3 


(16.5 %), 8 (75 %) / Dep.3: 2, 3, 5, 6
650.427.01 125'200 125'200 104'370.00 125'244.00Mietzinseinnahmen
650.434.01 1'740'000 1'650'000 1'650'000 1'704'500.99 1'652'340.75Fahrgeldeinnahmen
650.434.02 250'000 270'000 270'000 273'870.80 269'779.65Schülertransporte
650.434.03 10'000 10'000 10'000 15'586.95 23'697.00Auftragsfahrten
650.435.02 650'000 650'000 650'000 696'278.15 515'394.70Reparatureinnahmen
650.435.03 170'000 185'000 185'000 166'687.10 177'684.85Betriebsstoffeinnahmen
650.436.01 25'000 25'000 25'000 16'438.00 66'185.05Rückerstattungen EO und Diverse
650.437.01 20'000 15'000 15'000 5'440.05 5'757.60Fahrscheinkontrolle, Bussen
650.439.01 210'000 190'000 190'000 212'585.95 221'644.85Einnahmen Diverse
650.460.01 698'000 690'000 690'000 655'458.00 694'654.00Betriebsbeiträge Bund
650.460.02 139'000 139'000 139'000 139'858.25 138'803.40Zollrückerstattungen
650.461.01 324'000 173'000 173'000 173'664.00 181'725.00Betriebsbeiträge Kanton
650.469.01 200'000 200'000 200'000 200'000.00 200'000.00Leistungsauftrag  Bergbahnen
650.469.02 1'375'000 1'300'000 1'300'000 1'358'577.70 1'355'539.55Verkehrstaxe
650.469.04 757'000 732'000 732'000 732'200.00 731'900.00Abgeltung aus dem TVDK
650.490.01 7'200 7'200 7'200 7'200.00 7'200.00Interne Verr. Mietzins Werkstatt
650.490.02 125'000 20'800.00Interne Verr. Mietzins Werkbetrieb


Regionalverkehr 851'900 824'800 844'800 727'982.95856'856.25651
Netto Aufwand 851'900 824'800 844'800 856'856.25 727'982.95


651.318.01 90'000 110'000 110'000 105'482.95118'456.25Verkehrsplanung
651.365.01 12'500 12'500 12'500 12'500.0012'500.00Beitrag Postautolinie Flüela
651.365.02 714'400 687'300 687'300 575'000.00690'900.00Beitrag an Tarifverbund (TVDK)
651.365.03 35'000 35'000 35'000 35'000.0035'000.00Beitrag Pro Flüela
651.395.01 -20'000Verzichtspr. Dep.3: 7 / Dep.4: 5


UMWELT UND RAUMORDNUNG 9'618'100 9'174'000 10'517'100 10'129'300 10'578'200 10'129'300 9'392'536.85 9'461'158.14 9'075'316.799'925'393.957
Netto Aufwand 444'100 387'800 448'900 532'857.10 385'841.35
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


WASSERVERSORGUNG 2'396'800 2'396'800 2'878'400 2'889'700 2'889'700 2'889'700 2'585'385.35 2'326'866.45 2'326'866.452'585'385.3570


Wasserversorgung 2'396'800 2'396'800 2'878'400 2'889'700 2'889'700 2'889'700 2'585'385.35 2'326'866.45 2'326'866.452'585'385.35700
Netto Ertrag 11'300


700.301.01 614'900 551'900 551'900 479'230.10542'605.20Besoldungen
700.303.01 49'200 44'200 44'200 37'797.6039'908.75Sozialversicherungsbeiträge
700.304.01 56'900 58'800 58'800 58'747.0061'388.35Personalversicherungsbeiträge
700.305.01 18'500 17'000 17'000 14'959.4015'155.60Unfall- und Krankenversicherung
700.306.01 4'500 3'500 3'500 2'967.554'561.30Dienstkleider
700.310.01 3'000 3'000 3'000 4'522.702'032.70Büromaterial, Drucksachen, Inserate
700.311.01 161'000 161'500 161'500 93'644.50113'343.90Anschaffung Maschinen/Mobiliar/ 


Wassermesser
700.312.01 38'000 30'000 30'000 32'862.3035'826.50Wasser, Energie
700.313.01 9'000 9'000 9'000 9'614.855'377.55Verbrauchsmaterial
700.314.01 8'000 8'000 8'000 2'873.752'217.50Unterhalt Gebäude
700.314.02 100'000 100'000 100'000 55'497.2599'361.30Unterhalt Quellgebiete/Reservoire/ 


Zuleitungen
700.314.03 165'000 165'000 165'000 146'019.15184'203.00Unterhalt Verteilungsleitungen
700.314.04 90'000 90'000 90'000 87'381.9540'498.20Unterhalt Hydrantenanlagen
700.315.01 16'500 14'000 14'000 19'907.7016'862.20Unterhalt Maschinen/Mobilien/Geräte


Fahrzeuge
700.317.01 12'000 12'000 12'000 5'457.056'842.05Spesenentschädigungen
700.318.01 40'000 35'000 35'000 33'640.4534'249.25Porti, Telefon, Versicherungen
700.318.02 100'000 110'000 110'000 130'791.6087'743.30Werkleitungskataster, 


Landinformationssystem
700.318.10 30'000 30'000 30'000 1'916.1013'612.90Mehrwertsteuer
700.319.01 7'000 7'000 7'000 7'038.405'722.00Verbandsbeiträge, Abonnemente
700.331.01 674'500 1'262'600 1'262'600 960'900.001'103'000.00Abschreibungen Anlagen
700.390.01 33'000 33'000 33'000 33'000.0033'000.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
700.390.02 165'800 144'200 144'200 108'097.05137'873.80Interne Verr. kalkulatorische  Zinsen
700.395.01 -11'300Verzichtspr. dep.üb.: 3 (4.6 %) / 


Dep.5: 18 (9.5 %)
700.434.01 1'850'000 1'850'000 1'850'000 1'713'923.65 1'842'460.10Wassergebühren
700.434.02 45'000 35'000 35'000 73'791.50 18'647.65Dienstleistungen
700.435.01 82'000 90'000 90'000 75'635.00 74'550.00Wassermesser
700.436.01 12'000 10'000 10'000 51'328.15 6'970.10Rückerstattungen EO und Diverse
700.439.01 1'000 1'000 1'000 500.00 150.00Uebrige Erträge
700.480.01 368'100 723'300 723'300 450'849.35 342'025.15Entnahme aus Spezialfinanzierung
700.490.01 38'700 45'400 45'400 79'357.70 42'063.45Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
700.490.02 135'000 135'000 140'000.00Interne Verr. Beitrag Hydrantenanlage
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


ABWASSERBESEITIGUNG 2'795'400 2'795'400 3'394'000 3'408'200 3'408'200 3'408'200 3'167'954.15 3'083'653.00 3'083'653.003'167'954.1571


Abwasserbeseitigung 2'795'400 2'795'400 3'394'000 3'408'200 3'408'200 3'408'200 3'167'954.15 3'083'653.00 3'083'653.003'167'954.15710
Netto Ertrag 14'200


710.301.01 549'200 542'000 542'000 513'960.20520'239.55Besoldungen
710.303.01 44'200 43'600 43'600 40'681.7041'729.35Sozialversicherungsbeiträge
710.304.01 71'600 68'300 68'300 70'136.9073'422.25Personalversicherungsbeiträge
710.305.01 16'900 17'000 17'000 16'350.3516'231.60Unfall- und Krankenversicherung
710.306.01 2'000 2'000 2'000 1'365.001'886.30Dienstkleider
710.310.01 3'000 3'000 3'000 3'155.30929.35Büromaterial, Drucksachen, Inserate
710.311.01 20'100 45'700 45'700 99'609.1543'837.70Anschaffung Mobilien/Werkzeuge
710.312.01 260'000 230'000 230'000 227'411.60259'093.50Wasser, Energie, Heizmaterial
710.313.01 80'000 85'000 85'000 80'689.5073'510.70Chemikalien für Phosphatfällung
710.313.02 55'000 50'000 50'000 49'925.9051'216.30Chemikalien für Schlammbehandlung
710.313.03 14'000 14'000 14'000 13'061.5514'079.65Chemikalien für Labor
710.313.04 38'000 38'000 38'000 36'097.1538'095.15Verbrauchsmaterial
710.314.01 81'700 86'500 86'500 46'473.1588'848.55Baulicher Unterhalt ARA
710.314.02 130'000 130'000 130'000 126'162.60123'772.45Unterhalt Kanalisationsleitungsnetz
710.315.01 196'600 236'800 236'800 292'977.90257'674.10Unterhalt Maschinen/Mobilien/Geräte
710.315.02 82'000 90'000 90'000 74'550.0075'635.00Unterhalt Wasserzähler
710.317.01 15'000 15'000 15'000 14'758.9515'394.60Spesenentschädigungen
710.318.01 250'000 250'000 250'000 254'797.80247'970.65Klärschlammentsorgung
710.318.02 10'000 10'000 10'000 7'052.4010'301.65Rechengut und Sandbeseitigung
710.318.03 48'000 48'000 48'000 47'470.1550'160.95Porti, Telefon, Versicherungen
710.318.04 90'000 100'000 100'000 100'654.5570'636.45Werkleitungskataster, 


Landinformationssystem
710.318.10 15'000 30'000 30'000 9'836.757'952.75Mehrwertsteuer
710.319.01 6'000 8'000 8'000 3'112.955'931.50Verbandsbeiträge, Abonnemente, 


Kurse
710.331.01 535'600 1'107'700 1'107'700 818'400.00939'500.00Abschreibungen Anlagen
710.380.01 14'600Einlage in Spezialfinanzierung
710.390.01 133'900 124'600 124'600 101'961.50106'904.10Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
710.390.02 33'000 33'000 33'000 33'000.0033'000.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
710.395.01 -14'200Verzichtspr. dep.üb.: 3 (5.4 %)  / 


Dep.5: 18 (14.3 %)
710.434.01 2'500'000 2'500'000 2'500'000 2'460'172.15 2'500'856.05Kanalisationsgebühren
710.434.02 5'000 5'000 5'000 3'316.65 3'392.70Schlammannahme
710.436.01 12'000 12'000 12'000 13'456.35 81'721.73Rückerstattungen EO und Diverse
710.436.02 84'000 83'858.69Einspeisevergütung
710.480.01 726'700 726'700 416'598.21 359'125.92Entnahme aus Spezialfinanzierung
710.490.01 194'400 164'500 164'500 190'552.10 138'556.60Interne Verr. kalkulatorische Zinsen


Seite 35







Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


ABFALLBEWIRTSCHAFTUNG 2'412'500 2'412'500 2'464'600 2'475'500 2'475'500 2'475'500 2'447'805.25 2'475'543.09 2'475'543.092'447'805.2572


Abfallbewirtschaftung 2'412'500 2'412'500 2'464'600 2'475'500 2'475'500 2'475'500 2'447'805.25 2'475'543.09 2'475'543.092'447'805.25720
Netto Ertrag 10'900


720.301.01 707'700 694'400 694'400 684'991.00695'141.25Besoldungen
720.303.01 55'900 53'300 53'300 52'975.8553'502.75Sozialversicherungsbeiträge
720.304.01 62'900 76'700 76'700 83'509.0083'806.65Personalversicherungsbeiträge
720.305.01 22'300 22'000 22'000 21'901.0521'167.20Unfall- und Krankenversicherung
720.306.01 4'500 4'500 4'500 2'607.454'540.15Dienstkleider
720.310.01 34'000 32'000 32'000 29'788.7034'021.35Büromaterial, Drucksachen, Inserate
720.311.01 10'000 12'000 12'000 5'701.403'900.90Anschaffung 


Maschinen/Mobilien/Geräte/ 
Werkzeuge


720.312.01 28'000 38'000 38'000 46'599.2524'501.40Wasser, Energie, Heizmaterial
720.313.01 34'000 35'000 35'000 33'782.7028'532.95Verbrauchsmaterial, Betriebsstoff
720.313.02 8'895.00Ankauf Containerplomben, Vignetten
720.314.01 20'000 20'000 20'000 24'360.8010'057.80Baulicher Unterhalt KMA
720.314.02 10'000 10'000 10'000 2'707.205'511.45Unterhalt/Neubau 


Kehrichtsammelstellen
720.315.01 40'000 30'000 30'000 5'243.856'335.60Unterhalt Maschinen/Mobilien/Geräte
720.315.02 75'000 75'000 75'000 67'156.70103'208.55Unterhalt Fahrzeuge
720.317.01 2'500 2'500 2'500 1'176.50932.75Spesenentschädigungen
720.318.01 4'500 4'000 4'000 3'722.904'341.30Porti, Telefon
720.318.02 30'000 30'000 30'000 28'923.7529'016.90Versicherungen
720.318.03 115'000 105'000 105'000 105'400.00115'053.55Bahntransport
720.318.04 8'000 8'000 8'000 3'301.358'171.45Sondermüllentsorgung
720.318.05 110'000 180'000 180'000 159'487.80100'844.00Wiederverwertungsgüter
720.318.10 9'000 9'000 9'000 8'079.206'249.70Mehrwertsteuer
720.319.01 6'500 6'000 6'000 5'339.206'313.75Uebrige Aufwendungen
720.331.01 63'400 84'400 84'400 21'000.0016'800.00Abschreibungen Fahrzeuge
720.331.02 58'700 72'300 72'300 63'700.0072'200.00Abschreibungen KMA
720.362.01 850'000 800'000 800'000 809'339.90852'064.90Verbrennungskosten
720.365.01 15'000 12'000 12'000 13'557.0015'331.45Kompostverwertung
720.380.01 3'200 131'175.0991'851.20Einlage in Spezialfinanzierung
720.390.01 24'900 26'400 26'400 18'120.4521'406.30Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
720.390.02 7'500 33'000 33'000 33'000.0033'000.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
720.395.01 -10'900Verzichtspr. dep.üb.: 3 (6.0 %)
720.427.01 39'000 38'400 38'400 39'000.00 41'000.00Mietzinseinnahmen
720.434.01 2'250'000 2'220'000 2'220'000 2'235'613.75 2'213'897.49Kehrichtgebühren
720.435.01 80'000 55'000 55'000 90'626.90 145'153.20Ertrag Wiederverwertungsgüter
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


720.436.01 15'000 15'000 15'000 53'985.55 54'217.90Rückerstattungen EO und Diverse
720.480.01 121'800 121'800Entnahme aus Spezialfinanzierung
720.490.01 28'500 25'300 25'300 28'579.05 21'274.50Interne Verr. kalkulatorische Zinsen


SCHLACHTHAUS 33'300 64'500 32'500 64'500 32'500 64'500 64'431.50 32'285.35 63'161.0027'825.3073


Schlachthaus 33'300 64'500 32'500 64'500 32'500 64'500 64'431.50 32'285.35 63'161.0027'825.30730
Netto Ertrag 31'200 32'000 32'000 30'875.6536'606.20


730.314.01 16'000 16'000 16'000 15'410.5010'667.70Baulicher Unterhalt
730.318.01 15'000 14'500 14'500 14'688.0014'853.00Notschlachtungen/Wartgeld
730.318.02 2'300 2'000 2'000 2'186.852'304.60Versicherungen
730.427.01 64'500 64'000 64'000 64'431.50 63'161.00Pacht- und Baurechtszinsen
730.436.01 500 500Rückerstattungen Diverse


FLÜSSE UND BÄCHE 1'087'400 1'087'400 868'900 868'900 868'900 868'900 808'303.50 831'531.05 831'531.05808'303.5075


Fluss- und Wildbachverbauungen 1'087'400 1'087'400 868'900 868'900 868'900 868'900 808'303.50 831'531.05 831'531.05808'303.50750
750.314.01 250'000 250'000 250'000 337'732.00244'701.30Unterhaltsarbeiten
750.314.02 300'000 300'000 300'000 348'199.05306'902.20Verbauungsarbeiten
750.331.01 537'400 318'900 318'900 145'600.00256'700.00Abschreibungen
750.480.01 1'087'400 868'900 868'900 808'303.50 831'531.05Beitrag Spezialfinanzierung


LAWINENVERBAUUNGEN 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000 64'610.25 94'232.50 94'232.5064'610.2576


Lawinenverbauungen 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000 64'610.25 94'232.50 94'232.5064'610.25760
760.314.01 100'000 100'000 100'000 94'232.5064'610.25Unterhaltsarbeiten
760.461.01 11'000 10'500 10'500 15'274.50 36'885.55Kantonsbeitrag IMIS-Stationen
760.480.01 89'000 89'500 89'500 49'335.75 57'346.95Beitrag Spezialfinanzierung


NATURSCHUTZ 306'500 38'000 293'400 30'000 317'300 30'000 1'000.00 306'268.20 31'584.00301'960.4577


Umweltschutz 306'500 38'000 293'400 30'000 317'300 30'000 1'000.00 306'268.20 31'584.00301'960.45770
Netto Aufwand 268'500 263'400 287'300 300'960.45 274'684.20


770.300.01 8'100 9'000 9'000 7'400.008'600.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


770.301.01 126'900 124'900 124'900 119'108.80120'291.05Besoldungen
770.303.01 10'300 9'600 9'600 10'097.4510'382.40Sozialversicherungsbeiträge
770.304.01 16'500 18'300 18'300 18'006.2018'688.55Personalversicherungsbeiträge
770.305.01 1'100 1'400 1'400 800.45695.10Unfall- und Krankenversicherung
770.310.01 2'000 2'000 2'000 1'746.901'447.35Büromaterial, Drucksachen
770.311.01 500 500Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Geräte
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


770.314.01 20'000 20'000 20'000 18'496.3525'013.10Deponie Brüch (Ueberwachung)
770.315.01 30'000 30'000 30'000 28'030.0027'221.95Unterhalt Luftmess-Stationen
770.317.01 2'000 2'000 2'000 2'186.601'590.30Spesenentschädigungen
770.318.01 3'000 3'000 3'000 2'380.00Umweltanalytik
770.319.01 65'000 90'000 90'000 93'795.4579'050.65Aktionen, Beiträge
770.319.02 15'000Bekämpfung Riesenbärenklau
770.390.02 6'600 6'600 6'600 6'600.006'600.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
770.395.01 -23'900Verzichtspr. dep.üb.: 1 (9.8 %), 3 (1.4


%) / Dep.5: 11
770.436.01 18'000 30'000 30'000 1'000.00 31'584.00Rückerstattungen EO und Diverse
770.436.02 20'000Arbeiten für Dritte


UEBRIGER UMWELTSCHUTZ 304'300 259'400 304'700 272'500 304'700 272'500 225'046.85 184'864.30 123'345.70267'364.2078


Tierkörperbeseitigung 25'500 300 25'500 500 25'500 500 24'146.1024'633.90781
Netto Aufwand 25'200 25'000 25'000 24'633.90 24'146.10


781.318.01 500 500 500Kadaverbergung
781.361.01 25'000 25'000 25'000 24'146.1024'633.90Beitrag an Tierkörpersammeldienst
781.436.01 300 500 500Rückerstattungen


Bauschuttdeponien 39'400 39'400 40'000 40'000 40'000 40'000 30'113.20 38'144.40 38'144.4030'113.20782
782.314.01 35'000Aufforstung / Landschaftspflege
782.318.01 4'400 3'000 3'000 4'343.754'406.25Entschädigungen Diverse
782.380.01 37'000 37'000 33'800.6525'706.95Einlage in Spezialfinanzierung 
782.434.01 30'000 40'000 40'000 30'113.20 38'144.40Deponiegebühren (Anteil Gemeinde)
782.480.01 9'400Entnahme aus Spezialfinanzierung


Kiesabbau und Deponie Tola, 
Wiesen


131'200 131'200 120'000 120'000 120'000 120'000 110'726.65110'726.65783


783.318.01 70'000 20'000 20'000 6'937.80Unterhalt allgemein
783.365.01 60'000 100'000 100'000 101'942.10Auszahlung an Grundeigentümer
783.390.01 1'200 1'846.75Interne Verr. kalkulatorische Zinsen
783.434.01 110'000 110'000 110'000 107'737.25Gebührenertrag
783.434.02 5'000 5'000Deponiegebühren
783.480.01 20'000 5'000 5'000 1'593.90Entnahme aus Spezialfinanzierung
783.490.01 1'200 1'395.50Interne Verr. kalkulatorische Zinsen


Uebrige Immissionen 108'200 88'500 119'200 112'000 119'200 112'000 84'207.00 122'573.80 85'201.30101'890.45789
Netto Aufwand 19'700 7'200 7'200 17'683.45 37'372.50


789.301.01 1'200 1'200 1'200 1'091.101'139.10Besoldungen
789.315.01 12'000 13'000 13'000 19'639.1021'008.70Unterhalt öffentliche Toiletten
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


789.318.01 85'000 85'000 85'000 88'869.7077'807.45Oelfeuerungskontrolle
789.318.02 10'000 20'000 20'000 12'973.901'935.20Holzfeuerungskontrolle
789.431.01 80'000 83'000 83'000 75'835.00 85'201.30Gebührenertrag 


Oelfeuerungskontrolle
789.431.02 8'500 29'000 29'000 8'372.00Gebührenertrag 


Holzfeuerungskontrolle


RAUMORDNUNG 181'900 20'000 180'600 20'000 181'400 20'000 28'000.00 125'914.20 45'400.00254'185.5079


Raumordnung 181'900 20'000 180'600 20'000 181'400 20'000 28'000.00 125'914.20 45'400.00254'185.50790
Netto Aufwand 161'900 160'600 161'400 226'185.50 80'514.20


790.300.01 5'000 5'000 5'000 10'600.004'600.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


790.303.01 400 400 400 641.30367.35Sozialversicherungsbeiträge
790.310.01 5'000 5'000 5'000 7'542.055'513.05Drucksachen, Publikationen
790.317.01 1'000 226.30929.60Spesenentschädigungen
790.318.01 90'000 80'000 80'000 42'385.55104'808.25Ortsplanung (Nutzungsplanung)
790.318.02 70'000 80'000 80'000 42'669.3067'351.70Richtplanung und LEK
790.318.03 10'000 10'000 10'000 20'655.5069'765.55Digitalisierung
790.319.01 500 1'000 1'000 1'194.20850.00Uebriger Sachaufwand
790.395.01 -800Verzichtspr. dep.üb.: 1 (5.5 %)
790.461.01 20'000 20'000 20'000 28'000.00 45'400.00Kantonsbeiträge


VOLKSWIRTSCHAFT 6'996'500 2'985'600 6'895'470 2'927'200 7'176'470 2'927'200 3'301'852.43 6'691'523.80 2'996'077.626'153'180.828
Netto Aufwand 4'010'900 3'968'270 4'249'270 2'851'328.39 3'695'446.18


LANDWIRTSCHAFT 88'000 60'000 92'500 72'000 102'500 72'000 365'896.50 431'889.45 403'944.85393'308.2580


Tierhaltung/Seuchenbekämpfung 86'000 60'000 90'500 72'000 100'500 72'000 365'896.50 429'889.45 403'944.85391'308.25801
Netto Aufwand 26'000 18'500 28'500 25'411.75 25'944.60


801.310.01 1'000 1'000 1'000 763.20713.25Drucksachen, Pläne, Kopien
801.317.01 500 500 500 204.90110.50Spesenentschädigungen
801.318.02 4'500 4'000 4'000 3'460.004'330.00Viehzählungen
801.361.01 55'000 53'000 53'000 52'506.5054'689.50Beiträge Tierseuchenfonds
801.365.04 25'000 42'000 42'000 372'954.85331'465.00Beiträge Meliorationen
801.395.01 -10'000Verzichtspr. Dep.5: 12
801.436.01 35'000 30'000 30'000 34'431.50 30'990.00Rückerstattungen der Viehhalter
801.480.01 25'000 42'000 42'000 331'465.00 372'954.85Beitrag Spezialfinanzierung


Soziale Massnahmen 2'000 2'000 2'000 2'000.002'000.00802
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Netto Aufwand 2'000 2'000 2'000 2'000.00 2'000.00
802.365.01 2'000 2'000 2'000 2'000.002'000.00Beitrag an Betriebshelferdienst


FORSTWESEN 3'144'400 2'742'400 3'077'900 2'683'200 3'205'900 2'683'200 2'876'983.93 3'058'463.15 2'513'931.773'452'133.0781


Forstverwaltung 3'144'400 2'742'400 3'077'900 2'683'200 3'205'900 2'683'200 2'876'983.93 3'058'463.15 2'513'931.773'452'133.07810
Netto Aufwand 402'000 394'700 522'700 575'149.14 544'531.38


810.301.01 426'400 419'200 419'200 307'630.95438'277.95Besoldungen Revierförster
810.301.02 800'000 840'000 840'000 837'633.25950'567.15Besoldungen Forstgruppe
810.303.01 99'200 104'000 104'000 89'830.83109'277.50Sozialversicherungsbeiträge
810.304.01 79'200 74'300 74'300 63'784.1090'246.15Personalversicherungsbeiträge
810.305.01 103'000 109'000 109'000 94'723.32113'323.65Unfall- und Krankenversicherung
810.306.01 22'000 22'000 22'000 17'847.3021'226.95Sicherheitsausrüstungen
810.309.01 10'000 10'000 10'000 10'709.205'546.75Uebriger Personalaufwand
810.310.01 5'000 5'000 5'000 3'141.5510'024.70Büromaterial, Drucksachen
810.311.01 60'000 60'000 60'000 46'482.3099'642.95Anschaffung 


Maschinen/Mobiliar/Fahrzeuge
810.312.01 8'000 5'000 5'000 4'389.059'083.85Wasser, Energie
810.312.02 200'000 200'000 200'000 120'358.30191'520.50Holzankauf Privatwald
810.313.01 40'000 30'000 30'000 30'575.4544'625.45Betriebsstoffe, Schmiermittel
810.314.01 15'000 15'000 15'000 7'307.8035'193.20Unterhalt Gebäude
810.314.02 60'000 100'000 100'000 58'447.7561'232.60Unterhalt Waldwege und -Strassen
810.315.01 95'000 95'000 95'000 94'774.70101'785.15Unterhalt 


Maschinen/Geräte/Fahrzeuge
810.317.01 50'000 55'000 55'000 52'647.4563'048.65Spesenentschädigungen
810.318.01 20'000 20'000 20'000 21'951.2023'212.90Porti, Telefon, Versicherungen
810.318.02 20'000 150'000 150'000 176'253.30145'675.25Forstarbeiten durch Dritte
810.318.03 1'000 1'000 1'000 1'045.00Betriebsabrechnung (BAR)
810.318.04 600'000 560'000 560'000 714'485.05671'607.25Forstarbeiten durch Dritte, Privatwald
810.318.10 30'000 30'000 30'000 22'528.8032'237.15Mehrwertsteuer
810.319.01 40'000 50'000 50'000 115'361.5035'332.37Uebriger Sachaufwand
810.331.01 347'400 238'200 238'200 154'400.00185'200.00Abschreibungen Forstprojekte
810.390.02 13'200 13'200 13'200 13'200.0013'200.00Interne Verr. 


EDV+Verwaltungskosten
810.395.01 -128'000Verzichtspr. dep.üb.: 3 (2.1 %) / 


Dep.4: 6-8 / Dep.5: 18 (4.7 %)
810.435.01 40'000 210'000 210'000 125'159.45 119'977.00Holzverkauf Landschaftswald
810.435.02 620'000 550'000 550'000 582'852.53 443'122.17Holzverkauf Privatwald
810.436.01 45'000 45'000 45'000 62'114.30 50'368.20Rückerstattungen ohne MWSt
810.436.02 800'000 800'000 800'000 816'272.70 678'129.45Rückerstattungen Dritte
810.436.03 70'000 90'000 90'000 48'975.00 66'367.85Rückerstattungen übriges 


Gemeinwesen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


810.436.04 760'000 550'000 550'000 735'626.15 756'434.85Rückerstattungen eigenes 
Gemeinwesen


810.451.01 40'000 40'000 40'000 44'459.20Rückerstattungen Kanton
810.461.01 160'000 160'000 276'324.60 245'132.25Kantonsbeiträge für eigene Rechnung
810.480.01 347'400 238'200 238'200 185'200.00 154'400.00Beitrag Spezialfinanzierung
810.490.01 20'000Interne Verrechnung 


Personalaufwand


JAGD UND FISCHEREI 600 2'200 500 2'000 500 2'000 2'282.00 530.00 2'101.00620.0082


Jagd und Fischerei 600 2'200 500 2'000 500 2'000 2'282.00 530.00 2'101.00620.00820
Netto Ertrag 1'600 1'500 1'500 1'571.001'662.00


820.366.01 600 500 500 530.00620.00Abschussprämien
820.410.01 2'200 2'000 2'000 2'282.00 2'101.00Seepatente


TOURISMUS 2'210'500 141'000 2'195'100 130'000 2'338'100 130'000 56'690.00 1'895'004.40 76'100.001'486'884.5083


Kommunale Werbung 336'000 367'100 410'100 451'764.75381'282.35830
Netto Aufwand 336'000 367'100 410'100 381'282.35 451'764.75


830.365.01 320'000 320'000 320'000 320'000.00320'000.00Werbebeitrag an DDO
830.365.02 18'000 18'000 19'470.4520'429.30Beitrag an Grosskongresse
830.365.03 4'000 4'100 4'100 4'087.004'087.00Beitrag an 


Fremdenverkehrsorganisationen
830.365.04 12'000 68'000 68'000 108'207.3036'766.05Beiträge Diverse
830.395.01 -43'000Verzichtspr. Dep.1: 15, 16


Kongresszentrum 1'874'500 141'000 1'828'000 130'000 1'928'000 130'000 56'690.00 1'443'239.65 76'100.001'105'602.15831
Netto Aufwand 1'733'500 1'698'000 1'798'000 1'048'912.15 1'367'139.65


831.300.01 2'800.00Entschädigungen, Tag- und 
Sitzungsgelder


831.303.01 226.35Sozialversicherungsbeiträge
831.318.01 28'500 28'000 28'000 27'398.3528'457.15Gebäudeversicherung
831.318.02 900'000 900'000 900'000 871'817.90858'158.25Sicherheitskosten WEF (Gde.Anteil)
831.365.01 946'000 1'000'000 1'000'000 544'023.40215'960.40Betriebsbeitrag DAVOS CONGRESS
831.395.01 -100'000Verzichtspr. Dep.1: 20
831.452.01 50'000 50'000 50'000WEF-Beitrag Gemeinde 


Klosters-Serneus
831.490.01 91'000 80'000 80'000 56'690.00 76'100.00Interne Verrechnung Anlässe


INDUSTRIE, GEWERBE, HANDEL 1'553'000 40'000 1'529'470 40'000 1'529'470 40'000 1'305'636.80820'235.0084


Wirtschaftsförderung 1'553'000 40'000 1'529'470 40'000 1'529'470 40'000 1'305'636.80820'235.00840
Netto Aufwand 1'513'000 1'489'470 1'489'470 820'235.00 1'305'636.80
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


840.361.01 60'000 60'000 60'000Beitrag Neues Regionalmanagement
840.365.01 960'000 955'470 955'470 477'735.00477'735.00Beitrag Forschungsinstitut SFI (bis 


2009: 50 % in 450, danach 100 % in 
840)


840.365.02 220'000 220'000 220'000 110'000.00110'000.00Beitrag AO-Institut (bis 2009: 50 % in 
450, danach 100 % in 840)


840.365.03 130'000.00Beitrag Kinderklinik
840.365.04 2'000 15'901.8010'500.00Beiträge Gesundheitsplatz Davos
840.365.05 100'000.00Beitrag Sportbahnen Pischa AG
840.365.06 150'000 150'000 150'000 400'000.00150'000.00Beitrag Global Risk Forum
840.390.01 161'000 144'000 144'000 72'000.0072'000.00Interne Verr. Mietzins SFI (bis 2009: 


50 % in 450, danach 100 % in 840)
840.436.01 40'000 40'000 40'000Rückerstattungen


FINANZEN UND STEUERN 15'183'200 52'965'500 14'517'500 53'155'880 15'412'500 53'155'880 60'527'563.65 15'812'517.95 54'688'460.5219'507'794.209
Netto Ertrag 37'782'300 38'638'380 37'743'380 38'875'942.5741'019'769.45


GEMEINDESTEUERN 2'819'500 43'525'000 2'782'500 42'535'000 3'282'500 42'535'000 47'080'926.24 4'957'552.45 45'981'366.293'565'691.7590


Gemeindesteuern 264'500 40'470'000 227'500 39'480'000 227'500 39'480'000 43'778'828.94 578'124.80 41'601'938.64263'594.45900
Netto Ertrag 40'205'500 39'252'500 39'252'500 41'023'813.8443'515'234.49


900.329.01 2'000 2'500 2'500 2'169.002'006.55Inkassoprovisionen 
Steuerbezugsvereine


900.329.02 40'000 35'000 35'000 45'390.9041'027.00Vergütungszinsen
900.330.01 200'000 190'000 190'000 530'564.90220'110.90Steuererlasse und -Abschreibungen
900.351.01 22'500 450.00Entschädigung Veranlagung 


Grundstückgewinnsteuer
900.400.10 29'100'000 27'980'000 27'980'000 29'865'131.00 29'781'876.45Einkommens- und Vermögenssteuern


natürlicher Personen
900.400.20 2'900'000 2'800'000 2'800'000 3'537'338.95 2'533'901.56Nachträge früherer Jahre
900.400.30 3'000'000 2'950'000 2'950'000 2'967'577.54 3'004'698.03Quellensteuern
900.400.40 3'400'000 3'600'000 3'600'000 4'623'724.90 3'918'407.55Landschaftssteuern iur. Personen 


(Anteil Finanzausgleich)
900.402.01 9'892.00Liegenschaftssteuer (Wiesen bis 


2008)
900.403.01 1'600'000 1'600'000 1'600'000 2'268'700.00 1'433'975.00Grundstückgewinnsteuern
900.405.01 300'000 400'000 400'000 357'446.00 817'552.00Erbschafts- und Schenkungssteuern
900.421.01 120'000 100'000 100'000 114'420.55 100'927.05Verzugszinsen
900.437.01 50'000 50'000 50'000 34'598.00 10'601.00Steuerbussen


Handänderungssteuern 2'500'000 3'000'000 2'500'000 3'000'000 3'000'000 3'000'000 3'243'162.30 4'325'409.65 4'325'409.653'243'162.30901


Seite 42







Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Netto Ertrag 500'000 500'000
901.380.01 1'500'000 2'000'000 2'000'000 4'325'409.653'243'162.30Zuweisung an Fonds für öff. und 


private Werke und Parkplatzfonds (ab
2009)


901.380.02 1'000'000 1'000'000 1'000'000Zuweisung an Parkplatz-Fonds
901.395.01 -500'000Verzichtspr. Dep.4: 10
901.404.01 3'000'000 3'000'000 3'000'000 3'243'162.30 4'325'409.65Handänderungssteuern


Hundesteuern 55'000 55'000 55'000 55'000 55'000 55'000 58'935.00 54'018.00 54'018.0058'935.00902
902.365.01 32'000 32'000 32'000 30'418.5030'741.30Beiträge an Hundekotbeseitigung
902.380.01 23'000 23'000 23'000 23'599.5028'193.70Zuweisung an Hundetaxenfonds
902.406.01 55'000 55'000 55'000 58'935.00 54'018.00Hundesteuern


FINANZAUSGLEICH 40'000 36'000 36'000 23'251.0039'589.0092


Finanzausgleich 40'000 36'000 36'000 23'251.0039'589.00920
Netto Aufwand 40'000 36'000 36'000 39'589.00 23'251.00


920.361.01 40'000 36'000 36'000 23'251.0039'589.00Beitrag an den 
Finanzausgleichsfonds


ANTEILE 5'500 2'285'800 -391'000 1'766'800 4'000 1'766'800 2'980'052.05 3'510.75 2'425'010.00955'845.5593


Regalien u. Patente 11'800 11'800 11'800 13'635.00 9'095.00932
Netto Ertrag 11'800 11'800 11'800 9'095.0013'635.00


932.410.06 3'000 3'000 3'000 2'800.00 2'500.00Taxihalter-Bewilligungen
932.410.07 5'000 5'000 5'000 7'625.00 3'195.00Bewilligungen Diverse
932.410.08 3'800 3'800 3'800 3'210.00 3'400.00Kutscher-Bewilligungen


Wasserrechtsverleihungen 5'500 2'238'000 -391'000 1'695'000 4'000 1'695'000 1'707'386.95 3'510.75 1'415'915.005'545.95934
Netto Ertrag 2'232'500 2'086'000 1'691'000 1'412'404.251'701'841.00


934.361.01 5'500 4'000 4'000 3'510.755'545.95Beitrag Landschaftsfranken
934.395.01 -395'000Verzichtspr. Dep.3: 8
934.410.01 1'448'000 1'300'000 1'300'000 1'310'507.50 1'023'955.00Wasserzinsen
934.410.02 790'000 395'000 395'000 396'879.45 391'960.00Konzessionsgebühren


Kieskonzessionen 36'000 60'000 60'000 59'030.10935
Netto Ertrag 36'000 60'000 60'000 59'030.10


935.410.01 36'000 60'000 60'000 59'030.10Kieskonzessionsgebühren


Verkauf EW Wiesen an EW Davos 1'200'000.00 1'000'000.00950'299.60936
Netto Ertrag 1'000'000.00249'700.40


936.319.01 906'057.05Buchwert der verkauften Anlagen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


936.319.02 44'242.55übrige Verkaufskosten
936.426.02 1'200'000.00 1'000'000.00Verkaufserlös 


VERMÖGENSERTRÄGE UND 
KAPITALKOSTEN


4'376'200 1'275'400 4'189'000 1'537'100 4'189'000 1'537'100 1'233'388.16 3'492'864.95 1'318'962.433'750'802.8094


Zinsen 4'376'200 1'275'400 4'189'000 1'537'100 4'189'000 1'537'100 1'233'388.16 3'492'864.95 1'318'962.433'750'802.80940
Netto Aufwand 3'100'800 2'651'900 2'651'900 2'517'414.64 2'173'902.52


940.318.01 5'000 5'000 5'000Kapitalbeschaffungskosten
940.321.01 25'000 20'000 20'000 23'647.9525'259.70Zinsen auf kurzfristige Kredite
940.322.01 4'025'000 3'876'000 3'876'000 3'223'557.253'366'262.20Zinsen auf Festkredite
940.323.01 59'600 52'800 52'800 43'765.2059'396.55Fondszinsen
940.390.01 261'600 235'200 235'200 201'894.55299'884.35Interne Verrechnung Zinsaufwand
940.420.01 30'000 15'000 15'000 30'547.91 153'326.63Zinsen von Kontokorrentguthaben
940.421.01 1'000 1'000 1'000 210.65 19'871.95Zinsen von Guthaben
940.422.01 324'000 445'000 445'000 332'961.50 361'527.70Zinsen auf Anlagen Finanzvermögen
940.425.01 108'000 105'000 105'000 108'420.00 101'319.00Zinsen auf Darlehen des 


Verwaltungsvermögens
940.426.01 209'000 409'000 409'000 209'184.00 209'172.00Zinsen auf Beteiligungen des 


Verwaltungsvermögens
940.490.01 603'400 562'100 562'100 552'064.10 473'745.15Interne Verrechnung Zinsertrag


LIEGENSCHAFTEN 
FINANZVERMÖGEN


862'600 5'724'300 766'100 6'986'980 766'100 6'986'980 4'932'897.60 783'238.80 4'963'121.80878'865.1095


Liegenschaft Bündahof 5'500 1'990'000 5'500 1'990'000 3'745.00 4'798.85 14'820.8010'058.15950
Netto Aufwand 6'313.15
Netto Ertrag 1'984'500 1'984'500 10'021.95


950.312.01 500 500 571.65571.65Wasser
950.314.01 5'000 5'000 3'290.108'507.65Unterhaltskosten
950.318.01 787.15828.90Versicherungen
950.318.02 149.95149.95Kehrichtabfuhr
950.423.01 3'745.00 14'460.00Miet- und Pachtzinsen
950.424.01 1'990'000 1'990'000Buchgewinn aus Verkauf
950.436.01 360.80Rückerstattungen


Liegenschaften Hertistrasse 45'800 418'500 38'000 412'200 38'000 412'200 398'322.45 47'851.90 398'741.1551'669.80951
Netto Ertrag 372'700 374'200 374'200 350'889.25346'652.65


951.313.01 1'000 500 500 697.25665.45Verbrauchsmaterial
951.314.01 40'000 33'000 33'000 42'941.9546'643.20Baulicher Unterhalt
951.315.01 500 500 500 141.0045.05Uebriger Unterhalt
951.318.01 4'300 4'000 4'000 4'071.704'316.10Versicherungen
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Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


951.423.01 401'500 392'200 392'200 381'200.00 379'470.00Mietzinsen
951.423.02 13'500 12'500 12'500 13'584.00 13'166.00Baurechtszinsen
951.436.01 3'500 7'500 7'500 3'538.45 6'105.15Rückerstattungen


Kongresshotel 16'000 969'000 15'500 900'000 15'500 900'000 901'572.00 15'663.50 976'463.6015'898.80952
Netto Ertrag 953'000 884'500 884'500 960'800.10885'673.20


952.318.01 16'000 15'500 15'500 15'663.5015'898.80Versicherungen
952.423.01 969'000 900'000 900'000 901'572.00 975'450.90Ertrag (Betriebsgewinn)
952.436.01 1'012.70Rückerstattungen


Liegenschaften Laret 25'700 68'000 26'600 75'800 26'600 75'800 72'731.70 44'916.25 92'913.2533'437.80953
Netto Ertrag 42'300 49'200 49'200 47'997.0039'293.90


953.312.01 2'000 2'000 2'000 1'725.351'611.50Energie
953.314.01 17'000 19'000 19'000 37'180.7525'129.45Baulicher Unterhalt
953.318.01 6'500 5'400 5'400 5'831.306'513.70Versicherungen
953.318.02 200 200 200 178.85175.15Kehrichtabfuhr
953.319.01 8.00Uebriger Sachaufwand
953.423.01 68'000 74'300 74'300 68'010.70 76'255.45Miet- und Pachtzinsen
953.436.01 1'500 1'500 4'721.00 16'657.80Rückerstattungen


Liegenschaft Mattahof 11'500 46'100 7'900 45'600 7'900 45'600 44'315.00 40'196.90 42'867.1027'635.60954
Netto Ertrag 34'600 37'700 37'700 2'670.2016'679.40


954.314.01 6'000 7'000 7'000 37'483.7522'202.55Baulicher Unterhalt
954.316.01 4'600 1'900.004'560.00Mietzinsen
954.318.01 900 900 900 813.15873.05Versicherungen
954.423.01 46'100 45'600 45'600 44'315.00 42'867.10Miet- und Baurechtszinsen


Liegenschaft Notar Engi 8'700 27'600 8'600 25'900 8'600 25'900 27'633.00 3'508.70 27'753.153'312.85955
Netto Ertrag 18'900 17'300 17'300 24'244.4524'320.15


955.312.01 2'000 3'000 3'000 1'721.751'706.70Wasser, Energie
955.314.01 6'000 5'000 5'000 1'147.55930.75Baulicher Unterhalt
955.318.01 600 500 500 526.10562.10Versicherungen
955.318.02 100 100 100 113.30113.30Kehrichtabfuhr
955.423.01 25'900 25'900 25'900 25'920.00 25'920.00Mietzinsen
955.436.01 1'700 1'713.00 1'833.15Rückerstattungen


Liegenschaft Feuerwehrgebäude 12'900 119'600 17'800 111'900 17'800 111'900 102'559.55 6'239.55 101'063.0538'942.15956
Netto Ertrag 106'700 94'100 94'100 94'823.5063'617.40


956.313.01 500 500 500 1'384.05270.30Verbrauchsmaterial
956.314.01 10'000 15'000 15'000 2'485.3036'310.35Baulicher Unterhalt
956.315.01 500 500 500 562.40443.45Uebriger Unterhalt
956.318.01 1'900 1'800 1'800 1'807.801'918.05Versicherungen
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Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


956.423.01 119'400 111'900 111'900 102'355.00 100'740.00Mietzinsen
956.436.01 200 204.55 323.05Rückerstattungen


Liegenschaft Postgebäude 86'200 332'100 73'400 364'000 73'400 364'000 332'170.00 77'972.25 364'229.00108'164.35957
Netto Ertrag 245'900 290'600 290'600 286'256.75224'005.65


957.311.01 15'000 3'000 3'000 602.8072.85Anschaffung Maschinen/Geräte
957.312.01 38'000 37'000 37'000 39'525.6033'170.15Energie, Wasser
957.313.01 2'500 3'000 3'000 2'080.701'494.30Verbrauchsmaterial
957.314.01 25'000 25'000 25'000 12'232.4549'108.20Baulicher Unterhalt
957.315.01 500 500 500 18'334.1518'837.55Uebriger Unterhalt
957.318.01 3'800 3'500 3'500 3'604.603'794.55Versicherungen
957.318.02 900 900 900 846.75846.75Kehrichtabfuhr
957.319.01 500 500 500 745.20840.00Uebriger Sachaufwand
957.423.01 254'100 282'200 282'200 254'170.00 280'914.00Mietzinsen
957.436.01 9'600 13'400 13'400 9'600.00 14'915.00Rückerstattungen
957.490.01 68'400 68'400 68'400 68'400.00 68'400.00Interne Verrechnung Mietzins


Liegenschaft Sonnenhof 104'900 181'400 65'700 188'600 65'700 188'600 183'525.45 61'875.55 190'828.2081'576.90958
Netto Ertrag 76'500 122'900 122'900 128'952.65101'948.55


958.311.01 500 500 500 622.50Anschaffung Maschinen/Geräte
958.312.01 35'000 25'000 25'000 25'275.9533'172.70Energie, Wasser
958.313.01 1'500 500 500 107.651'192.60Verbrauchsmaterial
958.314.01 39'000 12'000 12'000 7'820.4018'446.90Baulicher Unterhalt
958.315.01 26'000 25'000 25'000 25'280.4025'880.70Uebriger Unterhalt
958.318.01 2'200 2'000 2'000 2'118.652'234.00Versicherungen
958.318.02 700 700 700 650.00650.00Kehrichtabfuhr
958.423.01 166'300 173'500 173'500 168'248.00 174'688.00Mietzinsen
958.436.01 15'100 15'100 15'100 15'277.45 16'140.20Rückerstattungen


Betriebsliegenschaften EW 3'400 426'600 415'500 415'500 426'600.00 3'230.30 415'500.003'425.95959
Netto Ertrag 423'200 415'500 415'500 412'269.70423'174.05


959.318.01 3'400 3'230.303'425.95Versicherungen
959.423.01 426'600 415'500 415'500 426'600.00 415'500.00Mietzinsen


Liegenschaften Talstrasse 39'800 341'600 51'000 342'900 51'000 342'900 319'380.00 28'139.10 318'872.0025'088.00960
Netto Ertrag 301'800 291'900 291'900 290'732.90294'292.00


960.311.01 500 500 500 248.05246.00Anschaffung Maschinen / Mobiliar
960.313.01 500 500 500 409.35316.90Verbrauchsmaterial
960.314.01 35'000 46'000 46'000 23'539.3021'094.05Baulicher Unterhalt
960.315.01 500 1'000 1'000 817.75156.15Uebriger Unterhalt
960.318.01 3'300 3'000 3'000 3'124.653'274.90Versicherungen
960.423.01 341'100 341'900 341'900 319'380.00 318'295.00Mietzinsen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


960.436.01 500 1'000 1'000 577.00Rückerstattungen


Liegenschaft Trais Fluors 61'200 170'200 65'600 140'300 65'600 140'300 123'387.20 62'847.40 135'529.0058'620.70961
Netto Ertrag 109'000 74'700 74'700 72'681.6064'766.50


961.313.01 500 500 500 277.00230.00Verbrauchsmaterial
961.314.01 2'500 7'000 7'000 5'094.201'740.70Baulicher Unterhalt
961.315.01 500 500 500 1'050.50115.55Uebriger Unterhalt
961.316.01 56'000 56'000 56'000 54'788.0054'788.00Entschädigung Nutzniessungsrecht
961.318.01 1'700 1'600 1'600 1'637.701'746.45Versicherungen
961.423.01 169'200 139'300 139'300 122'635.00 134'640.00Mietzinsen
961.436.01 1'000 1'000 1'000 752.20 889.00Rückerstattungen


Altes Schulhaus Dorf (WRC) 17'100 174'000 10'000 159'100 10'000 159'100 157'104.00 2'015.40 159'120.004'775.20962
Netto Ertrag 156'900 149'100 149'100 157'104.60152'328.80


962.314.01 15'000 8'000 8'000 2'653.10Baulicher Unterhalt
962.318.01 2'100 2'000 2'000 2'015.402'122.10Versicherungen
962.423.01 13'000 15'100 15'100 13'104.00 15'120.00Mietzinsen
962.490.01 161'000 144'000 144'000 144'000.00 144'000.00Interne Verrechnung Mietzins


Grundstück Brauerei (Kant. PK) 126'000 125'000 125'000 126'644.50 124'379.50963
Netto Ertrag 126'000 125'000 125'000 124'379.50126'644.50


963.423.01 126'000 125'000 125'000 126'644.50 124'379.50Baurechtszinsen


Liegenschaft Castelmont 34'600 277'000 33'700 277'000 33'700 277'000 277'000.00 29'780.70 277'172.4085'462.90964
Netto Ertrag 242'400 243'300 243'300 247'391.70191'537.10


964.314.01 33'000 30'000 30'000 25'560.3583'866.70Baulicher Unterhalt
964.318.01 1'600 3'700 3'700 4'220.351'596.20Versicherungen
964.423.01 112'000 112'000 112'000 112'000.00 108'002.00Mietzinsen
964.436.01 4'170.40Rückerstattungen
964.490.01 165'000 165'000 165'000 165'000.00 165'000.00Interne Verrechnung Mietzins


Werkhofliegenschaft Meisser 62'100 145'400 66'800 147'400 66'800 147'400 148'717.00 80'480.00 148'788.2051'598.90965
Netto Ertrag 83'300 80'600 80'600 68'308.2097'118.10


965.312.01 35'000 50'000 50'000 61'254.3033'879.65Energie, Wasser
965.313.01 500 500 500 76.5081.80Verbrauchsmaterial
965.314.01 18'000 12'000 12'000 15'169.609'984.95Baulicher Unterhalt
965.315.01 1'000 500 500 60.0030.00Uebriger Unterhalt
965.318.01 7'600 3'800 3'800 3'919.607'622.50Versicherungen
965.427.01 141'200 143'000 143'000 143'580.00 143'580.00Mietzinsen
965.436.01 4'200 4'400 4'400 5'137.00 5'208.20Rückerstattungen


Liegenschaft Arkaden 48'000 227'000 20'900 225'180 20'900 225'180 228'663.55 61'630.25 222'743.8521'632.05966
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Netto Ertrag 179'000 204'280 204'280 161'113.60207'031.50
966.312.01 5'000 2'000 2'000 2'249.602'250.05Energie, Wasser
966.314.01 32'000 10'000 10'000 49'511.058'168.45Baulicher Unterhalt
966.315.01 5'000 5'000 5'000 5'799.855'171.70Uebriger Unterhalt
966.318.01 6'000 3'900 3'900 4'069.756'041.85Versicherungen
966.423.01 196'000 198'180 198'180 196'999.80 196'999.80Mietzinsen
966.436.01 7'000 3'000 3'000 7'663.75 1'744.05Rückerstattungen
966.490.01 24'000 24'000 24'000 24'000.00 24'000.00Interne Verrechnung Mietzins


Liegenschaften Riedstrasse 14-16 109'200 393'500 104'300 385'200 104'300 385'200 366'448.90 87'803.55 369'038.25105'689.40967
Netto Ertrag 284'300 280'900 280'900 281'234.70260'759.50


967.312.01 30'000 30'000 30'000 29'568.5030'081.70Wasser, Energie
967.313.01 1'000 500 500 358.00493.45Verbrauchsmaterial
967.314.01 38'000 37'000 37'000 21'079.3537'438.80Baulicher Unterhalt
967.315.01 35'000 32'000 32'000 31'963.7532'583.90Uebriger Unterhalt
967.318.01 4'300 3'900 3'900 4'026.504'284.10Versicherungen
967.318.02 900 900 900 807.45807.45Kehrichtabfuhr
967.423.01 376'300 368'000 368'000 349'216.90 351'820.25Mietzinsen
967.436.01 17'200 17'200 17'200 17'232.00 17'218.00Rückerstattungen


Liegenschaften Mattastrasse 3A+B 87'200 291'500 80'000 282'900 80'000 282'900 278'232.00 84'860.40 278'962.0077'632.15968
Netto Ertrag 204'300 202'900 202'900 194'101.60200'599.85


968.312.01 22'000 23'000 23'000 21'463.0022'816.55Wasser, Energie
968.313.01 1'000 500 500 449.85669.40Verbrauchsmaterial
968.314.01 37'500 31'000 31'000 36'519.6026'833.55Baulicher Unterhalt
968.315.01 23'000 22'000 22'000 22'963.6523'646.95Uebriger Unterhalt
968.318.01 3'100 2'900 2'900 2'899.453'100.85Versicherungen
968.318.02 600 600 600 564.85564.85Kehrichtabfuhr
968.423.01 279'100 269'900 269'900 265'272.00 265'272.00Mietzinsen
968.436.01 12'400 13'000 13'000 12'960.00 13'690.00Rückerstattungen


Liegenschaft Flurstrasse 1 26'600 43'900 23'300 39'500 23'300 39'500 36'960.00 13'922.60 36'960.0017'947.05969
Netto Ertrag 17'300 16'200 16'200 23'037.4019'012.95


969.312.01 2'500 3'000 3'000 2'210.152'224.60Wasser, Energie
969.313.01 500 200 200 64.05Verbrauchsmaterial
969.314.01 13'000 10'000 10'000 1'584.255'235.95Baulicher Unterhalt
969.315.01 9'500 9'000 9'000 9'101.859'335.95Uebriger Unterhalt
969.318.01 900 900 900 848.95909.10Versicherungen
969.318.02 200 200 200 177.40177.40Kehrichtabfuhr
969.423.01 42'900 38'500 38'500 36'000.00 36'000.00Mietzinsen
969.436.01 1'000 1'000 1'000 960.00 960.00Rückerstattungen
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


Liegenschaft von-Sprecher-Haus 25'900 75'200 28'500 68'000 28'500 68'000 68'000.00 23'332.10 68'000.0026'703.50970
Netto Ertrag 49'300 39'500 39'500 44'667.9041'296.50


970.314.01 20'000 22'000 22'000 19'018.3521'006.05Baulicher Unterhalt
970.315.01 2'000 2'000 2'000 1'797.00Uebriger Unterhalt
970.318.01 3'900 4'500 4'500 4'313.753'900.45Versicherungen
970.423.01 75'200 68'000 68'000 68'000.00 68'000.00Mietzinsen


Liegenschaft Gruoba 26 (Wiesen) 25'800 26'600 16'000 25'400 16'000 25'400 26'689.6023'427.50971
Netto Ertrag 800 9'400 9'400 3'262.10


971.312.01 15'000 8'000 8'000 15'044.05Wasser, Energie
971.313.01 500 500 500 160.35Verbrauchsmaterial
971.314.01 9'000 6'000 6'000 7'355.95Baulicher Unterhalt
971.315.01 500 500 500 35.00Uebriger Unterhalt
971.318.01 800 1'000 1'000 832.15Versicherungen
971.423.01 24'800 25'400 25'400 26'600.00Mietzinsen
971.436.01 1'800 89.60Rückerstattungen


Liegenschaften Diverse 10'000 843'500 7'000 239'600 7'000 239'600 282'496.70 2'173.55 198'377.306'165.40979
Netto Ertrag 833'500 232'600 232'600 196'203.75276'331.30


979.314.01 8'000 6'000 6'000 880.053'367.30Baulicher Unterhalt
979.315.01 2'000 1'000 1'000 1'293.502'798.10Uebriger Unterhalt
979.423.01 12'100 10'200 10'200 12'147.00 10'148.00Miet-, Pacht- und Baurechtszinen
979.423.02 145'500.00Baurechtsabgeltungen
979.424.01 600'000 228'399.00Buchgewinn aus Verkauf/Tausch
979.427.01 42'000 42'000 42'000 41'790.30 42'729.30Baurechtszinsen a/VV
979.436.01 160.40Rückerstattungen
979.490.01 187'400 187'400 187'400Int. Verr. Verzicht Mietzinsanpassung


für einkommensschwächere 
Personen


979.490.02 2'000Int. Verr. Mietzins Feuerwehrlokal 
Sand


ABSCHREIBUNGEN 7'079'400 155'000 7'134'900 330'000 7'134'900 330'000 6'552'100.006'967'000.0098


Finanzvermögen 155'000 330'000 330'000980
Netto Ertrag 155'000 330'000 330'000


980.480.02 155'000 330'000 330'000Entnahme Rückstellung 
Gemeindefusion 1.1.2009 (Rechnung
2009: siehe Bereich 990)


Verwaltungsvermögen 7'079'400 7'134'900 7'134'900 6'552'100.006'967'000.00981
Netto Aufwand 7'079'400 7'134'900 7'134'900 6'967'000.00 6'552'100.00
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Laufende Rechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Laufende Rechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag


981.331.01 7'079'400 7'134'900 7'134'900 6'552'100.006'967'000.00Ord. Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen 


VERRECHNUNGEN 4'300'299.603'350'000.0099


Gemeindefusion Wiesen 1.1.2009 4'300'299.603'350'000.00990
Netto Ertrag 950'299.60


990.362.01 50'000.00Anschubfinanzierung 
Fraktionsgemeinde Wiesen


990.380.01 3'300'000.00Bildung Rückstellung Fusion
990.461.01 3'300'000.00Kantonsbeitrag Fusion
990.480.01 1'000'299.60Entnahme Rückstellung Fusion


93'484'300 91'246'100 92'834'620 92'755'930 97'372'520 92'755'930 95'826'149.25 88'560'088.98 87'776'624.1897'328'278.51Total
2'238'200 78'690 4'616'590Netto Aufwand 1'502'129.26 783'464.80


93'484'300 93'484'300 97'372'520 97'372'52092'834'62092'834'620 97'328'278.51 97'328'278.51 88'560'088.98 88'560'088.98Gesamttotal
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Investitionsrechnung
Artengliederung


Gemeinde Davos


Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Artengliederung IR Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


A U S G A B E N 25'464'250 28'977'400 28'977'400.00 18'809'850.4029'451'109.805


SACHGÜTER 25'264'250 28'827'400 28'827'400.00 18'728'971.6029'407'128.1550


Grundstücke 190'000 394'545.0047'733.35500
Tiefbauten 10'496'000 8'185'000 8'185'000.00 4'723'016.306'785'946.10501
Hochbauten 13'071'000 18'727'000 18'727'000.00 12'022'817.0519'425'737.30503
Waldungen 565'000 455'400 455'400.00 391'143.00420'469.65505
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 942'250 1'460'000 1'460'000.00 1'197'450.252'727'241.75506


EIGENE BEITRÄGE 200'000 150'000 150'000.00 80'878.8043'981.6556


Private Institutionen 200'000 150'000 150'000.00 80'878.8043'981.65565


E I N N A H M E N 10'121'950 7'147'000 7'147'000.00 13'016'931.95 8'371'999.256


ABGANG VON SACHGÜTERN 190'000.0060


Hochbauten 190'000.00603


NUTZUNGSABGABEN UND 
VORTEILSENTGELTE


2'100'000 2'100'000 2'100'000.00 2'156'975.60 2'960'342.9061


Anschlussgebühren 2'100'000 2'100'000 2'100'000.00 2'156'975.60 2'960'342.90610


BEITRÄGE FÜR EIGENE 
RECHNUNG


8'021'950 5'047'000 5'047'000.00 10'669'956.35 5'411'656.3566


Bund 1'034'000 784'000 784'000.00 97'133.00660
Kanton 4'982'950 4'085'000 4'085'000.00 1'001'891.35 4'505'668.05661
Eigene Anstalten 951'000 4'566'113.90 583'236.95663
Uebrige Beiträge 1'054'000 178'000 178'000.00 5'101'951.10 225'618.35669


25'464'250 10'121'950 28'977'400 7'147'000 28'977'400.00 7'147'000.00 13'016'931.95 18'809'850.40 8'371'999.2529'451'109.80Total
15'342'300 21'830'400 21'830'400.00Netto Ausgaben 16'434'177.85 10'437'851.15


25'464'250 25'464'250 28'977'400.00 28'977'400.0028'977'40028'977'400 29'451'109.80 29'451'109.80 18'809'850.40 18'809'850.40Gesamttotal
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Investitionsrechnung
Zusammenzug nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


25'464'250 10'121'950 28'977'400 7'147'000 28'977'400 7'147'000 13'016'931.95 18'809'850.40 8'371'999.2529'451'109.80Total
15'342'300Netto Ausgaben 21'830'400 21'830'400 16'434'177.85 10'437'851.15


ALLGEMEINE VERWALTUNG 300'000 300'000 121'844.500
Netto Ausgaben 300'000 300'000 121'844.50


OEFFENTLICHE SICHERHEIT 302'250 60'450 98'882.65 225'247.95 225'246.9598'883.651
Netto Ausgaben 241'800 1.00 1.00


BILDUNG 500'000 400'000 400'000 108'051.80474'230.952
Netto Ausgaben 500'000 400'000 400'000 474'230.95 108'051.80


KULTUR UND FREIZEIT 1'006'000 100'000 1'150'000 1'150'000 301'951.10 2'152'938.50 688'224.35796'866.153
Netto Ausgaben 906'000 1'150'000 1'150'000 494'915.05 1'464'714.15


GESUNDHEIT 7'544'221.50 3'329'072.0028'190.304
Netto Ausgaben 28'190.30 4'215'149.50


VERKEHR 1'140'000 1'600'000 80'000 1'600'000 80'000 1'561'678.70 40'987.003'507'538.956
Netto Ausgaben 1'140'000 1'520'000 1'520'000 3'507'538.95 1'520'691.70


UMWELT UND RAUMORDNUNG 9'919'000 7'601'500 8'172'000 4'358'000 8'172'000 4'358'000 2'627'012.45 4'183'194.95 3'621'330.655'184'284.457
Netto Ausgaben 2'317'500 3'814'000 3'814'000 2'557'272.00 561'864.30


VOLKSWIRTSCHAFT 12'147'000 2'360'000 17'355'400 2'709'000 17'355'400 2'709'000 9'799'085.75 2'912'672.50 467'138.3017'846'097.508
Netto Ausgaben 9'787'000 14'646'400 14'646'400 8'047'011.75 2'445'534.20


FINANZEN UND STEUERN 450'000 190'000.001'515'017.859
Netto Ausgaben 450'000 1'325'017.85
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Investitionsrechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


ALLGEMEINE VERWALTUNG 300'000 300'000 121'844.500
Netto Ausgaben 300'000 300'000 121'844.50


Gemeindeverwaltung 300'000 300'000 121'844.50020
Netto Ausgaben 300'000 300'000 121'844.50


020.506.01 121'844.50Erneuerung EDV-Netzwerk
020.506.02 300'000 300'000Erneuerung Telefonie (ERTEL)


OEFFENTLICHE SICHERHEIT 302'250 60'450 98'882.65 225'247.95 225'246.9598'883.651
Netto Ausgaben 241'800 1.00 1.00


Feuerwehr und Feuerpolizei 302'250 60'450 98'882.65 225'247.95 225'246.9598'883.65140
Netto Ausgaben 241'800 1.00 1.00


140.506.01 302'250 225'247.9598'883.65Ankauf von Fahrzeugen
140.661.01 60'450 9'450.55 36'555.00Kantonsbeitrag (GVA)
140.663.01 89'432.10 188'691.95Entnahme aus Rückstellung


BILDUNG 500'000 400'000 400'000 108'051.80474'230.952
Netto Ausgaben 500'000 400'000 400'000 474'230.95 108'051.80


Schulliegenschaften und Anlagen 500'000 400'000 400'000 108'051.80474'230.95217
Netto Ausgaben 500'000 400'000 400'000 474'230.95 108'051.80


217.503.09 250'000 250'000OST Schulhaus Platz, 
Dachsanierung


217.503.10 250'000MST Schulhaus Platz, 
Dachsanierung


217.506.01 50'000 108'051.80EDV-Infrastruktur für Schule
217.506.02 200'000OST Schulhaus Platz, Sanierung 


Elektroinstallationen
217.506.03 150'000 150'000 474'230.95MST Schulhaus Platz, Sanierung 


Elektroinstallationen


KULTUR UND FREIZEIT 1'006'000 100'000 1'150'000 1'150'000 301'951.10 2'152'938.50 688'224.35796'866.153
Netto Ausgaben 906'000 1'150'000 1'150'000 494'915.05 1'464'714.15


Sport- und Freizeitanlagen 390'000 100'000 1'150'000 1'150'000 301'951.10 2'152'938.50 620'163.35793'745.20341
Netto Ausgaben 290'000 1'150'000 1'150'000 491'794.10 1'532'775.15


341.500.03 394'545.0047'733.35Sanierung Sommersportanlage
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Investitionsrechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


341.500.04 190'000Sanierung Allwetterplatz
341.503.02 1'048'876.9019'416.90Wärmeverbund Eisstadion
341.503.03 1'000'000 1'000'000 628'637.80682'613.30Sanierung Eisstadion (2. Etappe)
341.565.01 200'000 150'000 150'000 80'878.8043'981.65Loipenausbau
341.663.02 394'545.00Entnahme aus Vorfinanzierung
341.669.01 100'000Beitrag Anlagefonds an Sanierung 


Allwetterplatz
341.669.03 301'951.10 225'618.35Beiträge Dritter (Eisstadion 2. Etappe


Strandbadbetrieb 130'000342
Netto Ausgaben 130'000


342.503.01 130'000Sanierung Ufermauer Strandbad


Wellness- und Erlebnisbad 486'000 3'120.95343
Netto Ausgaben 486'000 3'120.95


343.503.02 486'000 3'120.95Sanierung Hallenbad


Schiessanlagen 68'061.00344
Netto Einnahmen 68'061.00


344.660.05 68'061.00Bundesbeitrag Sanierung 
Schiessanlage


GESUNDHEIT 7'544'221.50 3'329'072.0028'190.304
Netto Ausgaben 28'190.30 4'215'149.50


Spital und Pflegeheim 7'544'221.50 3'329'072.0028'190.30400
Netto Ausgaben 28'190.30 4'215'149.50


400.503.01 7'000'065.008'103.35Sanierung/Erweiterung Spital
400.503.02 544'156.5020'086.95Neubau Personalhaus
400.660.01 29'072.00Bundesbeitrag (Spital/GOPS)
400.661.01 3'300'000.00Kantonsbeitrag (Spital) 


VERKEHR 1'140'000 1'600'000 80'000 1'600'000 80'000 1'561'678.70 40'987.003'507'538.956
Netto Ausgaben 1'140'000 1'520'000 1'520'000 3'507'538.95 1'520'691.70


Strassen und Wege 950'000 790'000 80'000 790'000 80'000 819'372.70 40'987.001'687'911.80620
Netto Ausgaben 950'000 710'000 710'000 1'687'911.80 778'385.70


620.501.03 125'261.75187'867.75Teilerneuerung Obere Strasse
620.501.06 30'287.75236'704.00RhB-Unterführung Stilli
620.501.07 100'000 100'000 763'005.35Sanierung Riedstrasse
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Investitionsrechnung
Einzelkonten nach Aufgaben


Gemeinde Davos


Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


620.501.12 100'000 100'000 100'000 164'965.4098'208.80Fusswege
620.501.13 535'000 210'000 210'000 128'850.15175'611.95Sanierung Dischmastrasse
620.501.25 34'108.25Sanierung Skistrasse
620.501.27 200'000 200'000 103'805.60155'820.25Sanierung Horlaubenstrasse
620.501.29 70'693.70Sanierung Geh-/Radweg Glaris
620.501.30 232'093.80Bushaltestellen
620.501.32 180'000 180'000Sanierung Bahnhofstrasse Platz
620.501.39 315'000Sanierung Oberer Schluochtweg
620.661.30 40'987.00Kantonsbeitrag Bushaltestellen
620.669.27 80'000 80'000Beiträge Dritter Horlaubenstrasse


Werkbetrieb 190'000 150'000 150'000 1'038'000.00622
Netto Ausgaben 190'000 150'000 150'000 1'038'000.00


622.506.01 150'000 150'000Ersatz Nutzfahrzeug Holder C9.88
622.506.02 1'038'000.00Übernahme Fahrzeuge, Maschinen 


und Mobiliar von DDO
622.506.03 190'000Ersatz von Maschinen und 


Fahrzeugen


Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 660'000 660'000 742'306.00781'627.15650
Netto Ausgaben 660'000 660'000 781'627.15 742'306.00


650.506.01 660'000 660'000 387'226.00505'618.00Ankauf von Fahrzeugen
650.506.02 355'080.00276'009.15Fela Kassensystem


UMWELT UND RAUMORDNUNG 9'919'000 7'601'500 8'172'000 4'358'000 8'172'000 4'358'000 2'627'012.45 4'183'194.95 3'621'330.655'184'284.457
Netto Ausgaben 2'317'500 3'814'000 3'814'000 2'557'272.00 561'864.30


Wasserversorgung 4'876'000 4'091'000 2'355'000 1'316'000 2'355'000 1'316'000 979'850.40 1'841'038.15 1'323'278.852'565'431.45700
Netto Ausgaben 785'000 1'039'000 1'039'000 1'585'581.05 517'759.30


700.501.01 563'000 882'000 882'000 1'190'366.002'006'968.75Ausbau und Erneuerung der Quellen,
Reservoire und Zuleitungen


700.501.02 938'000 643'000 643'000 518'114.55458'062.40Ausbau und Erneuerung der 
Verteilungsleitungen 


700.501.03 120'000 830'000 830'000 132'557.60100'400.30Ausbau und Erneuerung der 
Hydrantenanlagen


700.501.04 3'255'000Sanierung Wasserversorgung 
Wiesen


700.610.01 850'000 850'000 850'000 859'902.40 1'153'778.85Anschlussgebühren
700.661.01 135'000 135'000 99'365.00Kantonsbeiträge für Zuleitungen
700.661.02 150'000 95'000 95'000 20'583.00 169'500.00Kantonsbeiträge für 


Verteilungsleitungen
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Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


700.661.03 36'000 138'000 138'000Kantonsbeiträge für 
Hydrantenanlagen


700.661.04 1'450'000Beitrag Feuerpolizei / Werksbeitrag 
Kanton


700.661.05 200'000Zusatzbeitrag Kanton Sanierung 
Wasserversorgung Wiesen


700.663.01 509'700Entnahme aus Vorfinanzierung 
Sanierung Wasserversorgung 
Wiesen


700.663.02 441'300Mittel aus Fusionsbeitrag 
Wasserversorung Wiesen


700.669.01 84'000 98'000 98'000Erschliessungsbeiträge Dritter
700.669.02 370'000Beitrag EWD Sanierung 


Wasserversorgung Wiesen 
(Kleinkraftwerk)


Abwasserbeseitigung 1'603'000 1'325'000 2'577'000 1'250'000 2'577'000 1'250'000 1'416'229.20 1'013'961.05 1'806'564.051'471'869.75710
Netto Ausgaben 278'000 1'327'000 1'327'000 55'640.55
Netto Einnahmen 792'603.00


710.501.01 530'000 1'100'000 1'100'000 605'210.30943'314.70Ausbau und Erneuerung des 
Leitungsnetzes


710.503.02 1'073'000 1'477'000 1'477'000 408'750.75528'555.05Ausbau ARA
710.610.01 1'250'000 1'250'000 1'250'000 1'297'073.20 1'806'564.05Anschlussgebühren
710.661.02 75'000 119'156.00Kantonsbeiträge für ARA


Abfallbewirtschaftung 135'599.05384'947.40720
Netto Ausgaben 384'947.40 135'599.05


720.503.01 60'917.5519'600.75Kehrichtsammelstellen
720.503.02 74'681.5030'846.65Erweiterungsbau KMA
720.506.01 334'500.00Ankauf von Fahrzeugen für KMA


Fluss- und Wildbachverbauungen 2'740'000 1'610'500 2'540'000 1'292'000 2'540'000 1'292'000 538'854.55336'233.20750
Netto Ausgaben 1'129'500 1'248'000 1'248'000 336'233.20 538'854.55


750.501.02 460'000Verbauung Guggerbach
750.501.07 1'250'000 1'250'000 629.451'724.30Verbauung Bildjibach
750.501.12 1'580'000 990'000 990'000 6'239.30317'852.90Verbauung Dorfbach
750.501.13 700'000 300'000 300'000 9'458.05Verbauung Dischmabach
750.501.14 522'527.7516'656.00Verbauung Lengmattabach
750.660.02 161'000Bundesbeitrag Guggerbach
750.660.07 437'500 437'500Bundesbeitrag Bildjibach
750.660.12 553'000 346'500 346'500Bundesbeitrag Dorfbach
750.660.13 245'000Bundesbeitrag Dischmabach
750.661.02 195'500Kantonsbeitrag Guggerbach
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Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


750.661.07 250'000 250'000Kantonsbeitrag Bildjibach
750.661.12 316'000 198'000 198'000Kantonsbeitrag Dorfbach
750.661.13 140'000 60'000 60'000Kantonsbeitrag Dischmabach


Lawinenverbauungen 700'000 500'000 700'000 500'000 700'000 500'000 230'932.85 653'742.15 491'487.75425'802.65760
Netto Ausgaben 200'000 200'000 200'000 194'869.80 162'254.40


760.501.03 700'000 700'000 700'000 653'742.15425'802.65IP-Schutzbauten
760.661.03 500'000 500'000 500'000 230'932.85 491'487.75Kantonsbeitrag für IP-Schutzbauten


Umweltschutz 75'000770
Netto Einnahmen 75'000


770.660.01 75'000Bundesbeitrag San.Dep.Brüche


VOLKSWIRTSCHAFT 12'147'000 2'360'000 17'355'400 2'709'000 17'355'400 2'709'000 9'799'085.75 2'912'672.50 467'138.3017'846'097.508
Netto Ausgaben 9'787'000 14'646'400 14'646'400 8'047'011.75 2'445'534.20


Forstverwaltung 1'465'000 860'000 1'355'400 709'000 1'355'400 709'000 522'403.95 655'941.45 467'138.301'247'721.95810
Netto Ausgaben 605'000 646'400 646'400 725'318.00 188'803.15


810.501.02 700'000 700'000 700'000 264'798.45827'252.30Walderschliessung Davos
810.505.01 540'000 430'400 430'400 391'143.00420'469.65Waldbau C
810.505.10 25'000 25'000 25'000Waldparzellen Diverse
810.506.01 200'000 200'000 200'000Seilkrananlage
810.661.01 420'000 310'000 310'000 302'700.00 413'475.55Kantonsbeitrag für Waldbau C
810.661.02 440'000 399'000 399'000 219'703.95 53'662.75Kantonsbeitrag für 


Walderschliessung


Kongresszentrum 10'682'000 1'500'000 16'000'000 2'000'000 16'000'000 2'000'000 9'276'681.80 2'256'731.0516'598'375.55831
Netto Ausgaben 9'182'000 14'000'000 14'000'000 7'321'693.75 2'256'731.05


831.503.03 1'792'000 1'000'000 1'000'000 123'777.90Bauliche Sanierung Kongresszentrum
831.503.04 8'500'000 15'000'000 15'000'000 2'132'953.1516'598'375.55Erweiterung Kongresszentrum
831.503.05 390'000Geothermische Ressourcenanalyse
831.661.04 1'000'000 2'000'000 2'000'000Kantonsbeitrag Erweiterung 


Kongresszentrum
831.663.01 4'476'681.80Entnahme aus Vorfinanzierung
831.669.04 500'000 4'800'000.00Beiträge Dritter 


(Erw.Kongresszentrum)


FINANZEN UND STEUERN 450'000 190'000.001'515'017.859
Netto Ausgaben 450'000 1'325'017.85
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Investitionsrechnung Voranschlag 2011 Vorans.2010+Verz.pr.2011 Vorans. 2010 (ohne LS-Steuer) Rechnung 2009 Rechnung 2008
Konto Funktionalgliederung Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen


Kongresshotel 100'000952
Netto Ausgaben 100'000


952.503.02 100'000Erneuerung Einrichtung


Liegenschaften Talstrasse 350'000960
Netto Ausgaben 350'000


960.503.01 350'000Sanierung MFH Talstrasse 28/28A


Liegenschaft Trais Fluors 1'515'017.85961
Netto Ausgaben 1'515'017.85


961.503.01 1'515'017.85Totalsanierung Trais Fluors


Liegenschaften Diverse 190'000.00979
Netto Einnahmen 190'000.00


979.603.01 190'000.00Verkauf Schulhaus Dischma


25'464'250 10'121'950 28'977'400 7'147'000 28'977'400 7'147'000 13'016'931.95 18'809'850.40 8'371'999.2529'451'109.80Total
15'342'300 21'830'400 21'830'400Netto Ausgaben 16'434'177.85 10'437'851.15


25'464'250 25'464'250 28'977'400 28'977'40028'977'40028'977'400 29'451'109.80 29'451'109.80 18'809'850.40 18'809'850.40Gesamttotal
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GROSSER  LANDRAT  DER  GEMEINDE  DAVOS 
 
 


AMTSPERIODE  2009 – 2012 
 
__________________________________________________________ 
 
 
 


E I N L A D U N G 
 
 


zur 
 
 


16. Sitzung des Grossen Landrates 
 
 


auf 
 
 


Donnerstag, 23. September 2010, 14.00 Uhr 
 
 


im Landratssaal 
 
 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Landräte 
 
Ich gestatte mir, Sie höflich zur Teilnahme an der 16. Ratssitzung einzuladen und unterbreite 
Ihnen die nachfolgende Traktandenliste: 
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1. Protokoll 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 19. August 2010 sowie alle übrigen Unterlagen liegen ab sofort für 
die Mitglieder des Grossen Landrates im Büro Nr. 25 zur Einsichtnahme auf. 
 
 
2. Gemeindebeschluss zur nachhaltigen Verbesserung des finanziellen Gleichgewichts  
 des Haushalts der Gemeinde Davos 
 
Beilage Nr. 174: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Beilage Nr. 174a: Gemeindebeschluss zur nachhaltigen Verbesserung des finanziellen Gleich- 
  gewichts des Haushalts der Gemeinde Davos 
 
Auflageakten: Schriftverkehr mit der Revisionsstelle PrivewaterhouseCoopers, insbesondere  
  betreffend Anpassung der Abschreibungssätze 
 
 
3. Umsetzung Verzichtsprogramm Schulen Unterschnitt 
 
Beilage Nr. 175: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Auflageakten: - Variante A – Erhaltung der fünf Schulstandorte 
  - Variante B – Konsequente Ausrichtung auf den öffentlichen Verkehr (öV) 
  - Berechnung 
 
 
4. Teilrevision des Feuerwehrgesetzes der Gemeinde Davos (Nachtrag I, Inkrafttretung  
 am 1. Januar 2011) 
 
Beilage Nr. 176: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Beilage Nr. 177: Nachtrag I zum Feuerwehrgesetz der Gemeinde Davos 
 
 
5. Finanzplan für die Jahre 2012 bis 2015 
 
Beilage Nr. 178: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Beilage Nr. 179: Finanzplan 2012-2015, in drei Varianten: 
  - Finanzplan des Kleinen Landrates (Variante 1) 
  - Variante 2 mit zusätzlichen Steuereinnahmen, mit Liegenschaftenverkäufen 
  - Grundvariante ohne zusätzliche Steuereinnahmen, ohne Liegenschaftenver- 
     käufe (Status quo) 
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6. Legislaturprogramm, Jahresziele 2011 
 
Beilage Nr. 180: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Beilage Nr. 181: „Legislaturziele 2009-2012 und Jahresziele 2011“ der Gemeinde Davos vom 7. 
  September 2010 
 
 
7. Voranschlag 2011 
 
Beilage Nr. 182: Antrag des Kleinen Landrates vom 7. September 2010 
 
Beilage Nr. 183: Voranschlag 2011 der Gemeinde Davos 
 
 
8. Persönliche Vorstösse 
 
 
9. Mitteilungen des Kleinen Landrates 
 
 
 
 
Den Unterlagen beigefügt finden Sie als zusätzliche Information die Bauabrechnung zur Sanie-
rung des Mehrfamilienhauses „Trais Fluors“ (Genehmigungsbeschluss des Kleinen Landrates 
vom 7. September 2010). Detailliertere Unterlagen zu diesem Geschäft finden Sie in der Akten-
auflage. 
 
 
 
Ich danke Ihnen für Ihre geschätzte Mitarbeit. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Namens des Grossen Landrates 
Der Landratspräsident 


 
Florian Kamnik 
 
 
 
 
Davos, 8. September 2010 





